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I n h a l t s ü b e r s i c h t 



H a u s h a l t s s a t z u n g 

des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm 

für das Haushaltsjahr 2026 

 

Aufgrund der Artikel 16, 17, 30 und 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern 

i.d.F. der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), zuletzt ge-

ändert durch § 2 des Gesetzes vom 23.12.2025 (GVBl. S. 637), erlässt der Landkreis fol-

gende Haushaltssatzung: 

 

§ 1 

1. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

 

im Verwaltungshaushalt  
 in den Einnahmen  
 und Ausgaben mit 180.815.500 € 
  
und im Vermögenshaushalt  
 in den Einnahmen  
 und Ausgaben mit 30.727.250 € 
  

ab. 

 

2. Der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft für das Haushaltsjahr 2026 wird 

festgesetzt; er schließt 

 

im Erfolgsplan  
 in den Erträgen mit 13.722.000 € 
 in den Aufwendungen mit 13.550.000 € 
  
und im Vermögensplan  
 in den Einnahmen  
 und Ausgaben mit 640.000 € 
  

      ab. 

 

 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-

nahmen wird auf 12.000.000 € festgesetzt. Im Übrigen sind für das Haushaltsjahr noch fort-

geltende Kreditermächtigungen in Höhe von 1.621.646 € aus den Vorjahren vorhanden. 

 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
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§ 4 

1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des 

Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 

106.120.000 € (Umlagesoll) festgesetzt. 

 

2) Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus nachstehenden Steuerkraftzahlen und 

Schlüsselzuweisungen bemessen: 

 

1. Steuerkraftzahlen

a) der Grundsteuer A 1.320.902 €
b) der Grundsteuer B 14.104.360 €
c) der Gewerbesteuer 68.530.302 €
c) der Einkommensteuerbeteiligung 101.011.751 €
d) der Umsatzsteuerbeteiligung 9.737.360 €

194.704.675 €
2. 80 v.H. der Schlüsselzuweisungen 

der kreisangehörigen Gemeinden im
Haushaltsjahr 2025 17.531.845 €

212.236.520 €

 

Nach Artikel 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes wird der Umlagesatz für die Kreisum-

lage einheitlich auf 50,0 v.H. festgesetzt. 

 

§ 5 

1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 

Haushaltsplan wird auf 30.000.000 € festgesetzt. 

 

2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 

Wirtschaftsplan wird für den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft auf 1.500.000 € festgesetzt. 

  

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 

 

 

Pfaffenhofen a.d.Ilm,  

 

 

Albert Gürtner 

Landrat 



            F i n a n z p l a n u n g s d a t e n

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

Haushaltsjahr

 Einnahmen / Ausgaben Einnahmen / Ausgaben

                   je                         je 

2025 163.916 € 38.574 € 202.490 €

2026 180.816 € 30.727 € 211.543 €

2027 184.990 € 29.657 € 214.647 €

2028 187.191 € 32.002 € 219.193 €

2029 189.392 € 23.697 € 213.089 €

F i n a n z p l a n

des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm

für die Jahre 2025 - 2029

(Beträge in Tausend EUR)



Landkreis

Pfaffenhofen a.d.Ilm

Haushalt

2026 2025 Minderung/Mehrung v.H.

Verwaltungshaushalt 180.815.500 163.915.704 16.899.796 10,3

Vermögenshaushalt 30.727.250 38.574.200 -7.846.950 -20,3

Gesamthaushalt 211.542.750 202.489.904 9.052.846 4,5

H a u s h a l t    2 0 2 6

Veränderung gegenüber VorjahrHaushaltsvolumen



A) Allgemeines

Steuer- und Umlagekraft des Landkreises:

S t e u e r k r a f t 2026 2025 2024

€ € €

absolut 194.704.675 172.398.385 194.663.809

je Einwohner

im Landkreis 1.488,78 1.296,56 1.473,81

Landkreise Oberbayerns 1.825,89 1.741,08 1.765,77

Landkreise Bayerns 1.528,59 1.419,48 1.426,58

Rangfolge Platz Platz Platz

in Oberbayern 12 18 8

in Bayern 20 34 14

U m l a g e k r a f t 2026 2025 2024

€ € €

absolut 212.236.520 179.778.212 203.222.738

je Einwohner

im Landkreis 1.622,84 1.352,06 1.538,61

Landkreise Oberbayerns 1.939,57 1.835,73 1.859,66

Landkreise Bayerns 1.701,63 1.571,30 1.574,63

Rangfolge Platz Platz Platz

in Oberbayern 12 20 9

in Bayern 23 52 15

V o r b e r i c h t

zum Haushaltsplan des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm

für das Haushaltsjahr    2 0 2 6
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B) 1. Überblick über das Haushaltsjahr 2024:

Die Ergebnisse der Haushaltsrechnung 2024 zeigen folgendes Bild:

a) Verwaltungshaushalt

Soll-Einnahmen 162.823.607,14 €

./. Soll-Ausgaben 162.823.607,14 €

0,00 €

Soll-Überschuss 0,00 €

b) Vermögenshaushalt

Soll-Einnahmen 30.740.401,98 €

+ Haushaltseinnahmereste (neu) 5.600.000,00 €

- Abgang Haushaltseinnahme-

  reste (alt) 0,00 €

 - Abgang alter Kassenreste 0,00 €

= Gesamt-Einnahmesoll 36.340.401,98 €

Soll-Ausgaben 36.340.401,98 €

+ Haushaltsausgabereste (neu) 0,00 €

- Abgang Haushaltsausgabe-

   reste (alt) 0,00 €

= Gesamt-Ausgabesoll ./. 36.340.401,98 €

Soll-Überschuss 0,00 €

c) Gesamthaushalt / Soll-Überschuss

Verwaltungshaushalt / Soll-Überschuss 0,00 €

Vermögenshaushalt / Soll-Überschuss 0,00 €

= Soll-Überschuss 2024 0,00 €
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Der Soll-Fehlbetrag in Höhe von 1.373.689,13 € wurde der Allgemeinen Rücklage

entnommen.



B) 2. Überblick über das Haushaltsjahr 2025:

Die Ergebnisse der Haushaltsrechnung 2025 zeigen folgendes Bild:

a) Verwaltungshaushalt

Soll-Einnahmen 169.104.270,51 €

./. Soll-Ausgaben 169.104.270,51 €

0,00 €

Soll-Überschuss 0,00 €

b) Vermögenshaushalt

Soll-Einnahmen 40.924.400,56 €

+ Haushaltseinnahmereste (neu) 3.861.646,00 €

- Abgang Haushaltseinnahme-

  reste (alt) 0,00 €

= Gesamt-Einnahmesoll 44.786.046,56 €

Soll-Ausgaben 44.786.046,56 €

+ Haushaltsausgabereste (neu) 0,00 €

- Abgang Haushaltsausgabe-

   reste (alt) 0,00 €

= Gesamt-Ausgabesoll ./. 44.786.046,56 €

Soll-Überschuss 0,00 €

c) Gesamthaushalt / Soll-Überschuss

Verwaltungshaushalt / Soll-Überschuss 0,00 €

Vermögenshaushalt / Soll-Überschuss 0,00 €

= Soll-Überschuss 2025 0,00 €
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Beim Abschluss der Jahresrechnung wurde ein Betrag in Höhe von 1.765.393,42 € der

Allgemeinen Rücklage entnommen und ein Jahresfehlbetrag als Kasseneinnahmerest in

Höhe von 5.000.000 € bei Haushaltsstelle 1.9200.3920 auf das neue Haushaltsjahr

übertragen.



Gruppierungsübersicht

 Istergebnis

A r t    d e r    E i n n a h m e 

2024 2025 2026

Steuern und allgemeine Zuweisungen (Gr. 0)

Schlüsselzuweisungen (Gr. 0410) 20.366.684 € 27.700.000 € 24.160.000 €

Finanzzuweisungen (Gr. 0611) 2.422.481 € 2.500.000 € 2.500.000 €

Kostenaufkommen (Gr. 0612) 5.234.298 € 6.000.000 € 6.500.000 €

Grunderwerbssteuer (neues Recht); (Gr. 0616) 2.795.228 € 4.000.000 € 4.500.000 €

Verwarnungsgelder / Geldbußen (Gr. 0613,0614,0618) 205.566 € 225.000 € 225.000 €

                                                  Gruppe 0

                                                  (ohne 07) 31.024.257 € 40.425.000 € 37.885.000 €

Allgemeine Umlagen                Gruppe 0

Kreisumlage (Gr. 07)                (07) 95.514.687 € 89.350.000 € 106.120.000 €

Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb (Gr. 1)

Benutzungsgebühren und ähnl. Entgelte (Gr. 10, 11 und 13) 1.029.107 € 994.200 € 1.089.400 €

Mieten und Pachten, Erbbauzinsen (Gr. 14) 227.228 € 222.800 € 225.300 €

Sonst. Verwaltungs- und Betriebseinnahmen (Gr. 15) 930.342 € 1.049.300 € 1.093.400 €

Erstattungen von Verwaltungs- und Betriebsausgaben 

(einschl. sozialer Leistungen ) (Gr. 16) 19.756.990 € 18.581.954 € 20.023.800 €

Zuweisungen und Zuschüsse des Staates und der Gemeinden

(GV ) für laufende Zwecke (einschl. Schülerbeförderung und

Anteil am KFZ-Steueraufkommen für Straßen) (Gr. 17) 8.941.567 € 7.590.950 € 8.826.100 €

Beteiligung bei Leistungen für Unterkunft und Heizung an Arbeitssuchende 4.051.530 € 4.000.000 € 4.236.000 €

                                                 Gruppe 1 34.936.764 € 32.439.204 € 35.494.000 €
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Verwaltungshaushalt

Einnahmen

Haushaltsansatz



Istergebnis

A r t    d e r    E i n n a h m e

2024 2025 2026

Sonstige Einnahmen (Gr. 2)

Zinseinnahmen u.ä. (Gr. 20 und 21) 4.682 € 19.000 € 19.000 €

Ersatz von sozialen Leistungen (Kostenersätze)

(Gr. 24 und 25) 1.245.435 € 1.557.500 € 1.172.500 €

Verwaltungskosten (Gr. 26) 7.783 € 10.000 € 10.000 €

Kalkulatorische Einnahmen (Gr. 27) 90.000 € 115.000 € 115.000 €

                                          Gruppe 2 1.347.899 € 1.701.500 € 1.316.500 €

Gesamteinnahmen / Verwaltungshaushalt 162.823.607 € 163.915.704 € 180.815.500 €

- 5
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Haushaltsansatz



Istergebnis

A r t    d e r    A u s g a b e 

2024 2025 2026

Personalausgaben (Gr. 4) 27.290.337 € 28.412.600 € 29.858.855 €

Sächl. Verwaltungs- und Betriebsausgaben (Gr. 5 und 6)

Unterhalt der Gebäude, Anlagen und Einrichtungen einschl. 

Straßen (Gr. 5) 13.698.297 € 12.508.005 € 12.684.555 €

Geschäfts- und Betriebskosten für Verwaltung, Schulen und 

sonstige Einrichtungen (Gr. 6) 19.989.415 € 18.881.350 € 22.707.500 €

Unterkunftsleistung SGB II für Arbeitssuchende (Gr. 69) 5.749.729 € 5.800.000 € 6.000.000 €

                                                  Gruppe 5 und 6 39.437.441 € 37.189.355 € 41.392.055 €

Zuweisungen und Zuschüsse (Gr. 7)

Zuw./Zuschüsse für laufende Zwecke (Gr. 70+71) 15.034.485 € 17.838.350 € 20.005.390 €

Sozialhilfe/Kriegsopfer/Jugendhilfe/Asylgesetz 29.890.842 € 30.988.500 € 30.368.700 €

Krankenhausumlage (Gr. 711) 3.856.329 € 3.584.500 € 3.690.500 €

Sonstige Leistungen für Arbeitssuchende (Gr. 78) 352.016 € 250.100 € 300.000 €

                                                  Gruppe 7 49.133.672 € 52.661.450 € 54.364.590 €

Sonstige Finanzausgaben

Zinsausgaben (Gr. 80) 1.491.168 € 1.600.000 € 1.800.000 €

Bezirksumlage (Gr. 83) 44.709.002 € 42.300.000 € 52.400.000 €

Zuführung an Vermögenshaushalt (Gr. 86) 761.985 € 1.752.299 € 1.000.000 €

                                                  Gruppe 8 46.962.156 € 45.652.299 € 55.200.000 €

Gesamtausgaben / Verwaltungshaushalt 162.823.607 € 163.915.704 € 180.815.500 €

Verwaltungshaushalt

Ausgaben

Haushaltsansatz
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Vermögenshaushalt

Einnahmen

Istergebnis                                  Haushaltsansatz

A r t    d e r    E i n n a h m e

2024 2025 2026

Investitionszuschüsse (einschl. Kostenanteil) (Gr. 36)

Zuweisungen vom Bund / Land

für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen sowie sonstige Zuweisungen 11.572.532 € 7.815.250 € 15.433.750 €

pauschale Investitionszuweisung (Gr. 3614) 1.499.464 € 1.623.000 € 1.563.000 €

                                               Gruppe 36 13.071.996 € 9.438.250 € 16.996.750 €

Zuführung vom Verwaltungshaushalt (Gr. 30) 761.985 € 1.752.299 € 1.000.000 €

Rücklagenentnahme (Gr. 31) 1.373.689 € 1.347.651 € 709.500 €

Sonstige Einnahmen

Darlehensrückflüsse (Gr. 32) 0 € 0 € 0 €

Einnahmen aus der Veräußerung von Beteiligungen, 

Rückflüsse von Kapitaleinlagen (Gr. 33) 7.680 € 0 € 0 €

Verkauf (Gr. 34) 125.052 € 61.000 € 21.000 €

Kreditaufnahmen (Gr. 37+38) 21.000.000 € 25.975.000 € 12.000.000 €

Gesamteinnahmen / Vermögenshaushalt 36.340.402 € 38.574.200 € 30.727.250 €
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Vermögenshaushalt

Ausgaben

Istergebnis                               Haushaltsansatz

A r t    d e r    A u s g a b e

2024 2025 2026

Hochbaumaßnahmen (Gr. 94) 15.580.494 € 13.870.000 € 11.450.000 €

Straßenbaumaßnahmen (Gr. 950) 6.957.149 € 6.935.000 € 5.485.000 €

Investitionsmaßnahmen des Landkreises 22.537.643 € 20.805.000 € 16.935.000 €

Investitionsförderung des Landkreises (Gr. 98) 8.270.746 € 10.145.000 € 5.225.250 €

Anschaffung beweglicher Sachen (Gr. 935) + (Gr. 939) 2.096.364 € 2.719.200 € 2.317.000 €

Grunderwerb (Gr. 932) 451.416 € 230.000 € 150.000 €

Erwerb von Beteiligungen (Gr. 930) 2.000.000 € 2.000.000 € 2.000.000 €

Aufwendungen für Kredite / Tilgungsausgaben (Gr. 97) 984.233 € 2.675.000 € 2.600.000 €

Zuführung an Rücklagen (Gr. 91) 0 € 0 € 0 €

Sonstige Ausgaben des Vermögenshaushaltes - 

Deckung Soll-Fehlbeträge Vermögenshaushalt (Grp. 99) 0 € 0 € 1.500.000 €

Gesamtausgaben / Vermögenshaushalt 36.340.402 € 38.574.200 € 30.727.250 €

- 8
 -



C) Vorschau auf das Haushaltsjahr 2026:

1. Haushaltsvolumen

Haushalt Vorjahr

2026 2025  v.H.

Verwaltungshaushalt 180.815.500 163.915.704 16.899.796 10,3

Vermögenshaushalt 30.727.250 38.574.200 -7.846.950 -20,3

Gesamthaushalt 211.542.750 202.489.904 9.052.846 4,5

Die Mehrung beim Verwaltungshaushalt verteilt sich auf folgende Gruppen von Ausgaben:

Gr. 4 Personalausgaben (+) 1.446.255 € = 5,09%

Gr. 5 Verwaltungs- und Betriebsausgaben,

Gebäude, Anlagen, Fahrzeuge, Straßen-

unterhalt, Mieten und Pachten, Lehr-

und Unterrichtsmittel (+) 176.550 € = 1,41%

Gr. 6 Verwaltungs- und Betriebsausgaben,

Geschäfts- und Betriebskosten für Ver-

waltung Schulen einschl. Schülerbe-

förderung, ÖPNV, Gutachten in Bausachen (+) 4.026.150 € = 16,31%

Gr. 7 Zuweisungen und Zuschüsse für lau-

fende Zwecke einschl. Sozialhilfe, Jugendhilfe

und Krankenhausumlage (+) 1.703.140 € = 3,23%

Gr. 8 Sonstige Finanzausgaben, Zinsen,

Bezirksumlage, Zuführung an den

Vermögenshaushalt, Deckungsre-

serve (+) 9.547.701 € = 20,91%

Mehrung - insgesamt (+) 16.899.796 €
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Haushaltsvolumen

Mehrung / Minderung

Veränderung gegenüber



Den Mehrausgaben stehen im Verwaltungshaushalt folgende Mehreinnahmen

gegenüber:

Gr. 0 Steuern, Zuweisungen und

Umlagen nach FAG (-) 2.540.000 €

Kreisumlage (+) 16.770.000 €

Gr. 1 Einnahmen aus Verwaltung und 

Betrieb (+) 3.054.796 €

Gr. 2 Sonstige Finanzeinnahmen (-) 385.000 €

Mehreinnahmen (+) 16.899.796 €
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2. Investitionen und Investitionsförderungen des Landkreises

a) eigene Baumaßnahmen

Hochbau 11.450.000 €

Tiefbau 5.485.000 €

eigene Investitionen 16.935.000 €

b) sonstige Investitionsausgaben

Investitionszuschüsse 5.225.250 €

Tilgungsausgaben 2.600.000 €

Vermögenserwerb 2.317.000 €

Grunderwerb 150.000 €

Beteiligungen 2.000.000 €

12.292.250 €

c)  Deckung von Sollfehlbeträgen 1.500.000 €

Vermögenshaushalt 2026 30.727.250 €

d)  Investitionsprogramm 2026 - 2029 67.440.000 €
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3. Übersicht über die Investitionen und Investitionsförderungen 

im Jahr 2026 sowie deren Finanzierung

a) Investitionen / Investitionsförderung:

Hochbaumaßnahmen 11.450.000 €

Straßenbaumaßnahmen 5.485.000 € 16.935.000 €

Anschaffung bewegl. Sachen des 

+ Anlagevermögens/Allg. Bereich 2.317.000 €

19.252.000 €

./. Investitionszuweisungen (Bund, Land usw.) 16.996.750 €

= Investitionskostenanteil des Landkreises 2.255.250 €

+ Investitionszuschüsse an Gemeinden, Ver-

bände und Vereine 5.225.250 €

+ Aufwendungen für Grunderwerb 150.000 €

+ Beteiligungen 2.000.000 €

Gesamtleistungen des Landkreises im 9.630.500 €

Investitionsbereich

b) Finanzierung der Maßnahmen:

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 1.000.000 €

+ Darlehensrückflüsse, Vermögensveräußerungen 21.000 €

1.021.000 €

./. Anteil für Investitionsbereich des Landkreises 9.630.500 €

verbleiben -8.609.500 €

+ Tilgungsausgaben 2.600.000 €

+ Deckung von Sollfehlbeträgen 1.500.000 €

insgesamt: -12.709.500 €

./. Rücklagenentnahme 709.500 €

Deckungslücke -12.000.000 €

Kreditaufnahme 12.000.000 €
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4. Verschuldung des Landkreises

Schuldenstand:

Stand Ende 2025/Anfang 2026 71.874.854 €

Tilgungen 2026

- ordentliche Tilgung - 2.600.000 €

- Neuverschuldung 2025 + 12.000.000 €

Stand Ende 2026 (621,45 €/Einw.) 81.274.854 €

Weitere Entwicklung des Schuldenstandes:

Aufgrund der umfangreichen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen in den nächsten Jahren

sowie der Leistungen an die Ilmtalklinik GmbH wird die Verschuldung weiterhin ansteigen.

- 17 -

Für 2026 besteht eine Nettobelastung für den Kreishaushalt an Zins- und

Tilgungsleistungen in Höhe von 3.900.000 € (Zinsen 1.300.000 €/Tilgung 2.600.000 €).

Für die Inanspruchnahme von Kassenkrediten sind im Kreishaushalt 2026 zusätzlich

Zinsausgaben in Höhe von 500.000 € im UA 9181 angesetzt.
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5. Rücklagen des Landkreises

Stand Ende 2024 3.776.094 €

Entnahme Haushalt 2025  - 1.765.393 €

Stand Ende 2025 2.010.701 €

Entnahme Haushalt 2026 - 709.500 €

Stand Ende 2026 1.301.201 €
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6. Zuführung an den Vermögenshaushalt

Die Zuführungen des Verwaltungshaushalts an den Vermögenshaushalt in den 

vergangenen bzw. kommenden Jahren stellen sich wie folgt dar:

Haushalt 2024 Ist-Zuführung 761.985 €

Haushalt 2025 Ist-Zuführung 0 €

Haushalt 2026 Ansatz 1.000.000 €

Anteilige Ausgaben für Tilgungsleistungen 1.000.000 €

Restbetrag ordentliche Tilgung 1.600.000 €

Im Haushaltsjahr 2025 erfolgte eine Zuführung vom Vermögenshaushalt an den 

Verwaltungshaushalt in Höhe von 5.653.847,82 €.

Die Zuführung an den Vermögenshaushalt 2026 in Höhe von 1.000.000 € deckt

folgenden Finanzbedarf ab:



7. Berechnung und Festsetzung der Kreisumlage 2026

a) Umlagekraft 

2026 212.236.520 €

2025 179.778.212 €

Mehrung 32.458.308 € (18,05%)

b) Kreisumlage

2026 50,0 % aus 212.236.520 €       = 106.118.265 €

2025 49,7 % aus 179.778.212 €       = 89.349.770 €

Mehrung des Umlagesolls 16.768.495 € (18,77%)

Umlagebelastung je Einwohner 2026: 811 €

Vorjahr: 676 €

c) Kreisumlagenhebesatz in %

Jahr Landkreis PAF Bayern Oberbayern

2004 43,5 47,1 47,9

2005 45,5 49,0 50,8

2006 45,5 48,0 50,6

2007 44,5 47,1 49,9

2008 43,0 45,6 48,7

2009 42,0 45,3 48,7

2010 42,0 46,1 47,7

2011 43,5 48,1 49,8

2012 44,5 49,5 51,9

2013 44,5 48,4 49,4

2014 44,5 47,8 49,1

2015 45,0 47,4 50,5

2016 45,0 47,0 48,6

2017 45,0 46,4 48,1

2018 45,0 46,1 48,9

2019 43,5 45,5 48,4

2020 42,5 45,2 48,2

2021 42,5 45,2 48,2

2022 43,0 45,3 48,4

2023 45,0 46,4 49,6

2024 47,0 47,8 50,8

2025 49,7 50,0 52,5

2026 50,0 - 53,6
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Kreisumlage und Bezirksumlage im Vergleich zur Umlagekraft
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8. Personalaufwand

9. Leistungen der Sozial-, Asyl- und Jugendhilfe (Einzelplan 4)

Nettoausgaben Bruttoausgaben

Sozialhilfe

ohne Grundsicherung im 

Alter und bei 

Erwerbsminderung wegen 

voller Bundeserstattung Jugendhilfe

Landkreise Bayern 7 € 177 €

Landkreise Oberbayern 7 € 191 €

Landkreis Pfaffenhofen 5 € 189 €

Im Haushalt 2026 ist als Gesamtaufwand im Einzelplan 4 (einschl. Ver-

waltung) ein Betrag von 52,9 Mio. € veranschlagt (Vorjahr: 48,8 Mio. €). Nach Abzug 

der Einnahmen verbleibt ein Zuschussbedarf von 29,8 Mio. € (Vorjahr: 26,8 Mio. €).

Die Gesamtausgaben der Landkreise im Jahr 2024 in der Sozial- und Jugendhilfe

betrugen je Kopf der Bevölkerung:

- 26 -

Die Personalausgaben (Hauptgruppe 4) sind im Haushalt 2026 mit 29.858.855 € (Vorjahr: 

28.412.600 €) veranschlagt. Gegenüber dem Vorjahreshaushalt ist eine Steigerung um 

1.446.255 € eingetreten. Der Anteil der Personalausgaben 2026 am Verwaltungshaushalt 

beträgt 16,5 % und hat sich gegenüber 2025 um 0,8 Prozentpunkte reduziert. Der Landkreis 

Pfaffenhofen a. d. Ilm hat mit 212,00 €/Einwohner (Stand: 31.12.2024) die niedrigsten 

Personalkosten aller 20 oberbayerischen Landkreise.
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10. Freiwillige Leistungen des Landkreises im Haushaltsjahr 2026

2026 2025

Verwaltungshaushalt 12.887.390 € 9.859.850 € 3.027.540 €

Vermögenshaushalt 225.250 € 145.000 € 80.250 €

insgesamt 13.112.640 € 10.004.850 € 3.107.790 €

Pfaffenhofen im April 2026

Albert Gürtner

Landrat

- 28 -

    Mehrung/Minderung

Freiwillige Leistungen werden gewährt in den Bereichen Jugendpflege 

(Jugendsportförderung), Förderschulwesen, Wohlfahrtspflege, Altenbetreuung, 

Asylbearbeitung, Denkmalschutz, Feuerlöschwesen, Katastrophenschutz, Naturschutz, 

Tierschutz, Gesundheitswesen, Kultur, ÖPNV, Wirtschaftsförderung, Tourismus, 

Energiewende, Klimaschutz sowie Leader-Projekten.

In den Erläuterungen zum Kreishaushalt sind die freiwilligen Leistungen einzeln

aufgeführt.







Landkreisschlüsselzuweisungen 2026

Landkreis 2026 2025 Mehrung/ %

Minderung
Altötting 16.148.404 7.819.268 8.329.136 106,52

Berchtesgadener Land 24.898.236 22.027.072 2.871.164 13,03

Bad Tölz- Wolfratshausen 28.220.720 25.391.380 2.829.340 11,14

Dachau 27.382.036 26.426.824 955.212 3,61

Ebersberg 23.219.904 26.261.160 -3.041.256 -11,58

Eichstätt 31.457.936 26.590.976 4.866.960 18,30

Erding 19.824.720 24.930.048 -5.105.328 -20,48

Freising 30.288.920 27.895.228 2.393.692 8,58

Fürstenfeldbruck 42.548.320 44.881.892 -2.333.572 -5,20

Garmisch-Partenkirchen 19.084.604 16.965.416 2.119.188 12,49

Landsberg a.Lech 18.993.076 19.121.496 -128.420 -0,67

Miesbach 9.651.444 12.756.664 -3.105.220 -24,34

Mühldorf a.Inn 27.535.736 25.184.792 2.350.944 9,33

München 0 0 0 0,00

Neuburg-Schrobenhausen 21.383.132 21.516.832 -133.700 -0,62

Pfaffenhofen a.d.Ilm 24.160.184 27.734.780 -3.574.596 -12,89

Rosenheim 51.002.772 48.144.992 2.857.780 5,94

Starnberg 17.141.176 15.457.352 1.683.824 10,89

Traunstein 26.734.024 25.225.508 1.508.516 5,98

Weilheim-Schongau 29.233.296 26.513.596 2.719.700 10,26

Oberbayern 488.908.640 470.845.276 18.063.364 3,84



Haushaltsstelle Bezeichnung Betrag

€

1.2220.3610 Realschule Geisenfeld; Zuwendungen 1.469.000,00 €

1.2307.3610 Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen; Zuwendungen 641.000,00 €

1.6565.3616 PAF 25 Schmidhausen; Zuwendungen 130.000,00 €

1.9121.3776 Kreditaufnahmen 1.621.646,00 €

1.6529.3616 PAF 10 Jebertshausen; Zuwendungen 527.610,00 €

Gesamtsumme Haushaltseinnahmereste 4.389.256,00 €

Bildung von Haushaltsresten

2025

Haushaltseinnahmereste 2025

Haushaltseinnahmereste aus Vorjahr
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Landkreis
Pfaffenhofen a.d.Ilm

Gesamtkosten davon
Bezeichnung € Haushaltsreste Haushaltsansatz Haushaltsansätze

2026 - 2029 Vorjahr 2026 2027 - 2029

Hochbaumaßnahmen 42.250.000 0 11.450.000 30.800.000

Straßenbaumaßnahmen 25.190.000 0 5.485.000 19.705.000

insgesamt: 67.440.000 0 16.935.000 50.505.000

Gesamtkosten 67.440.000

./. HAR aus Vorjahr 0

verbleiben 67.440.000

Haushaltsansätze 67.440.000

davon Haushalt 2026 16.935.000

davon Haushalt 2027 17.705.000

davon Haushalt 2028 20.050.000

davon Haushalt 2029 12.750.000

Insgesamt: 67.440.000

Investitionsprogramm Hoch- und Tiefbaumaßnahmen

Finanzplanung 2026 - 2029
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Pfaffenhofen a.d.Ilm

davon

UA Bezeichnung
Gesamtkosten

€
2026 - 2029

Haushaltsreste
Vorjahr

Haushaltsansatz
2026

Haushaltsansätze
2027 - 2029

Bemerkungen

2215
Busbahnhof Schulzentrum 
Pfaffenhofen

100.000 0 100.000 0
Gesamtkosten (Schätzung)

3,0 Mio. €

2216
Sanierung Dachflächen 
Realschule Manching

3.500.000 0 1.000.000 2.500.000
Gesamtkosten (Schätzung)

3,5 Mio. €

2218
Sanierung Realschule Pfaffenhofen
Bauteil E

1.500.000 0 500.000 1.000.000
Gesamtkosten (Schätzung)

1,5 Mio. €

2220
Neubau
Realschule Geisenfeld
mit Sporthalle und Mensa

33.000.000 0 8.000.000 25.000.000
Gesamtkosten incl. 

Anteil Stadt Geisenfeld
66,00 Mio. €

2302 Planungen Gymnasium 500.000 0 100.000 400.000 Planungskosten

2307
Generalsanierung
Schyren-Gymn. (Schultrakt)

1.000.000 0 1.000.000 0
Gesamtkosten
33,00 Mio. € 

2552
Erneuerung des Küchentrakts
Landwirtschaftsschule Pfaffenhofen

800.000 0 400.000 400.000
Gesamtkosten (Schätzung)

800.000 €

6590 Sanierung Kreisbauhof Pfaffenhofen 1.600.000 0 100.000 1.500.000 Gesamtkostenanteil (Schätzung)

8101
Errichtung einer PV-Anlage am 
Landratsamt

250.000 0 250.000 0
Gesamtkosten

250.000 €

Insgesamt 42.250.000 0 11.450.000 30.800.000

Investitionsprogramm Hochbaumaßnahmen

Finanzplanung 2026 - 2029
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Landkreis
Pfaffenhofen a.d.Ilm

davon

UA Bezeichnung
Gesamtkosten

€
2026 - 2029

Haushaltsreste
Vorjahr

Haushaltsansatz
2026

Haushaltsansätze
2027 - 2029

Bemerkungen
€

6529
PAF 10 / Jebertshausen - 
Landkreisgrenze Freising

650.000 0 650.000 0 Landkreisanteil

6531
PAF 28 / Wolnzach - 
Niederlauterbach

2.150.000 0 50.000 2.100.000 Landkreisanteil

6533
PAF 13 / Hohenwart-
Freinhausen

3.050.000 0 2.600.000 450.000 Landkreisanteil

6542
PAF 7 / OD Gerolsbach-
Kreisverkehr

100.000 0 100.000 0 Landkreisanteil

6546
PAF 7 / Radweg Jetzendorf -
Landkreisgrenze Dachau

200.000 0 50.000 150.000 Landkreisanteil

Übertrag 6.150.000 0 3.450.000 2.700.000

Investitionsprogramm Tiefbaumaßnahmen

Finanzplan 2026 - 2029
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davon

UA Bezeichnung
Gesamtkosten

€
2026 - 2029

Haushaltsreste
Vorjahr

Haushaltsansatz
2026

Haushaltsansätze
2027 - 2029

Bemerkungen
€

Übertrag 6.150.000 0 3.450.000 2.700.000

6547
PAF 9 / Geh- und Radweg 
Ehrenberg

825.000 0 0 825.000 Landkreisanteil

6551
PAF 6 / Radweg 
Güntersdorf - Nörting (FS)

700.000 0 0 700.000 Landkreisanteil

6552
PAF 21 / Radweg Rohrbach 
- Gambach

675.000 0 500.000 175.000 Landkreisanteil

6561
PAF 4 / Radweg Hohenwart 
- Tegernbach
Brückenbauwerk

120.000 0 120.000 0 Landkreisanteil

6565
PAF 25 / OD 
Schmiedhausen

145.000 0 145.000 0 Landkreisanteil

6566
PAF 31 / Gaden - 
Unterpindhart

425.000 0 425.000 0 Landkreisanteil

Übertrag 9.040.000 0 4.640.000 4.400.000
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davon

UA Bezeichnung
Gesamtkosten

€
2026 - 2029

Haushaltsreste
Vorjahr

Haushaltsansatz
2026

Haushaltsansätze
2027 - 2029

Bemerkungen
€

Übertrag 9.040.000 0 4.640.000 4.400.000

6570
PAF 6 / Radweg Prambach 
von B 13 bis PAF 26

200.000 0 200.000 0 Landkreisanteil

6571
PAF 3 / Radweg Jetzendorf-
Kemmoden

1.600.000 0 50.000 1.550.000 Landkreisanteil

6572
PAF 8/ Radweg Riederner 
Äcker, 
Gerolsbach

50.000 0 50.000 0 Landkreisanteil

6573
PAF 34 / Radweg 
Manching, 
BÜ bis Kreuzung GVS

800.000 0 0 800.000 Landkreisanteil

6574 PAF 21 / OD Ottersried 1.900.000 0 50.000 1.850.000 Landkreisanteil

6589
PAF 4 / Radweg Hohenwart 
- Tegernbach 

1.700.000 0 100.000 1.600.000 Landkreisanteil

6592
PAF 03 / PAF 32 Radweg 
zwischen Fernhag und 
Langwaid

800.000 0 50.000 750.000 Landkreisanteil

Übertrag 16.090.000 0 5.140.000 10.950.000
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davon

UA Bezeichnung
Gesamtkosten

€
2026 - 2029

Haushaltsreste
Vorjahr

Haushaltsansatz
2026

Haushaltsansätze
2027 - 2029

Bemerkungen
€

Übertrag 16.090.000 0 5.140.000 10.950.000

6594
PAF 3 / OD Indersdorfer 
Str. Jetzendorf

1.500.000 0 75.000 1.425.000 Landkreisanteil

6595
PAF 8 / Geh- und Radweg 
Gerolsbach - Singern

550.000 0 100.000 450.000 Landkreisanteil

6596
PAF 4 / Anton-Schranz-Str. 
Pfaffenhofen

2.350.000 0 75.000 2.275.000 Landkreisanteil

6597
PAF 7 / OD Prieler Berg 
Jetzendorf

1.500.000 0 25.000 1.475.000 Landkreisanteil

6598
PAF 10 / OD Jebertshausen 
Wolnzach

2.200.000 0 50.000 2.150.000 Landkreisanteil

6599
PAF 13 / Geh- und Radweg 
Hohenwart - Freinhausen 
BA I 

1.000.000 0 20.000 980.000 Landkreisanteil

Insgesamt 25.190.000 0 5.485.000 19.705.000
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Bezeichnung des Vorhabens:               Umbau Busbahnhof Schulzentrum Pfaffenhofen 
                        (UA 2215)               Gesamtkosten: 3.000.000 € (Schätzung)

              davon Vorjahre: 0 €

              verbleiben: 3.000.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grundstückskosten 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten (Planung) 100.000 0 100.000 0 0 0

Gesamtausgaben 100.000 0 100.000 0 0 0

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG 

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:               Sanierung Dachflächen Realschule Manching
                        (UA 2216)               Gesamtkosten: 3.500.000 €

              davon Vorjahre: 0 €

              verbleiben: 3.500.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 3.500.000 0 1.000.000 600.000 1.000.000 900.000

Gesamtausgaben 3.500.000 0 1.000.000 600.000 1.000.000 900.000

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG

0 0 0 0 0 0

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:               Sanierung Realschule Pfaffenhofen Bauteil E
                        (UA 2218)               Gesamtkosten: 1.500.000 €

              davon Vorjahre: 0 €

              verbleiben: 1.500.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 1.500.000 0 500.000 500.000 500.000 0

Gesamtausgaben 1.500.000 0 500.000 500.000 500.000 0

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG
0 0 0 0 0 0

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



10 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:          Neubau Realschule Geisenfeld mit Sporthalle und Mensa
                        (UA 2220)               Gesamtkosten: 66.000.000 €

              davon Vorjahre: - 33.000.000 €

              verbleiben: 33.000.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grundstückskosten 0 0 0 0 0 0

9350 Einrichtung 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 33.000.000 0 8.000.000 10.000.000 10.000.000 5.000.000

Gesamtausgaben 33.000.000 0 8.000.000 10.000.000 10.000.000 5.000.000

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG (BA 2 + BA 4)
BA 2                        11.750.000 €

bereits erhalten         7.018.000 € 16.183.000 1.450.000 3.550.000 5.000.000 5.000.000 1.183.000
Rest                          4.732.000 €

BA 4                        11.451.000 €

bereits erhalten                       0 €

Rest                        11.451.000 €                  

3620 Investzuweisung Stadt Geisenfeld

insgesamt            7.000.000 € (Schätzung) 5.000.000 0 1.500.000 2.000.000 1.500.000 0
bereits erhalten   2.000.000 €

Rest                    5.000.000 €

Gesamteinnahmen 21.183.000 1.450.000 5.050.000 7.000.000 6.500.000 1.183.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:               Planung Gymnasium
                        (UA 2302)               Gesamtkosten: 500.000 €

              davon Vorjahre: - 0 €

              verbleiben: 500.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten (Planung) 500.000 0 100.000 100.000 100.000 200.000

Gesamtausgaben 500.000 0 100.000 100.000 100.000 200.000

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG 0 0 0 0 0 0

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:               Generalsanierung Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen (Schultrakt)
                        (UA 2307)               Gesamtkosten: 33.000.000 €

              davon Vorjahre: 32.000.000 €

              verbleiben: 1.000.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grundstückskosten 0 0 0 0 0 0

9350 Einrichtung 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 1.000.000 0 1.000.000 0 0 0

Gesamtausgaben 1.000.000 0 1.000.000 0 0 0

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG 2.094.000 0 2.094.000 0 0 0
insgesamt          10.470.000 €

bereits erhalten   8.376.000 €

Rest                     2.094.000 €

Gesamteinnahmen 2.094.000 0 2.094.000 0 0 0

2026

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029
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Bezeichnung des Vorhabens: Erneuerung des Küchentrakts Landwirtschaftsschule Pfaffenhofen
                        (UA 2552)               Gesamtkosten: 800.000 €

              davon Vorjahre: 0 €

              verbleiben: 800.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 800.000 0 400.000 400.000 0 0

Gesamtausgaben 800.000 0 400.000 400.000 0 0

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG
320.000 0 0 320.000 0 0

 

Gesamteinnahmen 320.000 0 0 320.000 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:               Sanierung Kreisbauhof
                        (UA 6590)               Gesamtkosten: 1.600.000 € (Schätzung)

              davon Vorjahre: 0 €

              verbleiben: 1.600.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grundstückskosten 0 0 0 0 0 0

9350 Einrichtung 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 1.600.000 0 100.000 500.000 500.000 500.000

Gesamtausgaben 1.600.000 0 100.000 500.000 500.000 500.000

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG 0 0 0 0 0 0
insgesamt            

bereits erhalten 

Rest   

3400 Grundstücksverkauf 0 0 0 0 0 0
                  

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens: Errichtung einer PV-Anlage am Landratsamt
                        (UA 8101)               Gesamtkosten: 250.000 €

              davon Vorjahre: - 0 €

              verbleiben: 250.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grundstückskosten 0 0 0 0 0 0

9350 Einrichtung 0 0 0 0 0 0

9400 Baukosten 250.000 0 250.000 0 0 0

Gesamtausgaben 250.000 0 250.000 0 0 0

b) Einnahmen

3610 Zuschuss nach Art. 10 FAG 0 0 0 0 0 0

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 10 / Vollausbau Jebertshausen bis Rudertshausen (LKR FS)
                        (UA 6529)             Gesamtkosten: 4.750.000 €

            davon Vorjahre: 4.100.000 €

            verbleiben: 650.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 650.000 0 650.000 0 0 0

Gesamtausgaben 650.000 0 650.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 1.492.000 1.000.000 400.000 92.000 0 0
Festbetrag             2.096.000 €

erhalten                    600.000 €

Rest                      1.492.000 €

Gesamteinnahmen 1.492.000 1.000.000 400.000 92.000 0 0

2026

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029



17 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 28 / Vollausbau Niederlauterbach bis St 2049
                        (UA 6531)             Gesamtkosten: 4.200.000 €

            davon Vorjahre: 100.000 €

            verbleiben: 4.100.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 2.150.000 0 50.000 100.000 1.000.000 1.000.000

Gesamtausgaben 2.150.000 0 50.000 100.000 1.000.000 1.000.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 13 FAG 1.500.000 0 0 0 1.000.000 500.000
Festbetrag         =       1.500.000 €

Gesamteinnahmen 1.500.000 0 0 0 1.000.000 500.000

2026

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029
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Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 13 / Vollausbau Hohenwart nach Freinhausen BA I (Ab Kreisverkehr bis Freinhausen)
                        (UA 6533)             Gesamtkosten: 3.120.000 €

            davon Vorjahre: 70.000 €

            verbleiben: 3.050.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 3.050.000 0 2.600.000 450.000 0

Gesamtausgaben 3.050.000 0 2.600.000 450.000 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 1.100.000 0 700.000 400.000 0 0
ca. 1.100.000 €

Gesamteinnahmen 1.100.000 0 700.000 400.000 0 0

2026

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029
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Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 7 / OD Gerolsbach - Kreisverkehr
                        (UA 6542)             Gesamtkosten: 2.050.000 €

            davon Vorjahre: 1.950.000 €

            verbleiben: 100.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 100.000 0 100.000 0 0 0

Gesamtausgaben 100.000 0 100.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 78.750 0 78.750 0 0 0
insgesamt               1.575.000 €

bereits erhalten      1.496.250 €

Rest                            78.750 €      

Gesamteinnahmen 78.750 0 78.750 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026
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Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 7 / Vollausbau mit Radweg Jetzendorf - Landkreisgrenze Dachau
                        (UA 6546)             Gesamtkosten: 2.000.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 2.000.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 200.000 0 50.000 50.000 50.000 50.000
(Planung und Planfeststellung)

Gesamtausgaben 200.000 0 50.000 50.000 50.000 50.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 0 0 0 0 0 0
ca. 700.000 €

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



21 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 9 / Geh- und Radweg Ehrenberg
                        (UA 6547)             Gesamtkosten: 875.000 €

            davon Vorjahre: 50.000 €

            verbleiben: 825.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 825.000 0 0 0 0 825.000

Gesamtausgaben 825.000 0 0 0 0 825.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 500.000 0 0 0 0 500.000
Festbetrag         =       500.000 €

Gesamteinnahmen 500.000 0 0 0 0 500.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



22 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 6 / Radweg Güntersdorf nach Nörting (LKR FS)
                        (UA 6551)             Gesamtkosten: 830.000 €

            davon Vorjahre: 130.000 €

            verbleiben: 700.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 700.000 0 0 0 25.000 675.000

Gesamtausgaben 700.000 0 0 0 25.000 675.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 500.000 0 0 0 0 500.000
Festbetrag         =       500.000 €

Gesamteinnahmen 500.000 0 0 0 0 500.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



23 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 21 / Radweg Ottersried - Gambach
                        (UA 6552)             Gesamtkosten: 750.000 €

            davon Vorjahre: 75.000 €

            verbleiben: 675.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 675.000 0 500.000 175.000 0 0

Gesamtausgaben 675.000 0 500.000 175.000 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 517.000 0 475.000 42.000 0 0
Festbetrag         =       1.000.000 €

Rest                               517.000 €

Gesamteinnahmen 517.000 0 475.000 42.000 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



24 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 4 / Radweg Hohenwart nach Tegernbach BA I (incl. Brückenbauwerk)
                        (UA 6561)             Gesamtkosten: 2.320.000 €

            davon Vorjahre: 2.200.000 €

            verbleiben: 120.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 120.000 0 120.000 0 0 0

Gesamtausgaben 120.000 0 120.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 65.000 0 65.000 0 0 0
Festbetrag     =      1.300.000 €

bereits erhalten     1.235.000 €

Rest                            65.000 €

Gesamteinnahmen 65.000 0 65.000 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



25 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 25 / OD Schmiedhausen
                        (UA 6565)             Gesamtkosten: 1.845.000 €

            davon Vorjahre: 1.700.000 €

            verbleiben: 145.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 145.000 0 145.000 0 0 0

Gesamtausgaben 145.000 0 145.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 174.000 0 174.000 0 0 0
Festbetrag         =    800.000 €   

bereits erhalten       626.000 €

Rest                         174.000 €

Gesamteinnahmen 174.000 0 174.000 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



26 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 31 / Vollausbau Gaden nach Unterpindhart
                        (UA 6566)             Gesamtkosten: 3.825.000 €

            davon Vorjahre: 3.400.000 €

            verbleiben: 425.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 425.000 0 425.000 0 0 0

Gesamtausgaben 425.000 0 425.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 500.000 0 500.000 0 0 0
Festbetrag               2.480.000 €   

bereits erhalten       1.980.000 €

Rest                            500.000 €

Gesamteinnahmen 500.000 0 500.000 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



27 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 6 / Radweg Prambach von B 13 bis PAF 26 
                        (UA 6570)             Gesamtkosten: 950.000 €

            davon Vorjahre: 750.000 €

            verbleiben: 200.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 200.000 0 200.000 0 0 0

Gesamtausgaben 200.000 0 200.000 0 0 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG
Zuschuss:    780.000 € 340.000 0 340.000 0 0 0
Erstattung:   440.000 €

Rest:           340.000 €

Gesamteinnahmen 340.000 0 340.000 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



28 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 3 / Radweg Jetzendorf nach Kemmoden
                        (UA 6571)             Gesamtkosten: 1.700.000 €

            davon Vorjahre: 100.000 €

            verbleiben: 1.600.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.600.000 0 50.000 1.400.000 150.000 0

Gesamtausgaben 1.600.000 0 50.000 1.400.000 150.000 0

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 800.000 0 0 500.000 300.000 0
Festbetrag = 800.000 €

Gesamteinnahmen 800.000 0 0 500.000 300.000 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



29 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:            PAF 8 / Radweg Riederner Äcker, Gerolsbach
                        (UA 6572)             Gesamtkosten: 160.000 €

            davon Vorjahre: 110.000 €

            verbleiben: 50.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 50.000 0 50.000 0 0 0

Gesamtausgaben 50.000 0 50.000 0 0 0

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 0 0 0 0 0 0
Festbetrag = 80.000 €

erhalten

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



30 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:            PAF 34 / Radweg Manching, BÜ bis Kreuzung GVS
                        (UA 6573)             Gesamtkosten: 825.000 €

            davon Vorjahre: 25.000 €

            verbleiben: 800.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 800.000 0 0 100.000 550.000 150.000

Gesamtausgaben 800.000 0 0 100.000 550.000 150.000

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 400.000 0 0 0 300.000 100.000
Festbetrag = 400.000 €

Gesamteinnahmen 400.000 0 0 0 300.000 100.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



31 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 21 / OD Ottersried
                        (UA 6574)             Gesamtkosten: 1.900.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 1.900.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.900.000 0 50.000 75.000 1.400.000 375.000

Gesamtausgaben 1.900.000 0 50.000 75.000 1.400.000 375.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG

Festbetrag                 675.000 € 675.000 0 0 0 500.000 175.000

Gesamteinnahmen 675.000 0 0 0 500.000 175.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



32 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 4 / Radweg Hohenwart nach Tegernbach BA II
                        (UA 6589)             Gesamtkosten: 1.800.000 €

            davon Vorjahre: 100.000 €

            verbleiben: 1.700.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.700.000 0 100.000 1.300.000 300.000 0

Gesamtausgaben 1.700.000 0 100.000 1.300.000 300.000 0

b) Einnahmen

3619 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 1.000.000 0 0 500.000 500.000 0
Festbetrag = 1.000.000

Gesamteinnahmen 1.000.000 0 0 500.000 500.000 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



33 von 39

Bezeichnung des Vorhabens: PAF 3 / PAF 32 Radweg zwischen Fernhag und Langwaid
                        (UA 6592)             Gesamtkosten: 2.200.000 €

            davon Vorjahre: 100.000 €

            verbleiben: 2.100.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 800.000 0 50.000 150.000 300.000 300.000

Gesamtausgaben 800.000 0 50.000 150.000 300.000 300.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 1.300.000 0 0 0 900.000 400.000
Festbetrag         1.300.000 €

Gesamteinnahmen 1.300.000 0 0 0 900.000 400.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



34 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 3 / OD Indersdorfer Straße Jetzendorf
                        (UA 6594)             Gesamtkosten: 1.500.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 1.500.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.500.000 0 75.000 1.000.000 425.000 0

Gesamtausgaben 1.500.000 0 75.000 1.000.000 425.000 0

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 550.000 0 0 375.000 175.000 0
Festbetrag      550.000 €

Gesamteinnahmen 550.000 0 0 375.000 175.000 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



35 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 8 / Geh- und Radweg Gerolsbach - Singern
                        (UA 6595)             Gesamtkosten: 550.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 550.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 550.000 0 100.000 450.000 0 0

Gesamtausgaben 550.000 0 100.000 450.000 0 0

b) Einnahmen

3616
Abrechnung mit Gemeinde 
Gerolsbach
Keine Förderung

0 0 0 0 0 0

Gesamteinnahmen 0 0 0 0 0 0

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



36 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 4 / Anton-Schranz-Str. Pfaffenhofen
                        (UA 6596)             Gesamtkosten: 2.350.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 2.350.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 2.350.000 0 75.000 125.000 1.700.000 450.000

Gesamtausgaben 2.350.000 0 75.000 125.000 1.700.000 450.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 850.000 0 0 0 600.000 250.000
Festbetrag          850.000 €

Gesamteinnahmen 850.000 0 0 0 600.000 250.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



37 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 7 / OD Prieler Berg Jetzendorf
                        (UA 6597)             Gesamtkosten: 1.500.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 1.500.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.500.000 0 25.000 50.000 1.000.000 425.000

Gesamtausgaben 1.500.000 0 25.000 50.000 1.000.000 425.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 550.000 0 0 0 375.000 175.000
Festbetrag         550.000 €

Gesamteinnahmen 550.000 0 0 0 375.000 175.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



38 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 10 / OD Jebertshausen Wolnzach
                        (UA 6598)             Gesamtkosten: 3.550.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 3.550.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 2.200.000 0 50.000 150.000 1.000.000 1.000.000

Gesamtausgaben 2.200.000 0 50.000 150.000 1.000.000 1.000.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 1.300.000 0 0 0 900.000 400.000
Festbetrag         1.300.000 €

Gesamteinnahmen 1.300.000 0 0 0 900.000 400.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



39 von 39

Bezeichnung des Vorhabens:             PAF 13 / Geh- und Radweg Hohenwart - Freinhausen BA I (Ab Hohenwart bis Kreisverkehr)
                        (UA 6599)             Gesamtkosten: 1.000.000 €

            davon Vorjahre: 0 €

            verbleiben: 1.000.000 €

Haus- davon
halts- Bezeichnung Gesamtkosten
stelle € Haushaltsreste Ansatz 2027 2028 2029

a) Ausgaben

9320 Grunderwerb 0 0 0 0 0 0

9500 Baukosten 1.000.000 0 20.000 30.000 50.000 900.000

Gesamtausgaben 1.000.000 0 20.000 30.000 50.000 900.000

b) Einnahmen

3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 600.000 0 0 0 0 600.000
Festbetrag           600.000 €

Gesamteinnahmen 600.000 0 0 0 0 600.000

Investitionsprogramm/Finanzplanung 2026 - 2029

2026



Epl. 1 Zuschuss für Tierschutzmaßnahmen 15.000,00 €

Epl. 2
Zuschuss an Gnadenthal-Schulen Ingolstadt
(laufender Betrieb) 10.000,00 €
Zuschüsse im Rahmen der Kultur- und
Heimatpflege, Denkmalschutz, Ausgrabungen 5.650,00 €

Landschaftspflegeverband und Öffentlichkeitsarbeit UNB
96.000,00 €

Asylberatung etc. 123.000,00 €
Epl. 4 Bündnis für Familien 1.300,00 €

Förderung der Altenpflege
(Altenehrungen und Seniorenbeirat) 4.000,00 €
Förderung der Jugendpflege
(Verbände und Jugendsportförderung) 200.000,00 €

Epl. 5 Landkreisanteil für Notarztdienst 65.000,00 €
Gesundheitswesen und Sportförderung 17.000,00 €

Epl. 7
Förderung der Landwirtschaft
Zuweisung an Vereine, Verbände u.ä. 8.000,00 €
Leader-Projekte 32.000,00 €
Kommunalunternehmen Strukturentwicklung (KUS) 1.364.040,00 €
ÖPNV und Gemeinschaftstarif (VGI) 10.200.000,00 €
Hopfenland Hallertau Tourismus 50.000,00 €

Klimaschutz, Öffentlichkeitsarbeit, Ökomodellregion 57.000,00 €
Digitales Gründerzentrum 22.400,00 €

Überörtliche Veranstaltungen 10.000,00 €
Klima-Bündnis, Solarpotenzialkataster, Energie Monitor 7.000,00 €

Epl. 8 Kommunalunternehmen Energie und Infrastruktur (KEI) 600.000,00 €
insgesamt 12.887.390,00 €

Epl./UA 1400, 
1491 Katastrophenschutz / THW / Feuerlöschwesen / BRK 90.250,00 €

3650 Denkmalschutz 5.000,00 €

3700 Zuschüsse für Kirchenrenovierungen 10.000,00 €

4704 Sozialstationen und ambulante Pflege 120.000,00 €
insgesamt 225.250,00 €

Verwaltungshaushalt 12.887.390,00 €

Vermögenshaushalt 225.250,00 €

Gesamthaushalt 13.112.640,00 €

Ü b e r s i c h t 

über die freiwilligen Leistungen des Landkreises im
Haushalt    2 0 2 6

Zusammenstellung

V e r w a l t u n g s h a u s h a l t
(Zuschüsse für laufende Zwecke)

V e r m ö g e n s h a u s h a l t
(Investitionsförderung)

Epl. 3



1

Erläuterungen

zum

Verwaltungshaushalt

2026



Haushaltsplan 2026 Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 2

Epl. 0 Allgemeine Verwaltung
Seite 55

Gesamtausgaben 11.046.020,00 €

Gesamteinnahmen 355.400,00 €

Zuschussbedarf    2 0 2 6 10.690.620,00 €

Vorjahr (Haushalt) 9.707.850,00 €

Mehrung 982.770,00 €

0000 Oberste Kreisorgane
Seite 56

Entschädigung an Kreisräte, Besoldung des Landrats, 

Entschädigung an Stellvertreter des Landrats, Verfügungsmittel 

des Landrats und sonstiger Sachaufwand, Bildungsbüro

(Vorjahr: 954.300,00 €)             936.017,00 € 

0100 Kreisrechnungsprüfungsamt
Seite 58

Personalkostenansatz (Vorjahr: 243.600,00 €)             251.311,00 € 

0200 Hauptverwaltung
Seite 59

Gesamtausgaben          2.399.597,00 € 

Gesamteinnahmen             146.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 2.072.200,00 €)          2.253.597,00 € 

0241 Öffentlichkeitsarbeit
Seite 61

Anteilige Personal- und Sachkosten/Mehrausgaben (Vorjahr: 63.000,00 €)               72.000,00 € 

0281 Angelegenheiten des staatlichen Landratsamtes
Seite 62

Personalkostenansatz und Sachverständigenkosten             617.729,00 € 

./. Innere Verrechnungen               90.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 430.500,00 €)             527.729,00 € 

0282 Abteilungsleitung 2
Seite 63

Personal- und Sachaufwand (Vorjahr: 10.300,00 €)               16.300,00 € 

Personal- und Sachausgaben für die Dienststellendes Landratsamtes, Sammelveranschlagung für 

Post- und Fernsprechgebühren, Unfallversicherung für die Kreisbediensteten, Mitgliedsbeitrag an den 

Landkreistag u.ä.
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03 Finanzverwaltung

0301/0331
Seite 64

Kämmerei und Kassenverwaltung

Gesamtausgaben             851.441,00 € 

Gesamteinnahmen               33.400,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 757.350,00 €)             818.041,00 € 

Personal- und Sachaufwand für Kämmerei und Kasse, Beiträge 

zur Kassen- und Vermögenseigenschadenversicherung, 

Mitgliedsbeitrag zum Prüfungsverband, Kosten für überörtliche 

Kassen- und Rechnungsprüfung

0521 Wahlen
Seite 67

Ausgaben 324.800,00 €

Einnahmen 0,00 €

Mehrausgaben 324.800,00 €

0531 Volkszählung
Seite 68

Personal- und Sachaufwand Mehreinnahmen 0,00 €

0551 Gleichstellungsstelle
Seite 69

Personal- und Sachaufwand                 6.990,00 € 

0590 Behindertenbeauftragte
Seite 70

Personal- und Sachaufwand               48.412,00 € 

0601 EDV-Anlage
Seite 71

Personal- und Sachaufwand (Vorjahr: 1.984.000,00 €)          2.074.905,00 € 

0602 Kommunales Behördennetz
Seite 72               18.000,00 € 

0611 Zentrale Beschaffungsstelle
Seite 73

Bürobedarf, Bücher und Zeitschriften, Verwaltungs- und 

Zweckausstattung für
            530.000,00 € 

./. Einnahmen für Kostenersätze               40.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 425.000,00 €)             490.000,00 € 
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0681/0682 Bewirtschaftung der Dienstgebäude
Seite 74/75

Personal- und Sachaufwand für die Bewirtschaftung (Reinigung, 

Heizung, usw.) des Landratsamtsgebäudes mit Außenstelle 

Pfaffenhofen

         1.463.575,00 € 

./. Einnahmen aus Vermietung und sonstige Verrechnungen               41.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 1.545.000,00 €)          1.422.575,00 € 

0683 Außenstelle Nord Vohburg
Seite 76

Sachaufwand (Vorjahr: 87.200,00 €)               86.700,00 € 

0800 Einrichtungen und Maßnahmen für Verwaltungsangehörige
Seite 78

Zuwendungen für Gemeinschaftsveranstaltungen, Feiern und 

Ehrungen, Leistungsprämien, Freistellung Personalrat
(Vorjahr: 521.000,00 €)             573.007,00 € 

0811 Zuschuss Mittagessen
Seite 79

Sachaufwand               25.500,00 € 

./. Einnahmen                 1.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 24.500,00 €)               24.500,00 € 

0831 Aus- und Fortbildung
Seite 80

Kosten für die Aus- und Fortbildung des Personals             222.000,00 € 

Aufwand für Lehrlingsvergütungen und Anwärterbezüge             523.736,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 601.000,00 €)             745.736,00 € 
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Epl. 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Seite 83

Gesamtausgaben 6.851.340,00 €

Gesamteinnahmen 216.600,00 €

Zuschussbedarf    6.634.740,00 €

Vorjahr 6.484.300,00 €

Mehrung 150.440,00 €

1100 Öffentliche Ordnung
Seite 84

Ausländeramt (Vorjahr: 1.133.900,00 €)          1.196.121,00 € 

1101 Allgemeine Ordnungsaufgaben
Seite 85

Mehrausgaben (Vorjahr: 553.500,00 €)             511.591,00 € 

1121 Straßenverkehrsaufsicht und Zulassungsstelle
Seite 86

Personal- und Sachkosten          2.473.531,00 € 

Unterhalt der Jugendverkehrsschule                 2.000,00 € 

Mitgliedsbeitrag an Verkehrswacht                    800,00 € 

Ausgaben          2.476.331,00 € 

./. Einnahmen                 9.600,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 2.491.200,00 €)          2.466.731,00 € 

1131 Ölunfälle und Altlasten
Seite 88

Sachaufwand                 4.100,00 € 

1141 Umweltschutz (Verwaltungsaufgaben)
Seite 89

Personal- und Sachkosten (Vorjahr: 338.000,00 €)             354.108,00 € 

1151 Wasserrecht
Seite 90

Personal- und Sachaufwand             306.273,00 € 

./. Ersatz der Verwaltungskosten               35.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 295.600,00 €)             271.273,00 € 
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1191 Sonstige Ordnungsaufgaben
Seite 91

Jagdberater (Vorjahr: 2.200,00 €)                 2.200,00 € 

1301 Feuerlöschwesen
Seite 92

Aufwandsentschädigung und Reisekosten für Dienstgrade der 

Feuerwehren

(1 Kreisbrandrat, 4 Kreisbrandinspektoren, 16 

Kreisbrandmeister) 
            252.500,00 € 

sonstiger Sachaufwand einschl. Dienstkleidung und 

Verdienstentgang
            275.300,00 € 

Zuwendungen an Vereine                 1.000,00 € 

Miete an Gemeinde Schweitenkirchen für Atemschutzausbildung 

und Betriebsausgaben
              19.300,00 € 

Gesamtausgaben             548.100,00 € 

./. Einnahmen aus Atemschutz-, Maschinisten-, Funkausbildung 

u.a.
            150.000,00 € 

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 350.800,00 €)             398.100,00 € 

1400 Katastrophenschutz
Seite 93

Dienststelle für Zivil- und Katastrophenschutz (Personal- und 

Sachausgaben)
            494.016,00 € 

Beitrag an den Katastrophenschutzfonds                 7.500,00 € 

Gesamtausgaben             501.516,00 € 

./. Einnahmen (Mieten + Erstattungen)               21.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 415.000,00 €)             480.516,00 € 

1601 Rettungsdienst
Seite 95

Umlage an den Rettungszweckverband (Vorjahr: 900.000,00 €)             950.000,00 € 



Haushaltsplan 2026 Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 7

Epl. 2 Schulen
Seite 97

Gesamtausgaben 15.412.291,00 €

Gesamteinnahmen 5.221.300,00 €

Zuschussbedarf    10.190.991,00 €

Vorjahr (Haushalt) 9.773.305,00 €

Mehrung 417.686,00 €                                    

2003 Schulpsychologischer Dienst
Seite 98

Sachaufwand für Beratungsstellen in Ernsgaden und Ilmmünster (Vorjahr: 12.080,00 €)               11.980,00 € 

2011 Staatliches Schulamt
Seite 99

Der Staat gewährt für den Sachaufwand als Ausgleich im Wege 

der Finanzzuweisung 0,16 € / Einwohner. Der Landkreis 

Pfaffenhofen a.d.Ilm erhält somit 

ca. 20.000,00 €.

Sachaufwand, Miete und Bewirtschaftungskosten (Vorjahr: 51.100,00 €) 54.700,00 €             

2041 Verwaltung der Schülerbeförderung
Seite 100

Personal- und Sachaufwand (ohne Zweckausgaben) (Vorjahr: 102.300,00 €)                            -   € 

2051 Verwaltung der Ausbildungsförderung
Seite 101

Personal- und Sachaufwand (ohne Zweckausgaben) (Vorjahr: 98.700,00 €)             102.338,00 € 

2200 Realschulen
Seite 102

Gastschulbeitrag nach dem BaySchFG an Landkreise und 

kreisfreie Städte; (850,00 € je Schüler)
(Vorjahr: 100.000,00 €)             100.000,00 € 

2201 Realschule Pfaffenhofen a.d.Ilm
Seite 103

Personal- und Sachaufwand          1.094.905,00 € 

. / . Einnahmen             171.800,00 € 

Zuschussbedarf                923.105,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             869.200,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs               53.905,00 € 
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2202 Realschule Geisenfeld
Seite 105

Personal- und Sachaufwand          1.026.774,00 € 

./. Einnahmen               94.200,00 € 

Zuschussbedarf               932.574,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             836.900,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs (u.a. Containermiete)               95.674,00 € 

2203 Realschule Manching
Seite 107

Personal- und Sachaufwand             858.211,00 € 

./. Einnahmen             252.500,00 € 

Zuschussbedarf                605.711,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             543.000,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs               62.711,00 € 

2217 Dreifachsporthalle Geisenfeld
Seite 109

Personal- und Sachaufwand             161.696,00 € 

./. Einnahmen             142.000,00 € 

Zuschussbedarf                  19.696,00 € 

2300 Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen a.d.Ilm
Seite 110

Personal- und Sachaufwand          1.292.625,00 € 

./. Einnahmen             177.300,00 € 

Zuschussbedarf            1.115.325,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             969.200,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs             146.125,00 € 

2301 Gymnasium Wolnzach
Seite 112

Sachaufwand          1.020.266,00 € 

./. Einnahmen             130.600,00 € 

Zuschussbedarf               889.666,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             978.950,00 € 

Minderung des Zuschussbedarfs -             89.284,00 € 
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2349 Gymnasien
Seite 114

Gastschulbeiträge nach dem BaySchFG an Landkreise und 

kreisfreie Städte (975,00 € je Schüler)
(Vorjahr: 600.000,00 €)             550.000,00 € 

Zuschuss für Gnadenthal-Schule Ingolstadt (Vorjahr: 10.000,00 €)               10.000,00 € 

2400 Berufsschulen, Berufsaufbauschulen,

         Berufsfachschulen und Berufsoberschulen
Seite 115

Schulkostenbeiträge und Gastschulbeiträge nach Art. 10 

BaySchFG an Träger der Berufsschulen außerhalb des 

Landkreises (Berufsschule der Stadt Ingolstadt, der Stadt 

München, usw.)

(Vorjahr: 2.100.000,00 €)          2.200.000,00 € 

2411 Berufsschule Pfaffenhofen a.d.Ilm
Seite 116

Personal- und Sachaufwand          1.636.731,00 € 

./. Einnahmen             968.300,00 € 

Zuschussbedarf                668.431,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             450.700,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs             217.731,00 € 

2480 Berufsfachschule für Kinderpflege
Seite 118

Zuschussbedarf (Vorjahr: 9.200,00 €) 8.300,00 €

2500 Fachschulen
Seite 119

Gastschulbeiträge nach Art. 10 BaySchFG für den Besuch von 

Fachschulen (Technikerschule, Fachoberschulen, usw.)
(Vorjahr: 300.000,00 €)             330.000,00 € 

2551 Landwirtschaftsschule Pfaffenhofen a.d.Ilm

         (Fachschule)
Seite 120

Personal- und Sachaufwand             209.533,00 € 

./. Einnahmen             193.000,00 € 

Mehrausgaben                 16.533,00 € 

Vorjahr               23.550,00 € 

Minderung des Zuschussbedarfs -               7.017,00 € 
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2601 Fachoberschule Pfaffenhofen / Scheyern
Seite 122

Sachaufwand (Vorjahr 232.125,00 €)               35.908,00 € 

Schuljahr 2013/14     192 Schüler       8 Klassen

Schuljahr 2014/15     238 Schüler     11 Klassen

Schuljahr 2015/16     256 Schüler     12 Klassen

Schuljahr 2016/17     263 Schüler     12 Klassen

Schuljahr 2017/18     368 Schüler     14 Klassen

Schuljahr 2018/19     411 Schüler     16 Klassen

Schuljahr 2019/20     383 Schüler     16 Klassen

Schuljahr 2020/21     397 Schüler     17 Klassen

Schuljahr 2021/22     423 Schüler     19 Klassen

Schuljahr 2022/23     450 Schüler     19 Klassen

Schuljahr 2023/24     424 Schüler     20 Klassen

Schuljahr 2024/25     401 Schüler     18 Klassen

Schuljahr 2025/26     377 Schüler     17 Klassen

2651 Berufsoberschule Scheyern
Seite 124

Personal- und Sachaufwand             553.183,00 € 

./. Einnahmen             113.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 434.500,00 €)             440.183,00 € 

Schuljahr 2009/10     357 Schüler     14 Klassen

Schuljahr 2010/11     301 Schüler     14 Klassen

Schuljahr 2011/12     306 Schüler     16 Klassen

Schuljahr 2012/13     268 Schüler     12 Klassen

Schuljahr 2013/14     235 Schüler     11 Klassen

Schuljahr 2014/15     185 Schüler       9 Klassen

Schuljahr 2015/16     173 Schüler       8 Klassen

Schuljahr 2016/17     156 Schüler       8 Klassen

Schuljahr 2017/18     144 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2018/19     155 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2019/20     133 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2020/21     110 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2021/22     114 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2022/23     108 Schüler       6 Klassen

Schuljahr 2023/24       85 Schüler       5 Klassen

Schuljahr 2024/25       72 Schüler       4 Klassen

Schuljahr 2025/26       59 Schüler       4 Klassen

2700 Förderschulen für Lernbehinderte
Seite 126

Kostenanteil des Landkreises für Förderschulen der Stadt 

Ingolstadt
(Vorjahr: 30.000,00 €)               30.000,00 € 

2720 Förderschulen für Lernbehinderte
Seite 127

Zuschuss für Ganztagsklassen (Vorjahr: 0,00 €) 0,00 €

2751 Förderschule für Sprachbehinderte
Seite 128

Gruppe 6721 Kostenanteil des Landkreises für 

Sprachbehindertenschule Ingolstadt
(Vorjahr: 5.000,00 €)                 5.000,00 € 
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2901 Kosten der Schülerbeförderung
          (Förderschüler)

Seite 129

Aufwand der Schülerbeförderung               15.000,00 € 

./. Kostenersatz des Staates                 5.000,00 € 

Mehrausgaben 10.000,00 €

2902 Kosten der Schülerbeförderung
         (weiterführende und berufsbildende Schulen)

Seite 130

a) Ausgaben

    Aufwand für Schülerbeförderung (100 %) 3.703.000,00 €

    + Erstattung an Private u. and. Aufgabenträger                                       40.000,00 € 

    Gesamtaufwand 3.743.000,00 €

b) Einnahmen

   Pauschale Zuweisungen des Staates 2.300.000,00 €

   Unkostenbeiträge 20.000,00 €

   Verstärkerbusse und Gemeinden 252.000,00 €

   Gesamteinnahmen 2.572.000,00 €

Mehrausgaben 1.171.000,00 €

Mehrausgaben (Landkreisanteil) 1.171.000,00 €

Mehrausgaben Vorjahr (Haushalt)          1.042.700,00 € 

Mehrung beim Landkreisanteil 128.300,00 €

Zusammenfassung der Aufwendungen für die Schülerbeförderung:

UA 2901     Förderschüler 15.000,00 €

UA 2902     übrige Schüler 3.743.000,00 €

Gesamtaufwand 3.758.000,00 €

./. Unkostenbeiträge 25.000,00 €

3.733.000,00 €

./. Kostenersatz Staat 2.300.000,00 € (58 %)

1.433.000,00 €

 + ÖPNV (365€-Ticket)                                     450.000,00 € 

1.883.000,00 € (42 %)

Kostenanteil Landkreis

(Vorjahr: 1.702.700,00 €)

(Mehrausgaben bei 0.7911.7130 ÖPNV - 365€-Ticket - i.H.v. ca. 450.000 €)
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2923 Kreisbildstelle
Seite 131

Personal- und Sachaufwand               19.741,00 € 

./. Kostenbeiträge der Schulverbände und sonstige Einnahmen               25.000,00 € 

Zuschussbedarf                   5.259,00 € 

Vorjahr (Haushalt)                 4.750,00 € 

Mehrung                    509,00 € 

2925 Internat bei der Landwirtschaftsschule
Seite 132

Personal- und Sachaufwand                 1.800,00 € 

./. Einnahmen               36.000,00 € 

Mehreinnahmen (Vorjahr: 32.200,00 €)               34.200,00 € 

2942 Freiwillige Schülerbeförderung
Seite 133

Beförderung der Berufsschüler aus dem nördlichen Landkreis 

zur Berufsschule Pfaffenhofen
(Vorjahr: 0,00 €)                            -   € 

Der Kostenbeitrag pro Schüler und Jahr beträgt 1,50 €. 

Für Neuanschaffungen sind im Vermögenshaushalt 

noch 22.000,00 € veranschlagt
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Epl. 3 Kulturpflege
Seite 135

Gesamtausgaben 3.349.813,00 €

Gesamteinnahmen 1.527.500,00 €

Zuschussbedarf   1.822.313,00 €

Vorjahr (Haushalt) 1.617.900,00 €

Mehrung                                     204.413,00 € 

3201 Heimatmuseum Pfaffenhofen a.d.Ilm
Seite 136

Kostenaufwand für das Heimatmuseum               18.850,00 € 

./. Kostenersatz für Heimatmuseum                 5.000,00 € 

./. Sonstige Einnahmen und Zuschüsse 0,00 €

Zuschussbedarf                   13.850,00 € 

3203 Hopfenmuseum Wolnzach
Seite 138

Umlage an den Zweckverband für Museumsbetrieb               51.500,00 € 

3205 Keltisch-Römisches Museum Manching
Seite 139

Umlage an Zweckverband für lfd. Betrieb (Vorjahr: 196.000,00 €)             196.000,00 € 

3320 Musikpflege
Seite 140

Zuschüsse für laufende Zwecke an kulturelle Vereine                 1.000,00 € 

3400 Heimat- und Archivpflege
Seite 141

Zuschüsse an Vereine für laufende Zwecke                 1.000,00 € 

Entschädigung an Kreisheimatpfleger                 2.500,00 € 

Hopfakirm, Landkreisbildband und sonstige Kosten                 6.900,00 € 

              10.400,00 € 

./. Einnahmen aus Verkauf / Spenden / Personalkostenersatz                 1.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 14.350,00 €)                 9.400,00 € 



Haushaltsplan 2026 Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 14

3501 Volkshochschule
Seite 142

Personal- und Sachaufwand für die Volkshochschule          1.594.266,00 € 

./. Einnahmen der VHS          1.452.500,00 € 

Zuschussbedarf               141.766,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             113.100,00 € 

Mehrung               28.666,00 € 

Anmerkung:

Über die Trägerschaft der Volkshochschule besteht zwischen 

dem Landkreis und den kreisangehörigen Gemeinden eine 

Zweckvereinbarung. Die Gemeinden beteiligen sich an den 

ungedeckten Kosten.

3521 Kreisbücherei Pfaffenhofen a.d.Ilm
Seite 145

Personal- und Sachaufwand für Kreisbücherei             408.835,00 € 

./. Einnahmen               13.500,00 € 

Zuschussbedarf               395.335,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             338.500,00 € 

Mehrung               56.835,00 € 

3551 Sonstige Volksbildung
Seite 147

Zuschuss an Kreisbildungswerk Pfaffenhofen,

Bayer. Bauernverband (wie Vorjahr)                 4.000,00 € 

3600 Naturschutz
Seite 148

Landschaftspflegeverband               66.000,00 € 

Unterhalt von Naturdenkmälern und Biotoppflege             279.200,00 € 

Personal- und Sachaufwand             679.262,00 € 

Sandachsenprojekt               40.000,00 € 

         1.064.462,00 € 

./. sonstige Ersätze Bezirk und Naturschutzfonds               55.500,00 € 

Zuschussbedarf             1.008.962,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             885.100,00 € 

Mehrung             123.862,00 € 

3700 Kirchen
Seite 150

Zuschüsse für laufende Zwecke                    500,00 € 
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Epl. 4 Soziale Angelegenheiten
Seite 153

Gesamtausgaben 52.997.870,00 €

Gesamteinnahmen 23.156.900,00 €

Zuschussbedarf   29.840.970,00 €

Vorjahr (Haushalt) 26.784.506,00 €

Mehrung 3.056.464,00 €

4000 Sozialhilfe (Verwaltung)
Seite 154

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 1.672.000,00 €)          2.130.088,00 € 

4021 Kriegsopferfürsorge (Verwaltung)
Seite 155

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 0,00 €)                            -   € 

4030 Integration (Verwaltung)
Seite 156

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 321.500,00 €)               89.751,00 € 

4041 Wohngeld (Verwaltung)
Seite 157

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 372.200,00 €)             358.151,00 € 

4050 Verwaltung der Grundsicherung für Arbeitssuchende
Seite 158

Personalausgaben und Personalkostenersatz an Jobcenter          1.234.580,00 € 

./. Personalkostenersätze von der Agentur             675.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 403.000,00 €)             559.580,00 € 

4062 Verwaltung Betreuungsstelle
Seite 159

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 417.700,00 €)             515.630,00 € 

4071 Jugendhilfe (Verwaltung)
Seite 160

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 4.910.500,00 €)          5.130.795,00 € 
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41 Sozialhilfe nach dem SGB XII
Seite 162

         6.363.265,00 € 

         5.550.000,00 € 

Landkreisanteil (Vorjahr: 976.000,00 €)             813.265,00 € 

42 Asylsuchende (Freistaat Bayern)
Seite 179 Einnahmen          6.564.000,00 € 

Ausgaben          6.039.000,00 € 

(Verrechnung aus Vorjahren) Mehreinnahmen             525.000,00 € 

4820 Grundsicherung Arbeitssuchende (SGB II)
(Landkreisaufwand für Unterkunftsleistungen)

Seite 230

Gesamtausgaben          6.000.000,00 € 

./. Einnahmen          4.236.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 1.800.100,00 €)          1.764.000,00 € 

4401 Kriegsopferfürsorge
Seite 193

Kriegsopferfürsorge nach dem BVG

Gesamtausgaben                    200,00 € 

./. Einnahmen                    400,00 € 

Minderausgaben   -                  200,00 € 

Seite 194 bis 221 und 227 bis 229

Gesamtausgaben        23.519.500,00 € 

./. Gesamteinnahmen          5.065.500,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 15.407.000,00 €)        18.454.000,00 € 

Gesamtausgaben

./. Einnahmen

45 und 4705-4707 

      Leistungen nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG)
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451 Sonstige Jugendarbeit
Seite 194

Gesamtausgaben                 2.000,00 € 

452 Jugendsozialarbeit/Jugendschutz (Donaufeld/Arbeiten und Lernen)
Seite 196

Gesamtausgaben               56.000,00 € 

./. Einnahmen               43.000,00 € 

Zuschussbedarf  (Vorjahr: 13.000,00 €)               13.000,00 € 

453 Förderung der Erziehung in der Familie
Seite 200

Gesamtausgaben             591.500,00 € 

./. Einnahmen               76.600,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 208.900,00 €)             514.900,00 € 

454 Förderung von Kindern in der Tagespflege
Seite 204

Gesamtausgaben          2.409.000,00 € 

./. Einnahmen          1.923.500,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 385.500,00 €)             485.500,00 € 

4552 Soziale Gruppenarbeit
Seite 207

Zuschussbedarf (Vorjahr: 19.000,00 €)               19.000,00 € 

4553 Erziehungsbeistand
Seite 208

Zuschussbedarf (Vorjahr: 357.000,00 €)             452.000,00 € 

4554 Sozialpädagogische  Familienhilfe
Seite 209

Zuschussbedarf (Vorjahr: 1.015.000,00 €)          1.115.000,00 € 

4555 Erziehung in einer Tagesgruppe
Seite 210

Gesamtausgaben             152.500,00 € 

./. Einnahmen                 2.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 210.500,00 €)             150.500,00 € 
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4556 Vollzeitpflege
Seite 211

Gesamtausgaben          1.100.000,00 € 

./. Einnahmen             500.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 600.000,00 €)             600.000,00 € 

4557 Heimerziehung und Betreuung unbegleiteter minderjährige Flüchtlinge
Seite 212

Gesamtausgaben          7.385.000,00 € 

./. Einnahmen          2.020.000,00 € 

Zuschussbedarf (Vorjahr: 4.040.000,00 €)          5.365.000,00 € 

4558 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Seite 213

Gesamtausgaben             107.000,00 € 

./. Einnahmen                 3.400,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 103.600,00 €)             103.600,00 € 

4560 Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendliche
Seite 214

Gesamtausgaben          7.352.500,00 € 

./. Einnahmen             361.000,00 € 

Zuschussbedarf 
(Vorjahr: 6.541.500,00 €)          6.991.500,00 € 

4561 Hilfen für junge Volljährige
Seite 215

Gesamtausgaben          1.265.000,00 € 

./. Einnahmen             101.000,00 € 

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 781.000,00 €)          1.164.000,00 € 

4565 Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen
Seite 216

Gesamtausgaben             370.000,00 € 

./. Einnahmen                 7.000,00 € 

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 93.000,00 €)             363.000,00 € 

4571 – 4574  Vormundschaft/Adoption
Seite 217

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 24.500,00 €)               19.500,00 € 
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4581  Mitarbeiterfortbildung
Seite 221

Ausgaben (Vorjahr: 0,00 €)                            -   € 

4601 Zeltlagerplatz Eschelbach
Seite 222

Gebäudeunterhalt und Betriebskosten               35.510,00 € 

4602 Zeltlagerplatz Langenbruck
Seite 223

Gebäudeunterhalt und Betriebskosten               26.400,00 € 

4701 Förderung der Wohlfahrtspflege
Seite 224

Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände                 1.000,00 € 

Zuschüsse für Veranst. im Rahmen der Altenbetreuung                 3.000,00 € 

(Vorjahr: 4.000,00 €)                 4.000,00 € 

4702 Schwangerenberatungsstellen
Seite 225

Zuschuss des Landkreises

(Frauen beraten e.V., pro Familia) (Vorjahr: 45.000,00 €)               45.000,00 € 

4703 Weitere Förderung der Wohlfahrtspflege
Seite 226

Zuschuss an Caritasverband für das Frauenhaus

in Ingolstadt               60.000,00 € 

Zuschuss an Caritas für Schuldnerberatung             190.000,00 € 

./. Staatszuschuss             110.000,00 € 

(Vorjahr: 140.000,00 €)             140.000,00 € 

Seite 227

Gesamtausgaben          1.067.000,00 € 

./. Einnahmen 0,00 €

Zuschussbedarf (Auslagerung KJR) (Vorjahr: 999.000,00 €)          1.067.000,00 € 

4705 – 4707 Leistungen für Erziehungsberatung, Kreisjugendring, 

                    Jugendsportförderung usw.
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49 Krankenversorgung/Lastenausgleich/Bildungs- und Teilhabegesetz
Seite 232

Gesamtausgaben             300.000,00 € 

./. Einnahmen                            -   € 

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 250.000,00 €)             300.000,00 € 

Erhöhung des Zuschussbedarfs im Einzelplan 4                                  3.056.464,00 € 

d a v o n

Verwaltung

Gesamtausgaben 10.414.995,00 €

./. Einnahmen 1.631.000,00 €

Mehrausgaben    8.783.995,00 €

Vorjahr (Haushalt) 8.096.900,00 €

Mehrung des Zuschussbedarfs                                     687.095,00 € 

Zweckausgaben (soziale Leistungen)

Gesamtausgaben 42.582.875,00 €

./. Einnahmen 21.525.900,00 €

Zuschussbedarf   21.056.975,00 €

Vorjahr (Haushalt) 18.687.606,00 €

Mehrung des Zuschussbedarfs 2.369.369,00 €
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Epl. 5 Gesundheit, Sport, Erholung
Seite 237

Gesamtausgaben 15.967.573,00 €

Gesamteinnahmen 1.023.500,00 €

Zuschussbedarf    14.944.073,00 €

Vorjahr (Haushalt) 17.129.500,00 €

Minderung -                                2.185.427,00 € 

5000 Gesundheitsverwaltung
Seite 238

Zuschuss an Notarztdienst (Vorjahr: 65.000,00 €)               65.000,00 € 

5010 Gesundheitsamt
Seite 239

Personal- und Sachaufwand             616.190,00 € 

./. staatl. Finanzzuweisungen             450.000,00 € 

Zuschussbedarf (Vorjahr: 273.450,00 €)             166.190,00 € 

5020 Veterinäramt
Seite 241

Aufwendungen für Veterinäramt               72.000,00 € 

./. Kostenersatz des Staates für Veterinäramt               86.000,00 € 

Mehreinnahmen (Vorjahr: 53.400,00 €)               14.000,00 € 

5090 Verbraucherschutz
Seite 242

Personal- und Sachaufwand (Vorjahr: 268.000,00 €)             233.984,00 € 

5100 Ilmtalklinik
Seite 243

Erbbauzins für Krankenhausgrundstück             190.000,00 € 

Zuschuss Bewegungsbad                            -   € 

Krankenhausumlage 2026 (Vorjahr 3.577.000,00 €)          3.683.000,00 € 

            146.720,00 € 

Verlustausgleich (Vorjahr: 11.600.000,00 €)          9.500.000,00 € 

./. Personalkostenersätze             112.000,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 15.393.700,00 €)        13.407.720,00 € 

Arbeitnehmerüberlassung / Steuern für Grundstück
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5400 Gesundheitspflege
Seite 244

Zuschüsse an sonstige Verbände (BRK u.ä.)                 7.000,00 € 

5451 Fleischhygiene
Seite 245

Personal- und Sachaufwand (Vorjahr: 212.700,00 €)             209.137,00 € 

./. Gebührenaufkommen 

    seit 01.01.2008 beim Kostenaufkommen 

    Hhst: 0.9000.0612 zu veranschlagen

5461 Lebensmittelüberwachung
Seite 246

Sachaufwand für Lebensmittelprüfer               14.000,00 € 

./. staatl. Finanzzuweisungen               18.500,00 € 

Mehreinnahmen                 4.500,00 € 

5500 Förderung des Sports
Seite 247

Zuschüsse für den übrigen Bereich (u.a. Benutzung der 

Schwimmhallen des Landkreises durch die Wasserwacht / 

Buchung als Zuschuss)

              15.000,00 € 

Sportlerehrung usw.                 9.000,00 € 

Gesamtausgaben  (Vorjahr: 24.000,00 €)               24.000,00 € 

5701 Neues Hallenbad Pfaffenhofen
Seite 248

Außerbetriebsetzung altes Bad                            -   € 

Beteiligung Betriebskosten an die Bäder GmbH Pfaffenhofen             350.000,00 € 

Mehrausgaben (Vorjahr: 350.000,00 €)             350.000,00 € 

5702 Schwimmhalle bei der Realschule Geisenfeld
Seite 249

Personal- und Sachaufwand             273.196,00 € 

              25.000,00 € 

./. Benutzung durch Wasserwacht                 3.500,00 € 

              50.000,00 € 

./. Benutzung durch Volksschulen               10.000,00 € 

Zuschussbedarf               184.696,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             174.075,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs               10.621,00 € 

./. Personalkostenersatz durch Stadt Geisenfeld für Schwimmeister

./. Benutzung durch Realschule Geisenfeld (Buchung als innere Verrechnung)
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5703 Schwimmhalle bei der Realschule Manching
Seite 251

Personal- und Sachaufwand             486.746,00 € 

./. Umsatzsteuer aus steuerpflichtigen Entgelten               15.000,00 € 

./. Umsatzsteuerrückvergütung vom Finanzamt               15.000,00 € 

./. Einnahmen von Eintrittsgeldern                 1.000,00 € 

              80.000,00 € 

./. Benutzung durch die Wasserwacht                 5.000,00 € 

            100.000,00 € 

./. Benutzung durch Volksschulen               10.000,00 € 

Zuschussbedarf                260.746,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             281.875,00 € 

-             21.129,00 € 

5931 Erholungsgebiet Feilenmoos
Seite 253

Unterhalt der Freizeitanlagen, Wege und Parkplätze/Pacht               96.600,00 € 

./. Pachteinnahmen und Sonstiges               42.500,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 139.100,00 €)               54.100,00 € 

./. Kostenbeteiligung des Marktes Manching an den Betriebskosten

./. Benutzung durch Realschule Manching (Buchung als Innere Verrechnung)

Minderung des Zuschussbedarfs
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Epl. 6 Bau- und Wohnungswesen, Straßen
Seite 255

Gesamtausgaben 6.970.023,00 €

Gesamteinnahmen 1.004.300,00 €

Zuschussbedarf    5.965.723,00 €

Vorjahr (Haushalt) 5.839.340,00 €

Mehrung                                     126.383,00 € 

6011 Hochbauverwaltung
Seite 256

Personal- und Sachaufwand             415.512,00 € 

./. Einnahmen                 1.000,00 € 

Zuschussbedarf              414.512,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             273.000,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs             141.512,00 € 

6021 Tiefbauverwaltung
Seite 257

Personal- und Sachaufwand             734.955,00 € 

./. Einnahmen                 7.000,00 € 

Zuschussbedarf              727.955,00 € 

Vorjahr (Haushalt)             699.150,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs               28.805,00 € 

6122 Gutachterausschuss
Seite 259

Personalkostenansatz für ehrenamtliche Tätigkeit

im Gutachterausschuss und Sachausgaben                 3.500,00 € 

./. Einnahmen               30.000,00 € 

Mehreinnahmen               26.500,00 € 
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6131 Bauamt (Bauverwaltung und Techn. Büro)
Seite 260

Personal- und Sachaufwand          2.017.694,00 € 

+ Auslagen in Bausachen (statische Prüfung und Gutachten - 

Vorjahr Ansatz: 500.000,00 €)
            500.000,00 € 

Zuschussbedarf             2.517.694,00 € 

Vorjahr (Haushalt)          2.528.500,00 € 

Minderung des Zuschussbedarfs -             10.806,00 € 

Im Gesamtaufwand für das Bauamt sind 500.000,00 € an 

Auslagen in Bausachen enthalten. Diese Aufwendungen werden 

dem Landkreis im Rahmen der Überlassung des 

Kostenaufkommens ersetzt (Einnahme bei 0.9000.0612).

6200 Wohnungsbauförderung
Seite 261

Ausschüttung einer Dividende durch die

Oberbayer. Heimstätte                 4.000,00 € 

6201 Sozialer Wohnungsbau
Seite 262

Personal- und Sachkosten               51.945,00 € 

6500 Kreisstraßen / Kreisbauhof
Seite 263

Personal- und Sachaufwand einschließlich

Kosten für Unterhalt der Straßen          3.207.677,00 € 

./. Einnahmen             962.300,00 € 

Zuschussbedarf            2.245.377,00 € 

Vorjahr (Haushalt)          2.226.900,00 € 

Mehrung des Zuschussbedarfs               18.477,00 € 
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Als wichtigste Ansätze beim Straßenunterhalt sind zu nennen:

6500 a) Einnahmen

Seite 263

Gruppe 1715

Zuschuss des Staates nach Art 13 b 

(1) FAG aus der Kfz-Steuer für den 

Ausbau und den Unterhalt der 

Kreisstraßen

            531.200,00 € 

Gruppe 1627
Kostenanteile der Gemeinden für die 

Betreuung der Straßen
                5.000,00 € 

Gruppe 1629/1670

Erstattung der Gemeinden und 

sonstiger Bereiche für die 

Bauaufsicht und Unterhaltsarbeiten 

durch den Kreisbauhof

            199.200,00 € 

Gruppe 1691
Innere Verrechnung (Schulen, 

Feilenmoos)
            160.800,00 € 

Gruppe 1191 -1599 / 1610 / 1630 Sonstige Einnahmen               66.100,00 € 

Gesamteinnahmen (Vorjahr 937.750,00 €)             962.300,00 € 

6500 b) Ausgaben

Seite 263

Gruppe 4100 -4590

Personalausgaben Kreisbauhof / 

Kreisstraßen (Vorjahr: 1.146.000,00 

€)

         1.241.563,00 € 

Gruppe 5130 -5139
Aufwand für den Straßenunterhalt 

(Vorjahr: 1.590.000,00 €)
         1.500.000,00 € 

Gruppe 5510 + 5220

Unterhalt der Fahrzeuge des 

Werkstättenbedarf 

(Vorjahr: 237.000,00 €)

            225.000,00 € 

Sonstige Ausgabe (Bauunterhalt 

u.ä.)
            241.114,00 € 

Gesamtausgaben
(Vorjahresansatz: 

3.164.650,00 €)
         3.207.677,00 € 

6501 Kreisbauhof Geisenfeld
Seite 265

Bewirtschaftungskosten               38.740,00 € 
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Epl. 7 Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung
Seite 267

Gesamtausgaben 12.213.104,00 €

Gesamteinnahmen 3.929.000,00 €

Zuschussbedarf    8.284.104,00 €

Vorjahr 6.361.500,00 €

Mehrung 1.922.604,00 €

7251 Tierkörperbeseitigung
Seite 270

Gruppe 7130 Umlage an Zweckverband (Vorjahr: 57.000,00 €)               41.000,00 € 

7800 Förderung der Landwirtschaft
Seite 271

Gruppe 4090 Ehrenamtliche Tätigkeit Landwirtschaftsbeirat                            -   € 

Gruppe 7098 Zuweisung an Tierzuchtvereine u. sonstige landwirtschaftliche Vereine                 5.000,00 € 

Gruppe 7170 Zuschüsse für laufende Zwecke                 3.000,00 € 

Gruppe 6321 Öffentlichkeitsarbeit (Hopfenrundfahrt, Broschüren)                 2.000,00 € 

(Vorjahr: 10.000,00 €)               10.000,00 € 

7801 Fachberater für Gartenbau und Landschaftspflege
Seite 272

Personal- und Sachaufwand für den Fachberater (Vorjahr: 96.500,00 €)               46.799,00 € 

7861 Zweckverband Donauhalle
Seite 273

Umlage                   2.000,00 € 

7909 Fremdenverkehrsförderung
Seite 274

Personalkostenanteil 0,00 €

Leader-Projekt Landkreis               32.000,00 € 

Zuschüsse für überörtliche Veranstaltungen               10.000,00 € 

              50.000,00 € 

Zuschuss Tourismusförderung Kommunalunternehmen KUS 

(Neu: Anteil 38 %)
            518.340,00 € 

./. Einnahmen                            -   € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 659.200,00 €) 610.340,00 €

Minderung -48.860,00 €

Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliedsbeiträge (u.a. Hopfenland Hallertau 30.000 / 

IRMA 67.000
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7911 Öffentlicher Personennahverkehr
Seite 275

Einnahmen

Gruppe 1710

  ÖPNV-Zuweisung 435.000

 + Mobilität im ländl. Raum 

   990.000

          1.500.000,00 € 

 + Haltestellen 75.000

Gruppe 1720 Zuschüsse der Gemeinden 14.000,00 €

Gruppe 1750
Zuschusse kommunale 

Sonderrechnungen
2.400.000,00 €

          3.914.000,00 € 

Ausgaben
Gruppe 5622 Fortbildung                  3.300,00 € 

Gruppe 6550
Rechtsberatung Vergaben

und Planer
             300.000,00 € 

Gruppe 6770 Erstattung an Unternehmen           8.000.000,00 € 

Gruppe 6792 Verwaltungskostenbeiträge                  9.600,00 € 

Gruppe 7120
Weitergabe ÖPNV-Zuschuss an 

Gemeinden
             600.000,00 € 

Gruppe 7130 Umlage VGI           1.300.000,00 € 

        10.212.900,00 € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr 4.401.600,00 €)           6.298.900,00 € 

7912 Wirtschaftsförderung
Seite 276

Ehrenamtliche Tätigkeit                  7.000,00 € 

Mitgliedsbeiträge                18.500,00 € 

Förderung Mobilfunkgutachten                             -   € 

             845.700,00 € 

Zuschuss Digitales Gründerzentrum Ingolstadt                22.400,00 € 

Zuschuss Existenzgründerzentrum EGZ                             -   € 

./. Einnahme Zuschuss Mobilfunkgutachten                             -   € 

Zuschussbedarf    (Vorjahr: 692.200,00 €)              893.600,00 € 

Mehrung              353.600,00 € 

7913 Energiewende
Seite 278

Personalkosten inkl. Fortbildung              331.165,00 € 

               28.300,00 € 

Mitgliedsbeiträge                  7.000,00 € 

               30.000,00 € 

./. Staatszuschuss, Erstattungen                15.000,00 € 

Zuschussbedarf   (Vorjahr: 443.000,00 €)              381.465,00 € 

Minderung -              61.535,00 € 

Energienutzungsplan und Bodenallianz sowie bio-regionale Landwirtschaft

Zuschuss Wirtschaftsförderung Kommunalunternehmen KUS (Neu: Anteil 62 %)

Öffentlichkeitsarbeit und Klimaschutzmaßnahmen
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Epl. 8 Allgemeines Grundvermögen
Seite 281

Gesamtausgaben 807.466,00 €

Gesamteinnahmen 256.000,00 €

Mindereinnahmen 551.466,00 €

8101 Betrieb der Photovoltaikanlagen
Seite 282

Einnahmen               65.000,00 € 

Ausgaben               72.000,00 € 

Mehrausgaben                 7.000,00 € 

8102 Kommunalunternehmen Energie und Infrastruktur (KEI)
Seite 283

Zuschüsse für laufende Zwecke (Vorjahr: 600.000,00 €)             600.000,00 € 

Zuschussbedarf (Vorjahr: 596.000,00 €)             602.966,00 € 

8701 Gewinnausschüttung Sparkasse Ingolstadt
Seite 284

Gruppe 2130               10.000,00 € 

8800 Bebauter Grundbesitz
Seite 285

              50.000,00 € 

sonstige Ausgaben                 1.500,00 € 

Mehreinnahmen               48.500,00 € 

Erbbauzinsen, Pachteinnahmen (IMA, AWP, Obb. Heimstätte, Danuvius Klinik)
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Epl. 9 Allgemeine Finanzwirtschaft
Seite 287

Gesamteinnahmen 144.125.000,00 €

Gesamtausgaben 55.200.000,00 €

Mehreinnahmen 88.925.000,00 €

Vorjahr (Haushalt) 84.242.701,00 €

Steigerung der Mehreinnahmen 4.682.299,00 €

9000 Steuern, allgemeine Zuweisungen und Umlagen
Seite 288

Gruppe 0616 a) Steuer

Zuschlag zur Grunderwerbssteuer          4.500.000,00 € 

Vorjahr (Haushalt)          4.000.000,00 € 

 Ist 2025:   3.712.057,00 €

 Ist 2024:   2.795.228,00 €

 Ist 2023:   3.011.184,00 €

 Ist 2022:   4.581.819,00 €

 Ist 2021:   4.559.040,00 €

 Ist 2020:   2.870.453,00 €

 Ist 2019:   3.651.901,00 €

Mehrung             500.000,00 € 

Gruppe 0410

 Schlüsselzuweisungen für den 

Landkreis 
       24.160.000,00 € 

 Zuweisung (Vorjahr)        27.700.000,00 € 

 Minderung -        3.540.000,00 € 

Gruppe 0611
 Finanzzuweisungen des Staates 

nach Art. 7 FAG 
         2.500.000,00 € 

 Zuweisung (Vorjahr)          2.500.000,00 € 

 Mehrung                            -   € 

b) Zuweisungen nach dem FAG

Die Finanzzuweisungen betragen 18,42 € je Einwohner.
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Gruppe 0612

Kostenaufkommen des 

Landratsamtes als Staatsbehörde 

(Überlassung im Rahmen des FAG 

einschl. Fleischbeschau)

         6.500.000,00 € 

Vorjahr (Haushalt)          6.000.000,00 € 

Mehrung             500.000,00 € 

Aufkommen 2025-Ist          5.286.038,00 € 

Aufkommen 2024-Ist          5.275.345,00 € 

Aufkommen 2023-Ist 4.799.551,00 €

Aufkommen 2022-Ist          5.046.836,00 € 

Aufkommen 2021-Ist          5.481.663,00 € 

Aufkommen 2020-Ist 4.422.316,00 €

Aufkommen 2019-Ist          3.946.088,00 € 

Aufkommen 2018-Ist          4.790.814,00 € 

Aufkommen 2017-Ist          4.074.179,00 € 

Gruppe 0613
Überlassung der Verwarnungsgelder 

und Geldbußen
            200.000,00 € 

Überlassung Vorjahr             200.000,00 € 

Mehrung                            -   € 

Gruppe 0614 / 0618
überlassene Gebühren vom 

Gesundheitsamt bzw. Veterinäramt
              25.000,00 € 

Gesamtzuweisung 

(FAG 2026) (ohne Grund-

erwerbssteueraufkommen)

       33.385.000,00 € 

Vorjahr (Haushalt)        36.425.000,00 € 

Minderung -        3.040.000,00 € 

Gruppe 0720 c) Umlagen:

 K r e i s u m l a g e  

 Kreisumlagenaufkommen 2026 

(50,0 % aus 212.236.520 € 

Umlagekraft) 

     106.120.000,00 € 

 Aufkommen im Vorjahr (49,7 % aus 

179.778.212,00 € Umlagekraft) 
       89.350.000,00 € 

 Mehrung gegenüber Vorjahr        16.770.000,00 € 

Umlagekraftveränderung

Umlagekraft 2026      212.236.520,00 € 

Umlagekraft 2025      179.778.212,00 € 

Umlagekraft 2024      203.222.738,00 € 

Umlagekraft 2023      189.691.087,00 € 

Umlagekraft 2022      189.414.985,00 € 

Umlagekraft 2021      178.268.881,00 € 

Umlagekraft 2020      185.249.622,00 € 

Umlagekraft 2019      165.325.388,00 € 

Minderung  - 
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Gruppe 8325 B e z i r k s u m l a g e

Bezirksumlage 2026

(24,70 % aus 212.236.520 €)
       52.400.000,00 € 

Bezirksumlage 2025

(23,55 % aus 179.778.212,00 €)
       42.300.000,00 € 

Mehrung gegenüber Vorjahr        10.100.000,00 € 

Zusammenfassung Steuern, Zuweisungen, Umlagen (UA 9000)

Vorjahr

Steueraufkommen 4.500.000,00 € 4.000.000,00 €

Zuweisungen nach FAG 33.385.000,00 € 36.425.000,00 €

Kreisumlage 106.120.000,00 € 89.350.000,00 €

144.005.000,00 € 129.775.000,00 €

ab Bezirksumlage 52.400.000,00 € 42.300.000,00 €

verbleiben 91.605.000,00 € 87.475.000,00 €

./. Vorjahr 87.475.000,00 € 83.586.000,00 €

Mehrung gegenüber Vorjahr 4.130.000,00 € 3.889.000,00 €

(2026 zu 2025)

Die Mehrung gegenüber dem Vorjahr in Höhe von 

4.130.000 € setzt sich wie folgt zusammen:

Steueraufkommen / Mehrung             500.000,00 € 

Zuweisungen aus dem FAG / Minderung -          3.040.000,00 € 

Kreisumlagenaufkommen / Mehrung        16.770.000,00 € 

       14.230.000,00 € 

Bezirksumlage / Mehrung -        10.100.000,00 € 

verbleiben als Einnahmemehrung (nach Aufrechnung mit 

der Kreisumlagenmehrung und Bezirksumlagenmehrung)
+          4.130.000,00 € 

9121 Kredite / Schuldendienst (Zinsausgaben)
Seite 289

Gruppe 8060
Zinsausgaben für Darlehen 

BayernLabo
0,00 €

Gruppe 8077
Zinsausgaben für Darlehen vom 

Kreditmarkt
         1.300.000,00 € 

1.300.000,00 €

                                                                 Die planmäßigen Tilgungsausgaben 2026 in Höhe von insgesamt

                                                                 2.600.000,00 € sind im Vermögenshaushalt (UA 9121) nachgewiesen.

                                                                 Der gesamte planmäßige Schuldendienst (Zinsen und Tilgung) 

                                                                 beträgt 2026 insgesamt 3.900.000,00 €.

(Mehrung 2025 zu 2024)
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9151 Kalkulatorische Einnahmen
Seite 291

Gruppe 2700 Abschreibungen               75.000,00 € 

Gruppe 2750 Verzinsung               40.000,00 € 

Gesamteinnahmen             115.000,00 € 

9161 Zuführung zum Vermögenshaushalt
Seite 292

Gruppe 8600
Zuführung an den 

Vermögenshaushalt 2026
         1.000.000,00 € 

(Vorjahr Ansatz: 1.752.299,00 €)

9181 Zinsen aus Geldanlagen / Kassenkredite
Seite 293

Gruppe 2050
Zinsertrag aus Anlagen des 

Kassenbestandes
                5.000,00 € 

Gruppe 8080 und 8090 ./. Zinsausgaben für Kassenkredite 500.000,00 €

Mindereinnahmen -           495.000,00 € 



                                                               34

Erläuterungen

zum
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2026
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Epl. 0 Allgemeine Verwaltung
Seite 297

Gesamtausgaben 721.000,00 €

Gesamteinnahmen 0,00 €

Zuschussbedarf  721.000,00 €

0531 Volkszählung - Zensus
Seite 298

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen                            -   € 

0601 EDV-Anlage beim Landratsamt
Seite 299

Gruppe 9350
Anschaffungen für den EDV-

Bereich
            550.000,00 € 

Gruppe 9351 Anschaffungen für DMS               80.000,00 € 

(Vorjahr: 540.000,00 €) 630.000,00 €           

0611 Zentrale Beschaffungsstelle des Landratsamtes
Seite 300

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen 90.000,00 €

 (Vorjahr: 100.000,00 €) 

0681 Verwaltungsgebäude Hauptplatz 22
Seite 301

Gruppe 9400
Sanierung Landratsamt 

(Baukosten)
0,00 €

 (Vorjahr: 0,00 €) 

0683 Außenstelle Nord Vohburg
Seite 303

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen                 1.000,00 € 

Seite 304

Gruppe 9320 Grundstückserwerb                            -   € 

0684 Neubau Verwaltungsgebäude Pfaffenhofen



Haushaltsplan 2026 Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm  36     

Epl. 1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Seite 307

Gesamtausgaben 450.250,00 €

Gesamteinnahmen 25.000,00 €

Mehrausgaben  425.250,00 €

1301 Feuerlöschwesen
Seite 309

Gruppe 9350 Neuanschaffungen 120.000,00 €

Gruppe 9820
Investitionszuschüsse an 

Gemeinden (HAR: 0 €)
87.750,00 €

Gruppe 3610
./. Staatszuschüsse u. sonstige 

Zuschüsse
25.000,00 €

Mehrausgaben 182.750,00 €

1400 Katastrophenschutz
Seite 310

Gruppe 9320 Erwerb von Grundstücken 0,00 €

Gruppe 9350 Neuanschaffungen 
240.000,00 €

Gruppe 9870
Investitionszuschüsse an private 

Unternehmen
0,00 €

 (HAR: 0 €) 

./. Staatszuschüsse 0,00 €

Mehrausgaben 240.000,00 €

1491 Sonstige Katastrophenschutzeinrichtungen
Seite 311

Gruppe 9870

Investitionszuschuss zu 

Anschaffungen für das THW 

Pfaffenhofen und BRK

                2.500,00 € 

1603 Zuschuss BRK Rettungswache

Seite 313

Gruppe 9870 Neubau an der Ilmtalklinik 0,00 €
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Epl. 2 Schulen
Seite 315

Gesamtausgaben 11.843.000,00 €

Gesamteinnahmen 6.562.000,00 €

Zuschussbedarf   5.281.000,00 €

2011 Staatliches Schulamt
Seite 316

Gruppe 9350 Verwaltung (Mobiliar)                 2.000,00 € 

Realschulen
Seite 317

Gruppe 9350

Gruppe 9359

Gruppe 9390

2201

Seite 317

9350               80.000,00 € 

9359                            -   € 

9390                            -   € 

./. Staatszuschuss               15.000,00 € 

Mehrausgaben               65.000,00 € 

2202

Seite 318
Realschule Geisenfeld

9350                 5.000,00 € 

9359                            -   € 

9390                            -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben                 5.000,00 € 

2203

Seite 319
Realschule Manching

9350             120.000,00 € 

9359                            -   € 

9390                            -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Minderausgaben             120.000,00 € 

(Vorjahr: 176.000,00 €)             190.000,00 € 

2215 Umbau Busbahnhof Schulzentrum Pfaffenhofen
Seite 320

Gruppe 9400 Baukosten (Planung) 100.000,00 €

Gruppe 3610 Staatszuschuss 0,00 €

Mehrausgaben 100.000,00 €

Erwerb von beweglichen Sachen 

(Einrichtung / Lehrmittel)

Realschule Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Erwerb von beweglichen Sachen 

(I. Förderprogramm Digitalisierung)

Erwerb von beweglichen Sachen 

(II. Förderprogramm dBIR)
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2216 Sanierung Dachflächen Realschule Manching
Seite 321

Gruppe 9400 Baukosten 1.000.000,00 €

Gruppe 3610 Staatszuschuss 0,00 €

Mehrausgaben 1.000.000,00 €

2218 Sanierung Realschule Pfaffenhofen Bauteil E
Seite 323

Gruppe 9400 Baukosten 500.000,00 €
Gruppe 3610 Staatszuschuss 0,00 €

Mehrausgaben 500.000,00 €

2220 Neubau Realschule Geisenfeld
Seite 324

Gruppe 9400 Baukosten (HAR: 0 €)          8.000.000,00 € 

Gruppe 3610/3620
./. Zuschüsse 

(HER: 1.469.000,00 €)
         5.050.000,00 € 

Mehrausgaben          2.950.000,00 € 

2300 Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen
Seite 325

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen               70.000,00 € 

Gruppe 9359 Digitalisierung                            -   € 

Gruppe 9390 dBIR                            -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben               70.000,00 € 

2301 Gymnasium Wolnzach
Seite 326

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen             150.000,00 € 

Gruppe 9359 Digitalisierung                            -   € 

Gruppe 9390 dBIR                            -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben             150.000,00 € 

2302 Neubau Nordgymnasium
Seite 327

Gruppe 9320/9400 Baukosten (Planung)             100.000,00 € 

2307 Generalsanierung des Schyren-Gymnasiums Pfaffenhofen
Seite 328

Gruppe 9400 Baukosten (HAR: 0 €)          1.000.000,00 € 

Gruppe 3610 ./. Zuschuss nach Art. 10 FAG          1.494.000,00 € 

Minderausgaben -           494.000,00 € 
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2411 Staatliche Berufsschule Pfaffenhofen
Seite 329

Gruppe 9350 Neuanschaffungen             200.000,00 € 

Gruppe 9356 Digitalisierung Fachräume                            -   € 

Gruppe 9359 Digitalisierung Klassenzimmer                            -   € 

Gruppe 9390 dBIR                            -   € 

Gruppe 3450/3671 ./. Spenden und Verkaufserlöse                 3.000,00 € 

Gruppe 3610 ./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben             197.000,00 € 

2413 Umbau Lehrküche für BFS für Kinderpflege

Seite 330

Gruppe 9320/9400 Baukosten -  €                        

2480 Berufsfachschule für Kinderpflege
Seite 331

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen 1.000,00 €               

2551 Landwirtschaftsschule Pfaffenhofen
Seite 332

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen                 8.000,00 € 

Gruppe 9356 Digitalisierung Fachräume                            -   € 

Gruppe 9359 Digitalisierung Klassenzimmer                            -   € 

Gruppe 3610 ./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben 8.000,00 €               

2552 Erneuerung Küchentrakt Landwirtschaftsschule Pfaffenhofen
Seite 333

Gruppe 9320/9400 Baukosten 400.000,00 €           

2601 Fachoberschule Scheyern
Seite 334

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen               50.000,00 € 

Gruppe 9359 Digitalisierung                            -   € 

Gruppe 9390 dBIR                            -   € 

Gruppe 9400 Baukosten                            -   € 

Gruppe 9870

Investitionszuschuss Kloster 

Scheyern für Neubau von 

Fachräumen

                           -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben               50.000,00 € 

2651 Berufsoberschule Scheyern
Seite 335

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen               35.000,00 € 

Gruppe 9359 Digitalisierung                            -   € 

Gruppe 9390 dBIR                            -   € 

./. Staatszuschuss                            -   € 

Mehrausgaben               35.000,00 € 

2923 Kreisbildstelle
Seite 337

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen 22.000,00 €

 (Vorjahr: 29.000,00 €) 
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Epl. 3 Kulturpflege
Seite 341

Gesamtausgaben 200.000,00 €

Gesamteinnahmen 115.000,00 €

Mindereinnahmen -                                    85.000,00 € 

3203 Deutsches Hopfenmuseum
Seite 342

Gruppe 9830
Investitionszuweisung, 

Depotneubau
                           -   € 

3501 Volkshochschule
Seite 344

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen                       5.000,00 € 

(Vorjahr: 8.000,00 €)

3521 Kreisbücherei
Seite 345

Gruppe 9350
Erwerb von beweglichen Sachen 

(Bücher und E-Books)
              55.000,00 € 

Gruppe 9352 EDV-Anschaffungen und Mobiliar               25.000,00 € 

./. Staatszuschuss               15.000,00 € 

(Vorjahr: 73.000,00 €)               65.000,00 € 

3600 Naturschutz
Seite 346

Gruppe 9320 Ankauf von Grundstücken             100.000,00 € 

(HAR: 0 €)

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen 0,00 €

Gruppe 3610 ./. Staatszuschuss             100.000,00 € 

Mehreinnahmen                            -   € 

3650 Denkmalpflege
Seite 347

Gruppe 9870 Investitionszuschüsse                 5.000,00 € 

3700 Kirchen
Seite 348

Gruppe 9870
Investitionszuschüsse für 

Kirchenrenovierungen
              10.000,00 € 

(Vorjahr: 10.000,00 €)
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Epl. 4 Soziale Sicherung
Seite 351

Gesamtausgaben 120.000,00 €

Gesamteinnahmen 0,00 €

Zuschussbedarf    120.000,00 €

4704 Investitionszuschüsse nach AG PflegeG
Seite 355

Gruppe 9870
Förderung von Sozialstationen 

(ambulante Pflege u. Tagespflege)

 (Vorjahr: 120.000,00 €) 120.000,00 €
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Epl. 5 Gesundheit, Sport, Erholung
Seite 357

Gesamtausgaben 7.007.000,00 €

Gesamteinnahmen 0,00 €

Zuschussbedarf    7.007.000,00 €

5010 Gesundheitsamt
Seite 358

Gruppe 9350 Neuanschaffungen                 2.000,00 € 

5020 Veterinäramt
Seite 359

Gruppe 9350 Neuanschaffungen                 1.000,00 € 

5090 Verbraucherschutz
Seite 360

Gruppe 9350 Neuanschaffungen                 1.000,00 € 

5100 Kreiskrankenhaus / Ilmtalklinik GmbH
Seite 361

Gruppe 9300 Kapitaleinlagen          2.000.000,00 € 

Gruppe 9320 Grunderwerb                            -   € 

Gruppe 9862
Brandschutzertüchtigung, 

Generalsanierung, Ersatzneubau 
         5.000.000,00 € 

Gruppe 9863 Wohnheime/Pflegeschule                            -   € 

         7.000.000,00 € 

5461 Lebensmittelüberwachung
Seite 362

Gruppe 9350 Erwerb von beweglichen Sachen 1.000,00 €

Hallenbäder
Seite 364

Gruppe 9350

5701
Schwimmhalle bei der Realschule 

Pfaffenhofen
0,00 €

5702
Schwimmhalle bei der Realschule 

Geisenfeld
1.000,00 €

5703
Schwimmhalle bei der Realschule 

Manching
1.000,00 €

2.000,00 €

5705 Beteiligung am Neubau des Hallenbades der Stadt Pfaffenhofen
Seite 367

Gruppe 9400
Baumaßnahme

(HAR: 0 €)
                           -   € 

Gruppe 3610 ./. Staatszuschuss                            -   € 

Minderausgaben                            -   € 

Erwerb von beweglichen Sachen (Einrichtung)
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Epl. 6 Bau- und Wohnungswesen
Seite 369

Gesamtausgaben 6.036.000,00 €

Gesamteinnahmen 2.752.750,00 €

Zuschussbedarf    3.283.250,00 €

6021 Tiefbauverwaltung
Seite 370

Gruppe 9350
Neuanschaffungen

(Neues EDV-Programm)
                1.000,00 € 

6500 Kreisstraßen / Kreisbauhof
Seite 372

Gruppe 9350
Erwerb von beweglichen Sachen 

(Fahrzeuge, Geräte usw.)
            400.000,00 € 

Gruppe 9320
Erwerb von Straßengrund, 

Ausgleichsflächen
              50.000,00 € 

Gruppe 3400/ 3454 ./. Einnahmen aus Verkauf               20.000,00 € 

Mehrausgaben             430.000,00 € 

6529 Ausbau der Kreisstraße PAF 10 / Jebertshausen-Landkreisgrenze Freising
Seite 375

Gruppe 9320 / 9500
Baukosten, Grunderwerb

(HAR: 0 €)
650.000,00 €

Gruppe 3616
./. Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 

(HER: 527.610 €)
400.000,00 €

Mehrausgaben 250.000,00 €

6531 Ausbau der Kreisstraße PAF 28 / Wolnzach-Niederlauterbach
Seite 376

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten / Grunderwerb 50.000,00 €

Gruppe 3616 ./. Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 0,00 €

Mehrausgaben 50.000,00 €

6533 Ausbau der Kreisstraße PAF 13 / Hohenwart-Freinhausen
Seite 377

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten 2.600.000,00 €

Gruppe 3616 ./. Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 700.000,00 €

Mehrausgaben 1.900.000,00 €

Gesamtkosten: 4.200.000,00 €

Gesamtkosten: 3.120.000,00 €

Gesamtkosten: 4.750.000,00 €
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6542 PAF 7 OD Gerolsbach-Kreisverkehr
Seite 378

Gesamtkosten: 2.050.000,00 €

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten             100.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG 78.750,00 €

Mehrausgaben               21.250,00 € 

6546 PAF 7 Radweg Jetzendorf – Landkreis Dachau
Seite 381

Gruppe 9320 / 9500 Planungskosten               50.000,00 € 

6547 PAF 9 Geh- und Radweg Ehrenberg
Seite 382

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten                            -   € 

6551 Geh- und Radweg PAF 6 Oberthann bis Lkr.-Grenze
Seite 384

Gesamtkosten: 830.000,00 €

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten, Planung                            -   € 

6552 Geh- und Radweg PAF 21 Ottersried bis Gambach
Seite 385

Gesamtkosten: 750.000,00 €

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten, Planung             500.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG             475.000,00 € 

Minderausgaben               25.000,00 € 

6561 PAF 4 Radweg Hohenwart - Tegernbach
Seite 389

Gruppe 9320 / 9500 Baukosten, Planung             120.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG               65.000,00 € 

Mehreinnahmen               55.000,00 € 

6565 PAF 25 Ortsdurchfahrt Schmidhausen
Seite 390

Gesamtkosten: 1.845.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten             145.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG             174.000,00 € 

Mehreinnahmen               29.000,00 € 

Seite 391

Gesamtkosten: 3.825.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten             425.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG             500.000,00 € 

Mehreinnahmen               75.000,00 € 

Gesamtkosten: 2.000.000,00 €

Gesamtkosten: 875.000,00 €

Gesamtkosten: 2.320.000,00 €

6566 PAF 31 Vollausbau Gaden nach Unterpindhart
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Seite 392

Gesamtkosten: 950.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten             200.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG             340.000,00 € 

Mehreinnahmen             140.000,00 € 

Seite 393

Gesamtkosten: 1.700.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               50.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG                            -   € 

Mehrausgaben               50.000,00 € 

Seite 394

Gesamtkosten: 160.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               50.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG                            -   € 

Mehrausgaben               50.000,00 € 

Seite 395

Gesamtkosten: 825.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten                            -   € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG                            -   € 

Mehrausgaben                            -   € 

Seite 396

Gesamtkosten: 1.900.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               50.000,00 € 

Seite 398

Gesamtkosten: 1.800.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten             100.000,00 € 

Gruppe 3616 Zuschuss nach Art. 2 BayGVFG                            -   € 

Mehrausgaben             100.000,00 € 

6590 Sanierung Kreisbauhof
Seite 399

Gesamtkostenschätzung: 1.600.000 €

Gruppe 9400 Baukosten             100.000,00 € 

6574 PAF 21 OD Ottersried

6589 PAF 4 Radweg Hohenwart - Tegernbach BA II incl. Brückenbauwerk

6570 PAF 6 Radweg Prambach von B13 bis PAF 26

6573 PAF 34 Radweg Manching, BÜ bis Kreuzung GVS

6571 PAF 3 Radweg Jetzendorf-Kemmoden

6572 PAF 8 Radweg Riederner Äcker, Gerolsbach
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Seite 401

Gesamtkosten: 2.200.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               50.000,00 € 

Seite 403

Gesamtkosten: 1.500.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               75.000,00 € 

Seite 404

Gesamtkosten: 550.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten             100.000,00 € 

Seite 405

Gesamtkosten: 2.350.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               75.000,00 € 

Seite 406

Gesamtkosten: 1.500.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               25.000,00 € 

Seite 407

Gesamtkosten: 3.550.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               50.000,00 € 

Seite 408

Gesamtkosten: 1.000.000,00 €

Gruppe 9500 Planung, Baukosten               20.000,00 € 

6599 PAF 13 Geh- und Radweg Hohenwart - Freinhausen BA I (Ab Hohenwart bis Kreisverkehr)

6592 PAF 3 / PAF 32 Radweg zwischen Fernhag und Langwaid

6594 PAF 3 OD Indersdorfer Str. Jetzendorf

6595 PAF 8 Geh- und Radweg Gerolsbach - Singern

6596 PAF 4 Anton-Schranz-Str. Pfaffenhofen

6597 PAF 7 OD Prieler Berg Jetzendorf

6598 PAF 10 OD Jebertshausen Wolnzach
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Epl. 7 Öffentliche Einrichtungen    

            Wirtschaftsförderung
Seite 411

Gesamtausgaben 0,00 €

Gesamteinnahmen 0,00 €

Mehrausgaben 0,00 €
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Epl. 8 Wirtschaftliche Unternehmen
               Grund- und Sondervermögen

Seite 415

Gesamtausgaben 250.000,00 €

Gesamteinnahmen 0,00 €

Zuschussbedarf 250.000,00 €

8101 PV-Anlagen
Seite 416

Gruppe 9410 Landratsamt Pfaffenhofen 250.000,00 €

8102 Kommunalunternehmen Energie und Infrastruktur (KEI)
Seite 417

Gruppe 9300 Erwerb von Kapitaleinlagen 0,00 €
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Epl. 9 Allgemeine Finanzwirtschaft
Seite 421

Gesamtausgaben 4.100.000,00 €

Gesamteinnahmen 21.272.500,00 €

Mehreinnahmen   

(Vorjahr Ansatz 28.022.950,00 €)
17.172.500,00 €

9000

Seite 422

Gruppe 3610
Sondervermögen

Kommunales Investitionsbudget 5.700.000,00 €        

Gruppe 3611
Sondervermögen

Reduzierung der Eigenanteile 300.000,00 €           

Gruppe 3614

Pauschale Investitions-

zuweisungen des Staates nach Art. 

12 FAG

         1.563.000,00 € 

9101 Allgemeine Rücklage
Seite 423

Gruppe 3100 Rücklagenentnahme             709.500,00 € 

9121 Kredite / Schuldendienst
Seite 424

Gruppe 3777 Einnahme - Umschuldung 0,00 €

Gruppe 9777 Ausgabe - Umschuldung 0,00 €

Gruppe 3776 Kreditaufnahme 12.000.000,00 €

Gruppe 9776 Tilgungsausgaben             2.600.000,00 € 

Nettokreditaufnahme      

2 0 2 6
9.400.000,00 €

Anmerkung:

       47.677.400,00 € 

./. Tilgungsleistungen          2.655.899,00 € 

+  Neuverschuldung 26.853.354,00 €

Stand Ende 2025        71.874.855,00 € 

 (=549 €/Einw.) 

9161 Zuführung vom Verwaltungshaushalt
Seite 425

Gruppe 3000
Zuführung vom 

Verwaltungshaushalt 2026
         1.000.000,00 € 

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt dient zur Finanzierung der Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen des Vermögenshaushalts.

Die Verschuldung des Landkreises betrug Ende 2024

(367,00 €/Einw. - Landesdurchschnitt 215,00 €/Einw.).

Die Verschuldung des Landkreises hat sich 2025 wie folgt verändert:



I. Stellenplan 2026 Seite 1

Beamte

Qualifikationsebene
Besoldungs-

gruppe
Zahl der Stellen 2026

Zahl der Stellen
 2025

Zahl der tats. 
besetzen Stellen 
zum 30.06.2025

Erläuterungen

insgesamt

Wahlbeamte B6 1 1 1

4. Qualifikationsebene A 15 2 2 1,75

A 14 1 1 1
3. Qualifikationsebene A 13 9,5 7,9 6,9

A 12 4,75 5 3

A 11 3,1 2,1 2,1

A 10 3 3,5 2

2. Qualifikationsebene A 9 + Z 0,6 0,6 0,6

3.+2. Qualifikationsebene 
     

A 9 6,6 6,6 4,6

2. Qualifikationsebene A 8 0 0 0

A7 2 0 2

A6 3 5 3

Insgesamt: 36,55 34,7 27,95



Seite 2
Beamte

Abschn.
bzw.
UAbschn.

Bezeichnung d. Abschnitte
und Unterabschnitte

Wahl-
beamte

Qualifikationsebene Erläuterungen

B 6 A 15 A14 A 13 A 12 A 11 A 10 A9+Z A 9 A 8 A 7 A6
0000. Kreisorgane 1

0100. Kreisrechnungsprüfungsamt 1

0200. Hauptamt 3 1 1 1 1

0241. Öffentlichkeitsarbeit

0281. Staatl. Landratsamt 1 0,75 1
0301. Kreisfinanzverwaltung 1
1100. Ausländeramt 0,6 1
1101. Allg. Ordnungsaufg. 0,3 1

1121. Straßenverkehrsaufsicht 1 2

1141. Umweltschutz/Immissionsschutz 0,8 1,5

1151. Wasserrecht 0,8

3501. Volkshochschule
3600. Naturschutz 1,00

4000. Sozialamt 1 0,5 1

4050. Jobcenter 1

4062. Soziale Angeleg.

4071. Jugendamt 0,6 0,6 3,1 1
6021. Tiefbauverwaltung 1
6131. Bauverwaltung 1 1 1
6500 Kreisstraßen
7201. AWP 1
7913. Energie und Klima

Anzahl der Stellen 1 2 1 9,50 4,75 3,1 3 0,6 6,6 5 0 0 36,55

Aufteilung der Stellen nach der Gliederung des Haushaltsplanes 2026
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Entgeltgruppe

nach TVöD

Sondertarife

Zahl der 
Stellen
2026

Zahl der 
Stellen
2025

Entgeltgruppe

nach TVSuE

Zahl der 
Stellen
2026

Zahl der 
Stellen
2025

14 1 1

13 1 1,5 S18 0 0

12 9 9 S17 4,6 4,6

11 12,6 11,5 S16 0 0

10 61,89 63,25 S15 4 4,8

9c 21,45 23 S14 18,12 18,30

9b 9,4 10,5

9a 63,91 61,56

8 26,85 26,30 S13 0 0

7 33,90 37,10 S12 29,63 29,9

6 26,35 26,62 S11 0 0

5 20,65 21,92 S10 0 0

4 1,00 1,00 S9 0 0

3 4,20 4,40 S8 0 0

2 2,18 2,26 S7 0 0

1 0,94 0,96

Insgesamt: 296,32 301,87 56,35 57,60

SUMME Beschäftigte 2026 gesamt: 352,67

SUMME Beschäftigte 2025 gesamt: 359,47

Stellenplan Zusammenfassung tariflich Beschäftigte 2026
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Tariflich Beschäftigte

Abschn.
bzw.
UAbschn.

Bezeichnung d. Abschnitte
und Unterabschnitte Entgeltgruppen

Anzahl     
der 

Stellen 
2026

Anzahl     
der 

Stellen 
2025

Zahl der 
tatsächlich 
bes. Stellen
 30.06.2025

14 13 12 11 10 9c 9b 9a 8 7 6 5 4 3 2 1

0000. Kreisorgane 1 1 1,7 2,1 0,2 6 6 6

0100. Kreisrechnungsprüfungsamt 1 1 1 1

0200. Hauptverwaltung 1 1,7 5,14 1 3,3 2,25 1 1 7,2 0,8 24,39 24,65 19,74

0281. Staatliches Landratsamt 1 1 0,6 2,6 2,6 2,6

0301. Kämmerei 1 1 0,5 1 0,3 1 4,8 4,8 4,8

0331. Kreiskasse 1 1,05 1 3,05 3,05 2,85

0531. Zensus

0551. Gleichstellungsstelle 0,1 0,1 0,1 0,1

0590. Behindertenbeauftragte 0,5 0,5 0,5 0,5

0601. EDV - Anlage 1 5 6,75 12,75 13,75 12,65

0681. Verwaltungsgebäude 3 1,6 0,5 0,51 5,61 5,61 4,88

0800. Personalrat 0,1 0,2 1 0,5 1,8 1,8 1,8

1100. Ausländeramt 1 1,1 1,50 0,7 7,75 2 14,05 13,5 14,4

1101. Allg. Ordnungsaufgaben 1 3,8 0,65 0,2 5,65 6,15 5,5

1121. Straßenverkehrsaufsicht 1 5 1 9,85 13,4 30,25 31 29,87

1141. Umweltschutz 0,5 0,5 0,9 0,9

1151. Wasserrecht 0,8 0,5 1 2,3 2,3 2,28

1400. Katastrophenschutz 1 1 1 0,7 1,1 4,8 4,8 4,11

2041. Schülerbeförderung 1 1 0,2 0,25 2,45 2,2 2,45

2051. Ausbildungsbeförderung 0,65 1 1,65 1,65 1,65

2201. Realschule Pfaffenhofen 1,3 0,25 0,15 1,7 1,7 1,7

2202. Realschule Geisenfeld 1 0,2 0,22 1,42 1,47 1,47

Übertrag: 0 1 5 3,8 20,04 12 3,2 31,9 10,7 18,25 8,3 10,4 1 0,7 1,08 127,37 129,53 121,25
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Tariflich Beschäftigte

Abschn.
bzw.
UAbschn.

Bezeichnung d. Abschnitte
und Unterabschnitte Entgeltgruppen

Anzahl     
der 

Stellen 
2026

Anzahl     
der 

Stellen 
2025

Zahl der 
tatsächlich 
bes. Stellen
 30.06.2025

14 13 12 11 10 9c 9b 9a 8 7 6 5 4 3 2 1

Übertrag: 0 1 5 3,8 20,04 12 3,2 31,9 10,7 18,3 8,3 10,4 1 0,7 1,08 0 127,37 129,53 121,25

2203. Realschule Manching 1 0,4 1,4 1,4 1,4

2300. Gymnasium Pfaffenhofen 1,7 0,25 0,15 2,1 2,1 2,1

2301. Gymnasuim Wolnzach 1 0,4 1,4 1,4 1,4

2411. Berufsschule Pfaffenhofen 1 1 1 1

2551. Landwirtschaftsschule 0,5 0,5 1 1 1

2601. Fachoberschule 0,1 0,1 0,1 0,1

2651. Berufsoberschule 0,1 0,1 0,1 0,1

2923. Kreisbildstelle 0,00 0,4 0,00

3501. Volkshochschule 2,7 3 0,81 0,25 0,44 7,2 7,2 7,2

3521. Kreisbücherei 1 0,85 2,2 0,3 0,5 4,85 4,85 4,3

3600. Naturschutz 5,65 0,6 6,25 5,75 6,1

4000. Verwaltung sozialer Angelegenheiten 1 2 2,1 11,3 1,5 2,5 4,2 24,6 24,8 22,45

4030. Integration

4041. Wohngeld 0,2 5,05 5,25 6,05 5,15

4051. Jobcenter 0,9 2 0,4 4,71 0,2 8,21 8,01 7,85

4062. Sonst. Sozialangelegenheiten 1 3,35 4,35 4,35 4,35

4071. Verwaltung der Jugendhilfe 1 2 1 0,55 2,9 4,65 2,95 15,05 15,05 15,00

4071 Bereich Jugendabeit KJR 0,7 0,7 0,7 0,7

5010. Gesundheitsamt 1 1,85 0,15 0,5 3,5 4,5 4,5

5090. Sonst. Gesundheitsverwaltung 0,8 1,4 0,25 1,5 3,95 5,7 3,2

Übertrag: 1 1 5 8,7 36,19 20 6,95 61,31 11 33,8 11,85 16,6 1 1,3 1,83 0,94 218,38 223,99 209,15
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Tariflich Beschäftigte

Abschn.
bzw.
UAbschn.

Bezeichnung d. 
Abschnitte
und Unterabschnitte

Entgeltgruppen

Anzahl     
der 

Stellen 
2026

Anzahl     
der 

Stellen 
2025

Zahl der 
tatsächlich 
bes. Stellen
 30.06.2025

14 13 12 11 10 9c 9b 9a 8 7 6 5 4 3 2 1

Übertrag: 1 1 5 8,7 36,19 20 6,95 61,31 10,95 33,76 11,85 16,6 1 1,3 1,83 0,94 218,38 223,99 209,15

5451. Fleischbeschau 0,2 0,1 0,3 0,3 0,3

5702. Hallenbad Geisenfeld 1,5 0,14 0,35 1,99 1,24 1,4

5703. Hallenbad Manching 1,5 0,4 1,9 2,4 1,35

6011. Hochbauverwaltung 4,6 1 5,6 5,6 3,6

6021. Tiefbauverwaltung 1 1 3 1 1,85 0,55 8,4 8,4 8,4

6131. Bauordnung 2 2 8,9 0,65 2,45 1 1 2,5 20,5 21,05 19,2

6201. Soz. Wohnungsbau 0,8 0,8 0,8 0,8

6500. Kreisstraßen 4 14 18 18 18,13

7201. AWP 1 0,9 3 0,5 5,05 0,5 1 2,5 14,45 14,45 13,86

7801. Fachberater 0,5 0,5 0,5 0,5

7913. Immissionsschutzt. 5,5 5,5 5,5 4,5

Insgesamt: 1 1 9 12,6 61,89 21,45 9,4 63,91 26,85 33,90 26,35 20,65 1,00 4,20 2,18 0,94 296,32 302,23 281,19
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Tariflich Beschäftigte nach TVSuE

Abschn.
bzw.
UAbschn.

Bezeichnung d. 
Abschnitte
und Unterabschnitte

Entgeltgruppen

Anzahl     
der 

Stellen 
2026

Anzahl     
der 

Stellen 
2025

Zahl der 
tatsächlich 
bes. Stellen
 30.06.2025

S18 S17 S16 S15 S14 S13 S12 S11 S10 S9 S8 S7
4000. Pflegestützpunkt 1 1,16 2,16 2,16 2
4030. Integration 7,25 7,25 8,5 7,35

4071.
Vormundschaft, 
pädagogische KiTa-
Beratung, QB

1 1 2 4 4 4

Beistandschaften 0,3 0,3 0,25 0,3

Bereich ASD und
Stationäre Hilfen

1 2 11,42 1,5 15,92 15,85 15,41

AEH / JGH / TuSch 0,8 2,85 5,56 9,21 9,28 9

KoKi, 
Pflegekinderdienst, 
Adoptionen

1 2,85 3,3 7,15 6,35 6,9

Bereich 
Jugendsozialarbeit an 
Schulen

1 8,06 9,06 6,35 9,06

Stabsstelle Ki und 
Jugendschutz, 
Elternbildung

0,8 0,8 1,8 0,8

Verfahrenslotse 0,5 0,5 0,5 0,5

Insgesamt: 4,6 4 18,12 29,63 56,35 55,04 55,32
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Nachwuchskräfte

Bezeichnung Art der Vergütung
Zahl der Stellen
Nachwuchskräfte
am 01.10.2025

Tatsächlich
beschäftigt am

01.10.2024

Erläuterungen
01.10.2025

Erläuterungen
01.10.2024

Anwärter gVD

1. Ausbildungsjahr Anwärterbezüge
0 2

2. Ausbildungsjahr  - " -
2 1

3. Ausbildungsjahr  - " -
1 2

Auszubildende

1. Ausbildungsjahr Azubi - Vergütung 3 7

2. Ausbildungsjahr Azubi - Vergütung 7 7

3. Ausbildungsjahr Azubi - Vergütung 7 4

Insgesamt: 20 23



 

 

Wirtschaftsplan 

2026 
 

für das 

 

Kommunalunternehmen  

Strukturentwicklung 

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

 

 
Pfaffenhofen a.d.Ilm, 1 5. Dezember 2025 
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1 Vorbericht 
1.1 Rechtliche Grundlagen 

1.1.1 Unternehmen 

Das Kommunalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ist ein 

selbständiges Unternehmen des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm in der Rechtsform einer 

Anstalt des öffentlichen Rechts (Kommunalunternehmen). Aufgaben des 

Kommunalunternehmens sind die Wirtschaftsförderung zur Verbesserung der sozialen und 

wirtschaftlichen Struktur durch Förderung der Wirtschaft, insbesondere durch eine zentrale 

Anlauf- und Koordinierungsfunktion als freiwilliges Angebot für Unternehmen (Bestehende 

Unternehmen, Existenzgründer u.a.), durch Gewerbe- und Industrieansiedlung und Beschaffung 

neuer Arbeitsplätze, sowie die Verbesserung der Freizeit-, Erholungs- und Tourismusangebote 

(weiche Standortfaktoren) im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm. Das Kommunalunternehmen 

betreibt keine direkte Förderung von Unternehmen. 

 

Rechtliche Grundlage der Unternehmenstätigkeit ist die durch den Kreistag des Landkreises 

Pfaffenhofen beschlossene und am 1 9.1 1 .201 3 bekannt gemachte Satzung, geändert durch 

Änderungssatzung vom 22.04.201 4 und 21 .07.2025. Das Unternehmen besteht damit seit dem 

20.1 1 .201 3. Das Kommunalunternehmen führt den Namen „Kommunalunternehmen 

Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm“. Es tritt unter diesem Namen im gesamten 

Geschäfts- und Rechtsverkehr auf. Die Kurzbezeichnung lautet „KUS“. 

 

1.1.2 Wirtschaftsplanung 

Das Kommunalunternehmen hat gemäß § 1 6 Abs. 1  Sätze 1  und 2 KUV vor Beginn eines jeden 

Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan aufzustellen; dieser besteht aus dem Erfolgsplan und 

dem Vermögensplan. Es ist gemäß § 1 9 KUV eine fünfjährige Finanzplanung zugrunde zu legen. 

Dem Wirtschaftsplan ist ein Stellenplan beizufügen. Das Wirtschaftsjahr des 

Kommunalunternehmens ist das Kalenderjahr. 

 

1.2 Wirtschaftliche Verhältnisse 

Das Unternehmen verfügt über ein Stammkapital in Höhe von 25.000 Euro, das als Einlage des 

Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm im Gründungsjahr 201 3 erbracht wurde. Über eigene 

Einnahmen verfügt das Unternehmen nicht, vielmehr finanziert es sich durch Zuschüsse seitens 

des Landkreises. Sonstige betriebliche Erträge liegen i. d. R. vor, wenn Kostenerstattungen 

erfolgen (z.B. Standpartner bei Messen). Der Kapitalbedarf 2026 gemäß diesem Wirtschaftsplan 
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wird beim Landkreis als Zuschuss beantragt. Die Zahlung des Zuschusses ist in monatlichen 

Raten vorgesehen, wodurch die Liquidität des Unternehmens zu jeder Zeit sichergestellt sein 

wird. 

 

 

2 Erfolgsplan 
Der Erfolgsplan enthält alle voraussehbaren Erträge und Aufwendungen des Wirtschaftsjahres. 

Zum Vergleich sind die Zahlen des Erfolgsplans des laufenden Jahres sowie die Zahlen der 

Gewinn- und Verlustrechnung des Vorjahres angegeben. 

 

Ist 2024 31.10.2025 Plan 2025 Plan 2026

Sonstige betr. Erträge inkl. RM 25.289 8.721 20000 110.000
Betrieblicher Rohertrag 25.289 8.721 20000 110.000

Personalaufwand 798.937 624.363 835.000 975.000
Abschreibungen 23.086 28.000 18.000 20.000
Raumkosten* 35.121 29.349 40.000 40.000
Versicherungen, Beiträge 5.019 5.398 8.000 8.000
Rep./Instandh. - Wartung EDV/Software 34.625 31.760 45.000 45.000
KFZ-Aufwand inkl. Steuern u. Fremdfahrzg. 14.415 11.260 16.000 16.000
Werbekosten, Marketing, Events, Fremdl. 140.861 72.918 200.000 250.000
Reisekosten 9.243 7.284 9.000 9.000
Abschluss / Prüfungskosten 9.983 0 15.000 15.000
Buchführungskosten 13.868 8.911 15.000 15.000
Verschiedene betriebliche Kosten 62.558 52.291 80.000 80.000
Betriebsaufwand 1.147.716 871.533 1.281.000 1.473.000

Betriebsergebnis -1.122.427 -862.812 -1.261.000 -1.363.000

zzgl. Zins- u. neutrale Erträge 1.566 4.765 150 2.000
abzgl. KESt., Solz, Nebenleist. zu Steuern 0 0 10 0
abzgl. neutraler Aufwand u. VR-Vergütung 1.543 1.004 2.500 3.000

Jahresergebnis -1.122.404 -859.052 -1.263.360 -1.364.000

* Raummieten für Veranstaltungen sind in Pos. Werbekosten, Marketing, Events enthalten  
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Erläuterung zu wesentlichen Inhalten des Erfolgsplans: 

 

Sonstige betriebliche Erträge: Enthalten ist insbesondere die Erstattung aus der privaten Nutzung 

des KUS-Dienstwagens durch den Vorstand. Die Erstattungen stellen einen sonstigen 

betrieblichen Ertrag dar. Außerdem ist mit 1 00.000 Euro planmäßig die maximal mögliche 

Förderung für ein Regionalmanagement auf Landkreisebene enthalten, vorbehaltlich der 

Bewilligung durch das StMWi/die Regierung von Oberbayern und der Auszahlung im 

Wirtschaftsjahr 2026. 

 

Personalkosten: Der Stellenplan 2026 sieht den Aufbau eines Regionalmanagements auf 

Landkreisebene mit bis zu 1 ,4 geförderten Stellen vor. Sofern seitens des StMWi/der Regierung 

von Oberbayern kein landkreisweites Regionalmanagement gefördert werden sollte und somit die 

in den sonstigen betrieblichen Erträgen enthaltene Finanzierung entfällt, entfallen auch die für 

das Regionalmanagement vorgesehenen Stellen im Stellenplan sowie in den Personalkosten. 

Enthalten sind in den Personalkosten neben Entwicklungsstufenaufstiegen auch die Ergebnisse 

des Tarifabschlusses (Tariferhöhung i.H.v. 2,8 Prozent ab Mai und geänderte Sonderzahlung). 

  

Versicherungen, Beiträge: Der Abschluss einer D&O-Versicherung – wie sie vertraglich 

vorgesehen ist – wurde nach wie vor zurückgestellt. Grund für die Zurückstellung war, dass die 

Absicherung des Risikos von Vermögensschäden im Unternehmen hauptsächlich über eine 

Kassenversicherung geregelt ist. Neben den Organmitgliedern sind hier auch Mitarbeiter 

mitversichert. Als Ergebnis der Wirtschaftsprüfung und im Hinblick auf die vertraglichen 

Vereinbarungen wäre die Versicherung jedoch abzuschließen. Die geschätzten Kosten sind im 

Wirtschaftsplan enthalten. 

 

Rep./Instandh. Wartung EDV/Software: Enthält insbesondere Kosten die für Wartung und Service 

aller EDV-Systeme und Server anfallen. Berücksichtigt sind bereits bekannte Preissteigerungen 

und Einsparmöglichkeiten. Lizenzkosten sind darüber hinaus in den sonstigen betrieblichen 

Kosten enthalten. Es wird versucht, Prozesse wo es geht zu digitalisieren. 

 
Bei den Werbekosten, Marketing, Events, Fremdleistungen und Fremdarbeiten liegen die 

Ausgaben 2025 zum Stand 31 .1 0.2025 noch unter dem Planansatz. Es sind in den letzten beiden 

Monaten des Geschäftsjahres jedoch noch größere Rechnungen zu begleichen. Außerdem sind 

teilweise in diesen Positionen geplante Ausgaben als Investitionen zu verbuchen und tauchen 

daher im Erfolgsplan nicht auf. 
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Ein wesentlicher Kostenanteil für Werbung, Marketing, Events, Fremdleistungen und 

Fremdarbeiten entfällt im Bereich Wirtschaftsentwicklung 2026 auf die erneute Ausrichtung der 

landkreisweiten Ausbildungsmesse. Im Jahr 2025 hat die Messe mit 90 Ausstellern an einem 

neuen Standort (Volksfestzelt Geisenfeld) stattgefunden. Der neue Standort ist baustellenbedingt 

auch mindestens für die kommenden beiden Jahre vorgesehen. Im Rahmen der 

Wirtschaftsplanung wird mit einem Defizit von rund 1 6.000 Euro kalkuliert. Weitere Maßnahmen 

im Bereich Fachkräfte/Ausbildung (u.a. AzubiAkademie, Ausbildungskompass, Job-Dating, KUS-

Nachhaltigkeitsscouts, Personalernetzwerk, Fachkräfteplattform) sind mit insgesamt knapp 

28.000 Euro veranschlagt. Enthalten ist auch ein neues Projekt „Praktikumskompass“ welches in 

Kooperation aller Wirtschaftsförderungen in der Region1 0 abgebildet wird. Bei den 

Veranstaltungen ist u.a. der Unternehmertag mit Verleihung des Unternehmerpreises des 

Landkreises als große Veranstaltung mit einem Kostenanteil von 8.000 Euro angesetzt. Für 

Projekte im Bereich Digitalisierung und Unternehmensgründung sind insgesamt knapp 22.000 

Euro eingeplant. Enthalten ist insbesondere eine Neuauflage der Gründermappen für den 

Landkreis. Das Handlungsfeld Innovations- und Transformationsmanagement ist mit 1 1 .000 Euro 

in den Kosten berücksichtigt. Dies beinhaltet sowohl den Kostenanteil am regionsweiten HY1 0-

Cluster als auch einen „Innovation-Day“ zur Förderung von Innovation, Transfer und betrieblicher 

Nachhaltigkeit im Landkreis. Für Maßnahmen des Regionalmanagements sind in den Kosten für 

Werbung, Marketing, Events, Fremdleistungen und Fremdarbeiten Projektmittel i.H.v. knapp 

50.000 Euro vorgesehen. 

 

Im Bereich Lebensraum- & Destinationsmanagement (LDT) liegen 2026 wesentliche Kostenteile 

in den Beteiligungen an überregionalen und regionalen Messen (insgesamt rund 23.000 Euro). 

Wesentlich ist außerdem der Aufwand für den Unterhalt und die Qualitätssicherung des 

bestehenden Rad- und Wanderwegenetzes in Bezug auf Beschilderung und Kartenmaterial. Die 

Neuauflage des Kartenmaterials für den Landkreis ist mit 1 0.000 Euro veranschlagt. Im Bereich 

„Lebensraum, Regionalität, Direktvermarktung“ sind mit rund 7.000 Euro neben Nachdruck und 

Überarbeitung von Broschüren auch die Kosten für Online-Datenbanken (z.B. landkreisweiter 

Online-Veranstaltungskalender) eingeplant. Für neue Fachkräfte soll es ein gezieltes 

Informationspaket geben, um diese bestmöglich in den hiesigen Lebensraum zu integrieren. Für 

dieses und weitere Projekte sind insgesamt gut 8.000 Euro vorgesehen. 

 

KFZ-Aufwand: Die Position enthält alle Kosten für eigene KFZ, für Mietwägen (insbesondere bei 

Messen) sowie für die Nutzung des Fuhrparks des Landratsamts.  
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Verwaltungsratsvergütungen sind in 2026 auf Grund der Kommunalwahl und damit neuer 

Konstituierung des Gremiums mit drei statt zwei Sitzungen im Kostenansatz enthalten. 
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3 Vermögens- und Finanzplanung, 5-jährig 
 

Ist Plan Plan Plan Plan
2024 31.10.2025 2025 2026 2027 2028

Einnahmen
Zuführung zum Stammkapital 0 0 0 0 0 0
Rücklagenzuf. Ldkr. f. Invest.+lfd.Aufwend. 984.000 908.181 1.110.000 1.364.040 1.365.000 1.375.000
Guthaben-/Rücklagenentnahme 147.084 -65.536 153.360 0 0 0
Summe 1.263.360 1.364.040

Ausgaben
Investitionen 31.767 11.593 18.000 20.040 15.000 15.000
Jahresverlust gem. Erfolgsplan ohne AfA 1.099.317 831.052 1.245.360 1.344.000 1.350.000 1.360.000

 

 

Der Investitionen in 2026 betreffen immaterielle Wirtschaftsgüter sowie den Bereich EDV, 

Telekommunikation und Arbeitsplatzeinrichtung.  

 

Der sich für 2026 ergebende Zuschussbedarf seitens des Landkreises für Investitionen und 

laufenden Aufwand beläuft sich auf 1 .364.040 EUR. 
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4 Stellenplan 
 

Vergütung Stellen Vergütung Stellen Stellen

2025 2025 2026 2026 2027

Vorstand a.T. 1 a.T. 1 1

Stellenplan Mitarbeitende:

stv. Vorstand, TBL WE (+Gründung) angegl. Egr. 12 0,51 angegl. Egr. 12 0,51 0,51

Fachkraft WE (Fachkräfte) angegl. Egr. 9c 1 angegl. Egr. 9c 1 1

Fachkraft WE (Fachkräfte) angegl. Egr. 9c 0,55 angegl. Egr. 9c 0,55 0,55

Fachkraft WE (Innovat./Transfer, Fördermittel) angegl. Egr. 10 0,9 angegl. Egr. 10 0,9 0,9

Fachkraft WE (+Orga, Internes, Buchhaltung) angegl. Egr. 10 1 angegl. Egr. 10 1 1

TBL LDT, Fachkraft Digitalisierung angegl. Egr. 11 0,64 angegl. Egr. 11 0,64 0,64

Fachkraft LDT (Standortm./Lebensraumverm.) angegl. Egr. 9c 1 angegl. Egr. 9c 1 1

Fachkraft LDT (Gastro, DVM, Radverkehr) angegl. Egr. 10 0,8 angegl. Egr. 10 0,8 0,8

Fachkraft LDT/WE PR angegl. Egr. 10 0,63 angegl. Egr. 10 0,63 0,63

Fachkraft LDT/WE (Nachhaltigkeit) angegl. Egr. 10 0,57 angegl. Egr. 10 0 0

Fachkraft RM* N.N. 1,4 1,4

Summe Mitarbeitende: 7,6 8,43 8,43

Hilfskraft/Hausmeister a.T. / geringfügig 0,1 a.T. / geringfügig (0,1**) 0

Reinigungskraft/Hilfskraft a.T. / geringfügig 0,1 a.T. / geringfügig 0,2 0,2  
 

Der Stellenplan bildet die neue Orientierung des KUS entsprechend der Handlungsfelder ab.  

WE = Wirtschaftsentwicklung; LDT = Lebensraum- und Destinationsmanagement; 

RM = Regionalmanagement; PR = Presse & Öffentlichkeitsarbeit; TBL =Themenbereichsleitung 
 

* Der Stellenplan 2026 sieht den Aufbau eines Regionalmanagements auf Landkreisebene mit 

bis zu 1 ,4 geförderten Stellen vor. Sofern seitens des StMWi/der Regierung von Oberbayern kein 

landkreisweites Regionalmanagement gefördert werden sollte und somit die in den sonstigen 

betrieblichen Erträgen enthaltene Finanzierung entfällt, entfallen auch die für das 

Regionalmanagement vorgesehenen Stellen im Stellenplan sowie in den Personalkosten. 

Die bis zu 1 ,4 Stellen sind keiner Personalmehrung in Köpfen gleichzusetzen. Vielmehr ist im 

Zuge des Förderverfahrens zu klären, welche Teile ggf. durch Stundenmehrungen abgedeckt 

werden können. 

 

** Entfällt vss. im Stellenplan bereits 2026. Befindet sich in Klärung. 
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A Wirtschaftsplan 2026  
 
 
I. Erfolgsplan in den Erträgen mit Erfolgsplan in den 

Aufwendungen mit (Abschreibungen 465.000 € und Zinsen 

40.000 €) 

13.722.000 € 

13.550.000 € 

II. Vermögensplan mit der Endsumme 640.000 €  

III. Stellenplan  

IV. Finanzplan  

 
 
 
 
 
 
Pfaffenhofen an der Ilm, den __________________ 
 
 
 
 
 
 
Albert Gürtner 
Landrat 
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1. Erfolgsplan Erträge – Aufwendungen 
 

1. Erfolgsplan (§ 14 EBV) für 2 0 2 6 € 
  

  Erfolgsplan für 2 0 2 5 € 
Aufwands- und Ertragsrechnung 

 € 

          GuV für 2024  

lfd. 
Nr. 

Bezeichnung 
kommunaler 
Bereich 

BgA (DSD) Gesamt 
kommunaler 
Bereich 

BgA (DSD) Gesamt 
kommunaler 
Bereich 

BgA (DSD) Gesamt 

1. Umsatzerlöse (+) 12.575.000 1.057.000 13.632.000 11.970.000 1.096.000 13.066.000 11.925.723 1.261.473 13.187.195 

2. 
andere aktivierte 
Eigenleistung (+) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 

3. 
sonstige betriebliche 
Erträge (+) 

15.000 0 15.000 20.000 0 20.000 67.645 32.272 99.917 

  Summe 1. - 3. 12.590.000 1.057.000 13.647.000 11.990.000 1.096.000 13.086.000 11.993.367 1.293.745 13.287.112 

4. Materialaufwand (-) 10.250.000 1.295.000 11.545.000 9.990.000 1.120.000 11.110.000 9.810.955 1.248.204 11.059.159 

5. 
Personalaufwand     
Löhne u. Gehälter (-) 

1.000.000 200.000 1.200.000 1.060.000 200.000 1.260.000 978.843 195.325 1.174.169 

6.  Abschreibung (-) 366.000 99.000 465.000 540.000 170.000 710.000 513.231 90.592 603.822 

7. 
Sonstige betriebliche 
Aufwendungen (-) 

260.000 40.000 300.000 260.000 40.000 300.000 538.973 169.766 708.740 

  Summe 4. - 7. 11.876.000 1.634.000 13.510.000 11.850.000 1.530.000 13.380.000 11.842.002 1.703.888 13.545.890 

  
Zwischensumme 
Betriebsergebnis         
(∑ 1. - 3. ./. ∑ 4. - 7.) 

714.000 -577.000 137.000 140.000 -434.000 -294.000 151.365 -410.143 -258.778 

8. Sonstige Zinsen (+) 75.000 0 75.000 75.000 0 75.000 75.338 49,26 75.387 

9. 
Zinsen u. ä. 
Aufwendungen (-) 

-30.000 -10.000 -40.000 -30.000 -10.000 -40.000 -30.052 -12.879 -42.931 

10. 
Ergebnis der 
gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

759.000 -587.000 172.000 185.000 -444.000 -259.000 196.651 -422.972 -226.321 

11. 
außerordentliche             
Erträge (+) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 

12. 
außerordentliche 
Aufwendungen (-) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 

13. 
Steuern vom    
Einkommen und vom   
Ertrag (-) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 

14. Sonstige Steuern (-) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

  
Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag 

759.000 -587.000 172.000 185.000 -444.000 -259.000 196.651 -422.972 -226.321 
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2. Vermögensplan 
 

2. Vermögensplan des Abfallwirtschaftsbetriebes Pfaffenhofen a.d.Ilm  
für 2 0 2 6 gem. § 15 EBV – Formblatt 6 

    

lfd.Nr. Bezeichnung   Erläuterungen  

  
Einnahmen 
(Mittelherkunft) €   

1 Zuführung zum Stammkapital 0 
in 2008: 300.000 €, 
Gesamt 400.000 € 

2 
Zuführung zu Rücklagen 
(Gebühren) abzüglich Entnahmen  0 Gebührenüberdeckung 2024: 245.500 € 

3 
Zuführung zu langfristigen  
Rückstellungen abzgl. Entnahmen  0 

Pensions- u. Beihilferückstellungen  
Stand 31.12.2024: 2.384.000 € 

4 
Zuführung zu Sonderposten mit  
Rücklagenanteil abzgl. Entnahmen  0   

5 
Abschreibungen u.  
Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 465.000 in 2024: 603.822 € 

  Zwischensumme 465.000   

6 
Zuschüsse 
Nutzungsberechtigter 0   

7 
Rückflüsse aus gewährten 
Darlehen 0   

8 Kredite 0   

8.1 vom Landkreis 0   

8.2 von Dritten 0   

9 Sonstige Einnahmen 0   

10 

Einnahmen des  
Vermögensplanes 
insgesamt 465.000   
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Vermögensplan 2 0 2 6 Abfallwirtschaftsbetrieb Pfaffenhofen/Ilm - AWP

 Ausgaben   

Planansatz 
(Mittelverwendung) 

 Bezeichnung 
übriger 
Bereich BgA (DSD) 

Ausgaben 
des  
Wirtschafts-
jahres 

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
des Wirtschafts-
jahres 

  
Ausgaben 
(Mittelverwendung) € € € € 

1. Sachanlagen       

1.1 gegebene Zuschüsse 380.000 120.000 500.000 0 

1.2 Deponie Eberstetten 0 0 0 0 

1.4 AWP-Geschäftsstelle 17.400 2.600 20.000 0 

1.5 Sozialkaufhaus 0 0 0 0 

1.6 Sammelbehälter 70.000 10.000 80.000 0 

1.7 Betriebsausstattung 17.400 2.600 20.000 0 

1.8 Büroausstattung 17.400 2.600 20.000 0 

  Gesamtinvestitionen 502.200 137.800 640.000 0 

2. Finanzanlagen  0 0  0 0 

3. Tilgung von Krediten  0 0  0 0 

4. 

Ausgaben des 
Vermögensplanes 
insgesamt 502.200 137.800 640.000 0 
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3. Erläuterungen 
 
3.1 Erfolgsplan 

 
3.1.1 Betriebliche Erträge 
 
3.1.1.1 Gebühren 
 

Gemäß Art. 8 Abs. 6 KAG sind Kostenüberdeckungen aufgrund von 

Gebühreneinnahmen im folgenden Bemessungszeitraum auszugleichen; 

Unterdeckungen sollen im folgenden Bemessungszeitraum ausgeglichen werden. 

Gem. Beschluss des Kreistages vom 08.12.2025 wurden die Abfallgebühren zum 

01.01.2026 neu festgesetzt (Bemessungszeitraum 2026 - 2028).  

Im Ansatz sind 604.632 € aus der Auflösung der Gebührenüberdeckung der letzten 

Jahre enthalten.  

 

Ansatz für 2026: 11.650.000 € 

 

3.1.1.2 Vereinbarung mit Zentek (Duale Systeme) 
 
Als Ansatz dienen die Nebenentgelte, die gem. VerpackG für den Zeitraum 2025 – 

2027 (Sammelgroßbehälter und Abfallberatung) abgeschlossen wurden.  

 

Ansatz 2026: 128.000 € Stellflächen Sammelgroßbehälter 

Ansatz 2026: 34.000 € Abfallberatung 

Für Altglas erfolgte zum 01.01.2024 eine Neuausschreibung durch die Dualen 

Systeme. Den Zuschlag erhielt wiederum die REMONDIS SÜD GmbH in Aichach. 

 

3.1.1.3 Altmetall-Vermarktung 

 

Die Erlöse basieren auf dem Ausschreibungsergebnis der öffentlichen 

Ausschreibung in 2016. Den Zuschlag erhielt die Thyssen Dück Rohstoffhandel 

GmbH & Co. KG, Ebenhausen. Als Basis für die Erlösberechnung bei Altmetall dient 

die BDSV-Preisliste für durchschnittliche Lagerverkaufspreise Süden, Sorte 1, zzgl. 

einer vereinbarten Preisgleitklausel.  

Zur Ermittlung des Ansatzes für 2026 erfolgte eine Mengenermittlung auf der 

Grundlage der Erfassungsmenge von 2025 in Höhe von 1.264 t sowie der in 2025 

erzielte Durchschnittserlös von 239,05 €/t. 

 

Ansatz für 2026: 300.000 €  
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3.1.1.4 PPK-Vermarktung 

 

Die Erlöse basieren auf dem Ausschreibungsergebnis der in 2022 durchgeführten 

öffentlichen Ausschreibung mit Wirkung ab 01.01.2023. Der Zuschlag wurde an die 

Münchner Akten + Datenvernichtung GmbH erteilt.  

Dem Ansatz liegt die Gesamt-Erfassungsmenge 2025 mit 7.623 t sowie die 

voraussichtlich zu erwartenden Verwertungserlöse zugrunde. Die Vergütungen sind 

gekoppelt an die Preisänderungen in EUR/Mg veröffentlicht im EUWID – Recycling 

und Entsorgung „Altpapiermarkt Deutschland“. Zugrunde gelegt wird die 

Preisänderung „Gemischte Ballen (1.02) – kommunales Altpapier“ des betreffenden 

Abrechnungsmonats mit einem Anteil von 60 % und die Preisänderung 

„Deinkingware (1.11)“ des betreffenden Abrechnungsmonats mit einem Anteil von 

40 %. 

Für die Mitbenutzung der Sammelsysteme erhält der AWP von den dualen 

Systemen gem. VerpackG für 50 % der Gesamtmenge ein angemessenes Entgelt 

erhalten. Für die Herausgabe des DSD Anteils (34%) am Sammelgemisch erhält 

der AWP Handlingskosten und einen Wertausgleich. 

 

Ansatz 2026: 585.000 € PPK- Verwertung (hoheitlich) 

Ansatz 2026: 105.000 € PPK- Herausgabe (gewerblich) 

Ansatz 2026: 710.000 € für Mitbenutzung PPK-Erfassungssystem (gewerblich) 

 

3.1.1.5 Elektro- und Elektronikgeräte -Vermarktung 

 

Aufgrund der neuen Zusammensetzung der Gerätegruppen ab 01.12.2018 erfolgte 

eine Ausschreibung (Laufzeit 01.12.2018-31.12.2020). Der Vertrag wurde bis 

31.12.2026 verlängert. Die Gerätegruppen 4 (Großgeräte) und Gruppe 5 

(Kleingeräte und kleine Geräte der Informations-und Telekommunikationstechnik) 

wurden weiterhin zur Eigenvermarktung optiert.  

Als Basis für die Erlösberechnung der Gerätegruppe 4 und 5 dient das i.R. eines 

öffentlichen Vergabeverfahrens ermittelte Entgelt. Die Vergütung/Entgeltzahlung ist 

gekoppelt an die Entwicklung des „EUWID-Preisspiegels: Verwertung von Elektro- 

und Elektronik-Altgeräte (B:C) Deutschland“, veröffentlicht im EUWID Recycling und 

Entsorgung. 

 

Als Multiplikator dienen die anteiligen Erfassungsmengen aus 2025 i.H.v. 1.010 t.  

 

Ansatz für 2026: 80.000 € 
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3.1.1.6 Alttextilien-Vermarktung 
 

Die Verwertung von Alttextilien wurde 2020 durch ein öffentliches Vergabeverfahren 

mit Wirkung zum 01.07.2020 ausgeschrieben. Für derzeit 142 Altkleidercontainer 

erhalten wir mtl. ca. 23,91 €/Container. 

Die Laufzeit erstreckt sich vom 01.07.2020 bis 30.06.2026. 

 

Ansatz für 2026: 40.000 € 

 
3.1.1.7 Sonstige Erträge: 

 

Unter sonstige Erträge zählen: 

- Mahngebühren und Säumniszuschläge, 

- Kostenersatz für beschädigte Sammelbehältnisse, 

- Auslagenersatz 

- Verfahrenskosten und Zwangsgelder 

- Erlöse aus Anlagenverkäufe 

- Periodenfremde hoheitliche Erträge 

- sonstige Erträge. 

 

Der Ansatz für 2026 basiert auf dem Ergebnis von 2025  

 

Ansatz für 2026: 15.000 € 

 

3.1.1.8 Zinsen und ähnliche Erträge 

 

Der Ansatz für 2026 basiert auf dem Ergebnis von 2024. 

 

Ansatz für 2026: 75.000 € 
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3.1.2 Aufwendungen  
 

3.1.2.1 Personalkosten 

Beim Ansatz wurden der aktuelle Mitarbeiterstand (einschließlich 

Wertstoffhofaufsicht Martin-Binder-Ring) sowie die voraussichtliche tarifliche und 

stellenplanmäßige Entwicklung berücksichtigt. Im Ansatz sind ca. 25.000 € für 

Versicherungen (Kassenvers., Unfallvers.), Berufsgenossenschaft und Beihilfen 

enthalten. 

 

Der Ansatz für 2026 basiert auf dem Ergebnis von 2025 zzgl. 2,8 % Steigerung.  

 

Davon entfallen ca. 1.000.000 € auf den hoheitlichen und ca. 200.000 € auf den 

gewerblichen Bereich. 

 

Ansatz für 2026: 1.200.000 € 

 
3.1.2.2 Verwaltungs- u. Betriebskosten/Öffentlichkeitsarbeit 

Die Höhe des Ansatzes (ohne Personalkosten) orientiert sich nach dem Ergebnis 

2025. 

Zusätzlich werden 15.000 € als Aufwendungen für das Leasing und den Unterhalt 

der Firmenfahrzeuge berücksichtigt.  

 

Vom Gesamtansatz entfallen 260.000 € auf den hoheitlichen Bereich und 40.000 € 

auf den gewerblichen Bereich. 

 

Ansatz für 2026: 300.000 € 
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3.1.2.3 Abfälle zur Beseitigung 
 
Die Beseitigungsgebühr des ZV MVA IN beträgt mit Wirkung ab 01.01.2021 für den 

Restabfall 90 €/t. In 2025 wurden 14.745 t Beseitigungsabfälle erfasst. Die MVA-

Gebühren betragen somit ca. 1.327.000 €. 

 

Als Ansatz für die Lagerhaltung, die Reinigung und die Verwaltung der 

Sammelbehälter sowie für Erstattungen (Pacht, Satzungsvollzug) an die Städte, 

Märkte und Gemeinden wird das Ergebnis aus 2025 i.H.v. 138.404 € verwendet.  

 

In 2015 erfolgte über die Sammlung und den Transport von Restabfall ein 

öffentliches Vergabeverfahren mit Wirkung ab 01.01.2016. Den Zuschlag für die 

Vertragslaufzeit vom 01.01.2016 bis 31.12.2020, mit Verlängerungsoptionen erhielt 

die Fa. Heinz Entsorgung GmbH. In 2025 entstanden Aufwendungen in Höhe von 

1.501.030 €. Im Ansatz haben wir eine Steigerung aufgrund Preisanpassung von 

2,3 % berücksichtigt. 

 

Ansatz für 2026: 3.050.000 € 

 
3.1.2.4 Abfall zur Verwertung - Bioabfall 
 

Die Verwertung von Bioabfall wurde zum 01.01.2018 in einem offenen 

Vergabeverfahren neu ausgeschrieben. Der Zuschlag für die Vertragslaufzeit vom 

01.01.2018 bis 31.12.2020, verlängert bis 31.12.2026, wurde der Blümel GmbH 

erteilt. In 2025 entstanden Aufwendungen in Höhe von 630.000 €. 

 

In 2015 erfolgte über die Sammlung und den Transport von Bioabfall ebenfalls ein 

öffentliches Vergabeverfahren mit Wirkung ab 01.01.2016. Den Zuschlag für die 

Vertragslaufzeit vom 01.01.2016 bis 31.12.2020, mit Verlängerungsoption bis 

31.12.2026, erhielt die Heinz Entsorgung GmbH. In 2025 entstanden 

Aufwendungen in Höhe von 1.217.000 €. Im Ansatz haben wir eine Steigerung 

aufgrund Preisanpassung von 2,3 % berücksichtigt. 

 

Die Erfassungsmenge für 2025 beträgt 6.985 t. 

 

Ansatz für 2026: 1.900.000 €  
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3.1.2.5 Pflanzliche Gartenabfälle 

 

Die Erfassung und Verwertung von holzigen und nichtholzigen Gartenabfällen 

wurden zum 01.01.2026 in einem offenen Vergabeverfahren neu ausgeschrieben. 

Den Zuschlag für die Vertragslaufzeit vom 01.01.2026 bis 31.12.2028 erhielt die 

Sixtus Demmel GmbH.  

Der Ansatz basiert auf dem Ausschreibungsergebnis und den Vorjahresmengen. 

 

Analog dem Ergebnis des Vergabeverfahrens wurde bis zur Inbetriebnahme der 

geplanten Grüngutsammelstelle in Pfaffenhofen a.d.Ilm die Hechinger Entsorgung 

GmbH mit der Verwertung der auf der Sammelstelle Weingarten erfassten 

Grünabfälle beauftragt.  

Darüber hinaus ist noch die Fa. Hammerschmid, Ehrenberg, mit der Verwertung von 

Grüngut beauftragt.  

 

Für anstehende Sanierungsmaßnahmen in Ansatz gebracht: 

1. Gartenabfallsammelstelle Reichertshofen (Asphalterneuerung)  

130.000 € 

2. Gartenabfallsammelstelle Ilmmünster (Legobausteine)  15.000 € 

 

Ansatz für 2026: 1.200.000 € 

 
3.1.2.6 Problemabfall 

 
Der AWP führte in 2023 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung und den 

Transport und die Verwertung/Beseitigung von gefährlichen Abfällen 

(Problemabfall) durch. Unter Beachtung des wirtschaftlichsten Angebotes wurde für 

die Laufzeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2026, der Zuschlag an die Heinz GmbH & 

Co.KG erteilt.  

 

Der Ansatz basiert auf dem Ausschreibungsergebnis unter Berücksichtigung der in 

2025 erfassten Menge von ca. 79 t.  

 

Ansatz für 2026: 140.000 € 
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3.1.2.7 Sperrige Siedlungsabfälle (Sperrmüll) 
 
Der AWP führte in 2014 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung und den 

Transport von sperrigen Siedlungsabfällen (Sperrmüll) durch. Unter Beachtung des 

wirtschaftlichsten Angebotes wurde der Zuschlag mit Wirkung ab 01.01.2015 an die 

Heinz GmbH & Co.KG erteilt.  

  

Die Entsorgung der sperrigen Siedlungsabfälle erfolgt ab dem 01.01.2013 über den 

Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingolstadt (ZV MVA) zu einem 

Verwertungspreis ab 01.01.2021 von 90 €/t. 

 

Dem Kostenansatz liegen die Mengen des Jahres 2025 (ca. 3.398 t) sowie die 

Kosten für die Sammlung (Heinz GmbH & Co.KG mit Unterauftragnehmer Braun 

GmbH) ab 01.01.2015 zugrunde. 

 

Ansatz für 2026: 530.000 € 

 
3.1.2.8 Nichtverpackungskunststoffe (NVP) 

 

Der AWP führte in 2025/2026 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung, 

Transport und Verwertung von Nichtverpackungskunststoffen (NVP) durch. Unter 

Beachtung des wirtschaftlichsten Angebotes wurde der Zuschlag mit Wirkung ab 

01.03.2026 an die Heinz GmbH & Co.KG erteilt. 

 

Ansatz für 2026: 70.000 € 

 

3.1.2.9 Altholz (Erfassung und Transport) 

 

Der AWP führte in 2017 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung und den 

Transport und die Verwertung von Altholz der Klassen I. bis III. durch. Unter 

Beachtung des wirtschaftlichsten Angebotes wurde der Zuschlag mit Wirkung ab 

01.01.2018 an die RM Recycling München GmbH & Co. KG erteilt. 

 

Dem Kostenansatz liegen die Mengen des Jahres 2025 (3.477 t) sowie die Kosten 

für die Sammlung und Verwertung aus o.g. Vergabeverfahren ab 01.01.2018 

zugrunde.  

 

Ansatz für 2026: 250.000 €  
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3.1.2.10 Alttextilien 
 
Die Verwertung von Alttextilien wurde 2020 durch ein öffentliches Vergabeverfahren 

mit Wirkung zum 01.07.2020 ausgeschrieben. Der Vertrag endet zum 30.06.2026. 

Die Neuausschreibung erfolgt im Frühjahr 2026. Aufgrund der derzeitigen 

Marktsituation werden sich auch die Logistikkosten erhöhen. Wir gehen davon von 

einer Preissteigerung in Höhe von ca. 20 – 30 % aus.  

 

Ansatz für 2026: 250.000 €  

 

3.1.2.11 Altmetall / Autobatterien 
 
Die Verwertung von Altmetall mit Autobatterien für die Vertragslaufzeit von 

01.01.2017 bis 31.12.2019, verlängert bis 31.12.2026, erhielt die Fa. Thyssen Dück 

Rohstoffhandel GmbH & Co KG, Niederlassung Ebenhausen. Die Erfassung und 

den Transport erhielt ab 01.01.2022 bis 31.12.2024, verlängert bis 31.12.2026, 

aufgrund einer Ausschreibung ebenfalls die Fa. Thyssen Dück Rohstoffhandel 

GmbH & Co KG. 

 

Dem Kostenansatz liegen die Mengen des Jahres 2025 (1.264 t) zugrunde. 

 

Ansatz für 2026: 75.000 € 

 

3.1.2.12 Elektro- und Elektronikgeräte 
 

Aufgrund der neuen Zusammensetzung der Gerätegruppen ab 01.12.2018 erfolgte 

eine neue Ausschreibung (Laufzeit 01.12.2018-31.12.2020, verlängert bis 

31.12.2026) Die Gerätegruppen 4 (Großgeräte) und Gruppe 5 (Kleingeräte und 

kleine Geräte der Informations-und Telekommunikationstechnik) wurden weiterhin 

zur Eigenvermarktung optiert. Zuschlag für Einsammeln und Transport für die 

Gruppe 4 und 5 erhielt die die Fa. Koslow. 

 

Als Basis für die Berechnung dient das Ergebnis des öffentlichen 

Vergabeverfahrens. 

 

Ansatz für 2026: 100.000 €  
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3.1.2.13 Altpapier (PPK) 

 

Der AWP führte in 2014 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung und den 

Transport von PPK im Bring- und Holsystem im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ab 

dem 01.01.2015 durch. Unter Beachtung des wirtschaftlichsten Angebotes wurde 

der Zuschlag an die Heinz GmbH & Co.KG erteilt. 

 

Der Auftrag über die Verwertung von Altpapier/Pappe/Kartonagen wurde im 

Rahmen eines öffentlichen Vergabeverfahrens mit Wirkung ab 01.01.2023 an die 

Münchener Akten + Daten Vernichtung GmbH erteilt.  

 

Dem Kostenansatz für die Erfassung und den Transport liegt das 

Ausschreibungsergebnis zugrunde. 

 

Für den Umschlag sowie den Logistikkosten aus dem Vertrag über die Verwertung 

wurden für den Ansatz die Erfassungsmenge 2025 sowie die jeweiligen Kostensätze 

herangezogen. 

 

Die Erfassungsmenge für 2025 beträgt gesamt 7.623 t. 

Davon entfallen 1.410 t auf das Bringsystem und 6.213 t auf das Holsystem. 

 

Ansatz für 2026: 725.000 € für hoheitlichen Anteil 

Ansatz für 2026: 550.000 € für Anteil dualer Systeme 

 

3.1.2.14 Rekultivierungs- und Nachsorgeleistungen 

 

Für Rekultivierungs- und Nachsorgeleistungen (Sickerwasserentsorgung) der 

Deponie Eberstetten entstehen nach der Sanierung in 2004/2005 Kosten. 

Der Ansatz für 2026 basiert auf den Kosten aus 2024.  

 

Ansatz für 2026: 105.000 € 

 
3.1.2.15 Wertstoffhöfe (hoheitliche Nutzung) 

 

Im Rahmen der Errichtung und dem Betrieb der Wertstoffhöfe entfallen auf den 

hoheitlichen Teil folgende Kosten: 

- Wertstoffhof – Betriebs- u. Sachkosten 100.000 € 

- Wertstoffhof – Personalkostenerstattung an die Gemeinden 955.000 € 

- Aufwandsentschädigung für Personalbewirtschaftung an Gemeinden 100.000 € 
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- Wertstoffhof – Sanierungsmaßnahmen 45.000 € 

 

Die Personalkosten für das Aufsichtspersonal am Wertstoffhof Martin-Binder-Ring 

in Pfaffenhofen a.d.Ilm sind unter Ziffer 3.1.2.1 berücksichtigt. 

 

Ansatz für 2026: 1.200.000 € 

 
3.1.2.16 Wertstoffhöfe (gewerbliche Nutzung) 

 

Im Rahmen der gewerblichen Nutzung der Wertstoffhöfe (E- Schrott, PPK)) 

entfallen folgende Kosten: 

- Wertstoffhof – Betriebs- u. Sachkosten 40.000 € 

- Wertstoffhof – Personalkostenerstattung an die Gemeinden 400.000 € 

- Aufwandsentschädigung Gemeinden für Personal 45.000 € 

- Wertstoffhof – Sanierungsmaßnahmen ca. 15.000 € 

Die Personalkosten für das Aufsichtspersonal am Wertstoffhof Martin-Binder-Ring 

in Pfaffenhofen a.d.Ilm sind unter Ziffer 3.1.2.1 berücksichtigt. 

 

Ansatz für 2026: 500.000 € 

 

3.1.2.17 Wertstoffinseln 

 

Der Ansatz enthält die Kosten für die Bereitstellung und Sauberhaltung der 

Wertstoffinseln (WI) durch die Gemeinden, Märkte und Städte im Landkreis. 

Der Ansatz basiert auf der Beschlussvorlage des Werkausschusses vom 

14.04.2021. 

 

Ansatz für 2026: 145.000 € 
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3.1.2.18 Sozialkaufhaus 
 

Im Ansatz enthalten sind die Betriebskosten und freiwilligen Leistungen 

(Personalkostenzuschüsse) für das Sozialkaufhaus. Die Kosten für die Entsorgung 

von Abfällen, die von der Arbeiterwohlfahrt (AWO) nicht vermarktet werden können, 

sind in den Ansätzen der einzelnen Abfallfraktionen enthalten. 

Im Ansatz werden 50.000 € Betriebskostenzuschuss für das Jahr 2025 an das BRK 

Pfaffenhofen sowie 30.000 € für Heizung, Strom, Instandsetzungs-, Reparatur- und 

Pflegemaßnahmen eingestellt.  

 

Ansatz für 2026: 80.000 € 

 
3.1.2.19 Ramadama 

 

Der Ansatz richtet sich nach den Kosten aus dem Jahr 2025. 

 

Ansatz für 2026: 110.000 € 

 

3.1.2.20 Bauschutt 

Der AWP führte in 2025 ein offenes Vergabeverfahren über die Erfassung, den 

Transport und die Verwertung von Bauschutt durch. Der Zuschlag wurde noch nicht 

erteilt. Es ist mit erheblichen Kostensteigerungen zu rechnen. 

Dem Ansatz liegen die Mengen 2025 (4.445 t) zugrunde. 

 

Ansatz für 2026: 650.000 € 

 
3.1.2.21 Abschreibungen 

Die Höhe der Abschreibung des Anlagevermögens basiert auf den 

Abschreibungswerten, die mit dem Finanzamt Ingolstadt abgestimmt wurden und 

der Gebührenkalkulation für die Jahre 2026- 2028 vom BKPV. 

 

Ansatz für 2026: 465.000 € 

 

3.1.2.22 Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 

 

Der Ansatz für 2026 basiert auf dem Ergebnis 2024. 

 

Ansatz für 2026: 40.000 € 
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3.2 Vermögensplan 

3.2.1  Ausgaben 

 
3.2.1.1  Investitionsmaßnahmen 

In 2026 werden für Bauvorhaben an den gemeindlichen Wertstoffhöfen bzw. 

Annahmestellen für pflanzliche Gartenabfälle Investitionen i.H.v. 500.000 € 

(Klärbecken Reichertshofen, Gartenabfallsammelstelle Reichertshofen) angesetzt. 

  

Ansatz für 2026: 500.000 € 

 

3.2.1.2  Büroausstattung  

 

Ansatz für 2026: 20.000 € 

 

3.2.1.3  IT, Betriebsausstattung etc. 

 

1. Ersatzbeschaffung IT-Ausstattung 

2. Software 

 

Ansatz für 2026: 40.000 € 

 

3.2.1.4 Geringfügige Wirtschaftsgüter 

 Ersatz- bzw. Ergänzungsbeschaffungen von Sammelbehältnissen i.H.v. 

ca.  75.000 € im Vorjahr. 

 

Ansatz für 2026: 80.000 € 
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4. Zusammenfassung 

 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 für den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 

Landkreises Pfaffenhofen an der Ilm wurde nach dem Grundsatz der 

Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit erstellt. 

Den Ansätzen für die Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2026 liegen realistische 

Hochrechnungen bzw. plausible Schätzungen auf der Grundlage des Ergebnisses 

des Wirtschaftsjahres 2025 sowie die voraussichtlich anfallenden Kosten für 

geplante Investitionsmaßnahmen zugrunde.  

Auf der Grundlage der vom BKPV durchgeführten Gebührenkalkulation beschloss 

der Kreistag in seiner Sitzung am 08.12.2025 eine Erhöhung der 

Abfallentsorgungsgebühr mit Wirkung ab dem 01.01.2026 (Kalkulationszeitraum 

01.01.2026 bis 31.12.2028). Die Gebührensteigerung beträgt bei einem 80 l 

Restabfallbehälter (Regelbehältnis) ca. 2,47 %. 

 

Im kommunalen Bereich decken die erzielten Einnahmen die prognostizierten 

Ausgaben, so dass ein Jahresgewinn von 759.000 € prognostiziert wird.  

 

Im gewerblichen Bereich (BgA) – Vereinbarungen mit dualen Systemen und Option 

zur Eigenvermarktung beim Vollzug des ElektroG - decken die zu erzielenden 

Erlöse für die Vermarktung von PPK und Elektroaltgeräte die dem AWP hierfür 

anfallenden Aufwendungen nicht, so dass ein Jahresfehlbetrag von 587.000 € 

prognostiziert wird. 

 

Pfaffenhofen a.d.Ilm, 04.03.2026 

 

Elke Müller 

Werkleiterin  
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B Anlagen zum Wirtschaftsplan 2026 
 
5. Finanzplan für das Wirtschaftsjahr 2026 
 

Finanzplan des Abfallwirtschaftsbetriebes Pfaffenhofen a.d.Ilm (§17 EBV) für 2026 

Übersicht für die Entwicklung der Ausgaben 

und der Deckungsmittel des Vermögensplanes 

lfd. 
Nr. 

Bezeichnung 2026 2027 2028 2029 2030 Gesamt 

  Einnahmen (Mittelherkunft) € € € € € € 

1. Zuführung zum Stammkapital 0 0 0 0 0 0 

2. 
Zuführung zu Rücklagen 
abzüglich Entnahmen 

0 0 0 0 0 0 

3. 
Zuführung an langfristigen 
Rückstellungen 

0 0 0 0 0 0 

4. 
Zuführung an Sonderposten 
mit Rücklagenanteil 

0 0 0 0 0 0 

5. 
Abschreibungen u. 
Anlagenabgänge 

465.000 430.000 400.000 370.000 500.000 2.165.000 

  Zwischensumme 465.000 430.000 400.000 370.000 500.000 2.165.000 

6. 
Zuschüsse 
Nutzungsberechtigter 

0 0 0 0 0 0 

7. Rückflüsse aus Darlehen 0 0 0 0 0 0 

8. 
Kredite vom Landkreis            
von Dritten 

0 0 0 0 0 0 

9. 
Abbau flüssiger Mittel 
(Festgeldanlagen) 

0 0 0 0 0 0 

10. 
Abbau flüssiger Mittel für 
Investitionen 

0 0 0 0 0 0 

11. Sonstige Einnahmen 0 0 0 0 0 0 

12. Einnahmen insgesamt 465.000 430.000 400.000 370.000 500.000 2.165.000 

  
Ausgaben 
(Mittelverwendung) 

            

1. Sachanlagen            

1.1 gegebene Zuschüsse 500.000 100.000 100.000 2.000.000 500.000 3.200.000 

1.2 Deponie Eberstetten 0 0 0 0 0 0 

1.3 Grundstücke, Bauten 0 0 0 0 0 0 

1.4 Sozialkaufhaus 0 0 0 0 0 0 

1.5 Geringfügige Wirtschaftsgüter 80.000 80.000 80.000 80.000 80.000 400.000 

1.6 Betriebsausstattung 40.000 40.000 30.000 20.000 20.000 150.000 

1.7 Büroausstattung 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 100.000 

1.8 Firmenfahrzeug 0 0 0 0 0 0 

  Gesamtinvestitionen 640.000 240.000 230.000 2.120.000 620.000 3.850.000 

2. Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0 

3. Tilgung von Krediten 0 0 0 0 0 0 

4. Ausgaben insgesamt 640.000 240.000 230.000 2.120.000 620.000 3.850.000 
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6. Stellenplan (Auszug) für das Wirtschaftsjahr 2026 
Stellenplan  
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm 
 
1. Beamte 
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Stellenplan 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm 
 
2. Arbeitnehmer, soweit nicht Sozial- oder Erziehungsdienst  
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7. Erfolgsplan - Auflistung der Einzelpositionen für das Wirtschaftsjahr 2026 

 
 

Erfolgsplan 
   

Lfd. 
Nr. 

KoSt Bezeichnung Planansatz 
 

Ergebnis 
Jahres- 
rechnung    

2026 2025 2024    
€ € € 

1. 
 

Umsatzerlöse      13.632.000         13.066.000        13.188.876   
1100 Abfallbeseitigungsgebühren 

Restmüll-/ Windelsäcke u. 
Verbrauch aus Rückstellung 

     11.650.000         10.900.000        10.618.619  

 
1110 Vermarktung E-Schrott             80.000              100.000               98.754   

1131 - 
1132 

Vermarktung Altmetall           300.000              380.000             379.118  

 
1150 Altholz                     -                         -                 35.669   

406000 Verdichtungsleistungen 
Gerätebatterien 

                    -                         -                         -    

 
1140 Vermarktung Alttextilien             40.000              140.000             297.871   
1160-
1166 

Vermarktung Altpapier hoheitl.           585.000              550.000             596.126  

 
1202 Kunststoffabfälle                     -                         -                        60    

Summe      12.655.000         12.070.000        12.026.217   
2240 Vermarktung Altpapier gewerbl.           815.000              835.000             853.558   
2220 Glas (duale Systeme) 

(Depotcontainerstandorte) 
          162.000              161.000             163.829  

 
2230 LVP (duale Systeme) 

(Mitbenutzung WH) 
                    -                         -               145.332  

  
Summe           977.000              996.000          1.162.719  

2. 
 

Sonstige Erträge             15.000                20.000               99.917  

3. 
 

Zinsen             75.000                75.000               75.338    
Erträge gesamt      13.722.000         13.161.000        13.364.191  
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Erfolgsplan 
   

Lfd. 
Nr. 

KoSt Bezeichnung Planansatz 
 

Ergebnis 
Jahres- 
rechnung    

2026 2025 2024    
€ € € 

4. 
 

Materialaufwand 11.625.000        11.110.000  10.961.734  
1100 Abfallentsorgung        3.050.000           3.000.000          3.060.384   
1150 Altholz           250.000              190.000             189.052   
1110 E-Schrott           100.000                70.000               99.720   
1300 Bauschutt           650.000              600.000             605.571   
1201 

(1202) 
Sperrmüll           530.000              570.000             570.643  

 
1202 Nichtverpackungskunststoffe             65.000                       -                         -     
1131 Altmetall/Autobatterien             75.000                75.000               76.581   
1140 Alttextilien           250.000              200.000             189.378   

1160 u. 
1166 

Altpapier hoheitlich           725.000              725.000             688.240  

 
1170 Bioabfälle        1.900.000           1.900.000          1.820.447   
1400 Grüngut mit 

Gartenabfallsammelstellen (abgzl. 
AfA) 

       1.200.000           1.000.000             991.665  

 
1180 Problemabfall           140.000              145.000             145.536   
1190 Speiseöl u. -fett 

 
                     -                   3.161   

1700 Ramadama           110.000              100.000               96.809   
1800 Sozialkaufhaus             80.000                70.000               42.615  

 
1900 Deponie ((Abwicklung erst im 2.HJ)           105.000              105.000             104.475  

 
3101-
3120 

Wertstoffhöfe hoheitl. Nutzung 
(abzgl. AfA) 

       1.200.000           1.200.000          1.005.972  

 
2220 Altglas / Wertstoffinseln           145.000              110.000             112.292   
3101-
3120 

Wertstoffhöfe gewerbl. Nutzung 
(abzgl. AfA) 

          500.000              500.000             517.502  

 
2240 Altpapier gewerblich           550.000              550.000             641.693  

5. 
 

Abschreibungen           465.000              710.000             603.822  

6. 
 

Personalaufwand (Löhne, 
Gehälter, Sozial) 

       1.200.000           1.260.000          1.174.169  

7. 
 

Sonst. betr. Aufwendungen           300.000              300.000             424.528   
4100-

660010 
Verwaltungs- u. 
Betriebskosten/Öffentlichkeitsarbeit 

          300.000              300.000             424.528  

8. 
 

Zinsen u. ähnliche 
Aufwendungen 

            40.000                40.000               42.931  

  
Aufwendungen gesamt      13.630.000         13.420.000        13.207.184  
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1. Rechtsgrundlagen, Aufbau des Betriebes 

 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm (AWP) wird durch Beschluss des 

Kreistages vom 24.05.2000 seit dem 01.01.2001 als Eigenbetrieb nach Art. 76 der Landkreisordnung 

(LKrO) und des § 1 der Eigenbetriebsverordnung (EBV) geführt. Er unterliegt den Vorschriften der EBV. 

Der AWP ist beim Handelsregister A des Amtsgerichts Ingolstadt unter HRA 170252 eingetragen. 

 

Die Angelegenheiten des AWP sind in der Betriebssatzung vom 24.07.2000, in Kraft seit 01.01.2001, 

zuletzt geändert mit Kreistagsbeschluss vom 16.12.2013, geregelt. Dem AWP obliegen die Aufgaben 

der kommunalen Abfallwirtschaft im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm. Er nimmt ferner die Rechte und 

Pflichten aus der Beteiligung des Landkreises an der Müllverwertungsanlage Ingolstadt (MVA) wahr. 

Hierzu gehören im Rahmen der jeweils gültigen gesetzlichen und untergesetzlichen Regelungswerke 

sowie der vertraglichen Vereinbarungen auch die Errichtung, der Betrieb und die Unterhaltung der dazu 

erforderlichen Anlagen. 

Die für die Angelegenheiten des Abfallwirtschaftsbetriebes zuständigen Organe sind  

der Kreistag,  

der Werkausschuss,  

der Landrat und  

die Werkleitung. 

Die Werkleitung, die dem Werkleiter obliegt, führt die laufenden Geschäfte. 

 

Die Rechtsbeziehungen zu den Benutzern der Einrichtungen sind in der Satzung über die Vermeidung, 

die Verwertung und die sonstige Entsorgung von Abfällen im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 

(Abfallwirtschaftssatzung -AbfWS-) vom 13.12.2001, in Kraft seit 01.01.2022, sowie 1. Änderung der 

Satzung vom 12.12.2022, in Kraft seit 01.01.2023 und 2. Änderung der Satzung vom 09.12.2024, in 

Kraft seit 01.07.2024, geregelt. 

 

Die Gebühren für die öffentliche Abfallbeseitigung sind in der Gebührensatzung des Landkreises 

Pfaffenhofen a. d. Ilm (Abfallentsorgungsgebührensatzung - AbfEGS) vom 12.12.2022, in Kraft seit 

01.01.2023, geregelt. 

 

2. Wirtschaftsbericht 

2.1 Gesamtwirtschaftliche und branchenwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt (BIP) war im Jahr 2024 nach ersten Berechnungen des 

Statistischen Bundesamtes (Destatis) um 0,2 % niedriger als im Vorjahr. Kalenderbereinigt betrug der 

Rückgang der Wirtschaftsleistung in Deutschland ebenfalls 0,2 %. Konjunkturelle und strukturelle 

Belastungen standen im Jahr 2024 einer besseren wirtschaftlichen Entwicklung im Wege. Dazu zählen 
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zunehmende Konkurrenz für die deutsche Exportwirtschaft auf wichtigen Absatzmärkten, hohe 

Energiekosten, ein nach wie vor erhöhtes Zinsniveau, aber auch unsichere wirtschaftliche Aussichten. 

In diesem Umfeld schrumpfte die deutsche Wirtschaft im Jahr 2024 erneut. (Pressemitteilung des 

Statistisches Bundesamt vom 15.01.2025 – 019/25) 

 

Branchenwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Durchgeführte Ausschreibungen in den vergangenen Jahren zeigten, dass aufgrund der negativen 

Marktentwicklungen mit einem Rückgang der Verwertungserlöse zu rechnen ist. 

Angesichts der Entwicklung der Energie- und Personalkosten und der Auslastung der Unternehmer ist 

mit erheblichen Kostensteigerungen zu rechnen.  

 

Image und Beschwerdequote 

Die Akzeptanz des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWP) in der Bevölkerung ist konstant gut. Dies wurde im 

Jahr 2023 durch die Gebührenerhöhung nicht getrübt. Trotz einer Erhöhung der Gebühren um fast 27% 

zum 01.01 2023 ging kein Widerspruch bei ca. 36.000 versandten Bescheiden ein. 

Dank der Bürgerservicestelle werden Beschwerden bezüglich Tonnenleerungen usw. unverzüglich 

abgearbeitet. 

 

Beschaffungs- und Absatzmarkt 

Gemäß der Betriebssatzung besteht Anschluss- und Benutzungszwang. Die Erhöhung der Anzahl der 

Tonnen lässt sich auf den stetigen Zuwachs der Bevölkerung im Landkreis zurückführen. Ferner finden 

regelmäßige Kontrollen des Anschlusszwangs statt. 

Im Wirtschaftsjahr 2024 konnte der Abfallwirtschaftsbetrieb die ordnungsgemäße Abfallentsorgung des 

Landkreises jederzeit sicherstellen. Die dem Eigenbetrieb übertragenen Aufgaben wurden voll erfüllt. 

 

2.2 Geschäftsverlauf, Wettbewerbssituation und Marktstellung des Unternehmens 

 

Die Betätigung des AWP erstreckt sich auf die in Art. 1 des Bayerischen Abfallwirtschaftsgesetzes 

(BayAbfG) genannten Ziele der Abfallwirtschaft „Abfallvermeidung, Vorbereitung zur 

Wiederverwendung, stoffliche Verwertung (Recycling), sonstige Verwertung, Beseitigung“. 

Das Entsorgungsgebiet umfasst den gesamten Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm mit 129.918 

Einwohnern (Stand 30.06.2024 auf BasisZensus2022). 

Im Rahmen eines Bringsystems betreibt der AWP Wertstoffhöfe, Gartenabfallsammelstellen und 

Wertstoffinseln in den Gemeinden des Landkreises sowie eine zentrale Hausratsammelstelle. 

Alle Sammel- und Entsorgungsaktivitäten sind grundsätzlich einzelvertraglich mit privaten 

Entsorgungsfirmen geregelt. Zweimal im Jahr findet an 19 Standorten eine landkreisweite 

Problemabfallsammlung statt. 
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Die Behandlung und Ablagerung der Abfälle zur Beseitigung wird über die Müllverwertungsanlage 

Ingolstadt durchgeführt. Der Landkreis ist Mitglied beim Zweckverband Müllverwertungsanlage 

Ingolstadt. 

2024 bestanden mit folgenden Partnern Verträge mit einem entsprechend hohen Auftragsvolumen: 

Anschrift Gegenstand Auftragsvolumen, €/a 

Heinz GmbH & Co.KG, Moosburg Sammlung und Transport von 

Bioabfällen, Altpapier, Restabfällen, 

Sperrmüll, Problemabfall 

4.368.000 

Gigler GmbH, Schrobenhausen Erfassung, Transport, Sortierung E-

Schrott (SG1,3),  

33.000 

 

Fa. Högl, 

Volkenschwand 

Übernahme und Verwertung Bioabfällen, 637.000 

Demmel Sixtus, 

Wolnzach 

Erfassen und Verwerten Gartenabfällen.  672.000 

MAD, München Sammlung und Transport PPK von 

Sortieran. zu Verwertungsanlage 

Verwertung PPK, Erlös 

135.000 

  

-819.000 

Hechinger GmbH, Pfaffenhofen Annahme von pflanzlichen 

Gartenabfällen, Bauschutt  

774.000 

 

Hammerschmid GbR, 

Pfaffenhofen 

Annahme und Verwertung von pflanzl. 

Gartenabfällen 

29.000 

Schenker GmbH, Niernsdorf 

 

Erfassung und Verwertung von 

Nichtverpackungskunststoffen 

24.000 

Thyssen Dück GmbH & Co.KG Erlös Altmetall, Autobatterien 

Erfassung/Transport/Umladestelle 

Altmetall 

-377.000 

83.000 

Koslow GmbH & CoKG, Landshut Erfassung, Transport E-Schrott  

 

Erlöse SG45 

77.000 

 

-99.000 

FWS GmbH Sammlung und Vermarktung Alttextilien 

Logistik Alttextilien 

-298.000 

189.000 

Alfa Recycling Erfassung u. Transport Altholz 

Erlös Altholz 

190.000 

-36.000 
 

SG=Sammelgruppen Elektroaltgeräte 

 

Nebenentgeltvereinbarungen (Kostenbeteiligung an Abfallberatung und Kostenbeteiligung Stellflächen 

von Sammelgroßbehältern) für den Zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2024 mit den dualen Systemen 

wurde im Mai 2022 geschlossen. Die Vereinbarung über die Mitbenutzung von Wertstoffhöfen wurde 

im Oktober 2022 für den Zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2023 geschlossen und im April 2024 bis 

30.06.2024 verlängert. Durch Einführung der gelben Tonne im Holsystem entfällt das 

Mitbenutzungsentgelt ab 01.07.2024. Die Mitbenutzung der PPK Sammelstruktur wurde neu 

geschlossen für den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2024. 
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Der Eigenbetrieb AWP, als haushaltsmäßiger Träger der Abfallwirtschaft im Landkreis Pfaffenhofen, ist 

als Eigenbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen an der Ilm überwiegend auf Gebühreneinnahmen  

(ca. 82 % der Umsatzerlöse) angewiesen. Er kann im Gegensatz zu Gebietskörperschaften nicht auf 

„allgemeine Mittel“ ausweichen. Nach dem Verursacherprinzip erzielt der AWP daher seine Erlöse 

überwiegend über Benutzungsgebühren auf Grundlage seiner Satzungen. 

Zu diesen Umsätzen kommen Erlöse aus der Vermarktung von Abfällen zur Verwertung (Altmetall, 

PPK, Autobatterien, E-Schrott, Alttextilien) hinzu. Aus der Mitbenutzung der Sammeleinrichtungen des 

AWP durch die Dualen Systeme konnten Erlöse erzielt werden. 

Die Erlöse aus den Hausmüllgebühren aufgrund des bestehenden Anschluss- und 

Überlassungszwanges bei Abfällen zur Beseitigung hängen in erster Linie von der Anzahl und dem 

Volumen der auf den jeweiligen Grundstücken vorgehaltenen Restabfallbehälter ab. 

 

 
Die Abfallgebühren für einen 5-Personen-Haushalt (80 l-Restabfalltonne) betragen seit 01.01.2023 im 

Landkreis Pfaffenhofen 179,40 €/a bei 14-täglicher Leerung. Die Abfallgebühren wurden zum 

01.01.2023 um ca. 26,8 % erhöht. 

Dem Ansatz im Wirtschaftsplan 2024 liegen die in 2024 gültigen Gebühren sowie die Behälterzahlen 

zum Ende des Jahres 2023 zugrunde. 

Bei den grundsätzlich anschlusspflichtigen Gewerbebetrieben hat sich der Trend, private Entsorger mit 

dem Einsammeln und Befördern der Abfälle zur Beseitigung zu beauftragen, fortgesetzt. 
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2.3 Wirtschaftliche Verhältnisse 

 

2.3.1 Bilanzaufbau 

 

 31.12.2023 31.12.2024     

 T€ % T€ % 

Aktivseite     

Langfristig      

Immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen 

4.196 

 

46  3.860  44 

Mittelfristig     

Forderungen 2.527 28 3.071 35 

Kurzfristig     

Vorräte        8        1    5     0 

Forderungen 435 4       427     5 

Flüssige Mittel 1.923 21  1.464   16 

 2.366 26 1.896   21 

Summe 9.089 100 8.827 100 

Passivseite     

Langfristig     

Eigenkapital 3.809 42   3.583 41 

Pensionsrückstellungen 2.017   22     2.018 23 

Beihilferückstellungen       397       4       366       4 

     

 6.223 68  5.967   68 

Kurzfristig     

Verbindlichkeiten   2.866 32 2.860   32 

        

Summe 9.089 100 8.827 100 

 

 

Die Bilanzsumme verringerte sich im Jahr 2024 um 262 T€ oder 2,96 % auf 8.827 Mio €. 

Die Eigenkapitalquote betrug 41 % zum 31.12.2024. 

Die langfristig zur Verfügung stehenden Vermögensgegenstände waren durch das Eigenkapital und 

langfristige Mittel vollständig gedeckt. 
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2.3.2 Finanzlage 

 

 T€ T€ % 

Mittelherkunft    

Selbstfinanzierung    

Jahresergebnis -226   

Anlageabschreibungen und -abgänge 603   

Restbuchwerte Anlagenabgänge 0   

Zuführung/Auflösung    

- Pensionsrückstellung 1   

- Beihilferückstellung      7   

  385 45 

Vermögensumschichtung    

Mehrung Verbindlichkeiten    

Minderung Vorräte 3   

Minderung flüssige Mittel 459        462     55 

Summe Mittelherkunft  847 100 

    

Mittelverwendung    

Vermögensbildung    

Anlageinvestitionen 267   

Mehrung kurzfristiger Forderungen 537 804 95 

Schuldentilgung    

Minderung langfristiger Rückstellungen 38   

Abnahme kurzfristiger Verbindlichkeiten  5 43 5 

Summe Mittelverwendung  847 100 

 

 

Aus der Selbstfinanzierung standen dem Abfallwirtschaftsbetrieb im Jahre 2024 385 T€ zur Verfügung. 

Der restliche Mittelbedarf wurde durch Vermögensumschichtung abgedeckt.  
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2.3.2.1 Investitionen  

Zum Vermögen des AWP gehören keine Grundstücke oder grundstücksgleichen Rechte. 

Investitionsübersicht      
Anlagenzugänge    267.262 

Lizenzen   1.003  

     
Gartenabfallsammelstellen   0  
     

Wertstoffhöfe   8.568  

 Sonstige BGA 8.568   

Anlagen im Bau   0  

     

Betriebs- und Geschäftsausstattung  176.123  

 Hardware 10.559   
 Sprinter 31.144   

 LWL Erschließung 131.351   

 Telefonanlage 2.816   

 Büroeinrichtung  253   

GWG   81.568  

     
 

 

In 2024 fielen 267.262 € an Investitionen an. Die Gesamtausgaben im Vermögensplan liegen damit um 

612.738 € unter dem Ansatz i. H. v. 880.000 €.   
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2.3.2.2 Finanzierungsverhältnisse, Liquidität 

Alle Investitionen wurden ohne Aufnahme von Krediten finanziert. Die Liquidität war immer gegeben. 

Dem AWP verbleibt damit auch für künftige Vorhaben ein guter Finanzierungsspielraum. 

2.3.3 Ertragslage 

 2023 2023 2024 2024 

 T€ % T€ % 

Materialaufwand 9.643 80 11.059    82 

Löhne und Gehälter 759 6 872      7 

Sozialabgaben, Altersversorgung und 

Unterstützung 
267 2 302 2 

Abschreibungen 624 5 604      4 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 787 7 709     5 

Betriebliche Aufwendungen 12.080 100 13.546   100 

Umsatzerlöse         

 Gebühren  10.661 90 10.864   82 

   abzgl. Zuführung Rückstellung GÜD -1.321 -11 -245   -2 

 Einnahmen DSD 1.219 10 1.163    9 

 Wertstoffvermarktung sonstige 

   Umsatzerlöse 
1.250 10 1.406 10 

Sonstige betriebliche Erträge 102 1 99     1 

Betriebserträge 11.911 100 13.287 100 

  Betriebsergebnis               - 169      -259  

Zinserträge 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Zinsergebnis 

Steuern vom Einkommen/Ertrag 

Sonstige Steuern 

36 

41 

 -5 

0 

0 

 

        75 

42 

       -33 

0 

0 

 

Jahresergebnis                                                                                           -174      -226  

 

Den Aufwendungen von 13.546 T€ stehen 13.287 T€ Erträge gegenüber, so dass sich ein 

Betriebsergebnis im Jahr 2024 von - 259 T€ ergibt. Unter Berücksichtigung des Zinsergebnisses 

errechnet sich 2024 ein Jahresverlust von 226 T€. Das Gesamtergebnis setzt sich aus dem 

Jahresgewinn im hoheitlichen Bereich (196 T€) und dem Jahresverlust im gewerblichen Bereich  

(422 T€) zusammen. 

Im Jahr 2024 ist der Geschäftsverlauf insgesamt als ausreichend zu beurteilen.  
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Umsatzerlöse mittels Mengen- und Tarifstatistik 

 

    2023     2024   

  € t € / t € t € / t 
Abfall z. Beseitigung und 
Verwertung             

Abfallentsorgungsgebühren 10.660.904 49.305 216 10.864.119 55.550 196 

              

Abfall zur Verwertung             
Gesamte 
Verwertungserlöse 1.250.490 11.386 110 1.405.857 12.026 117 

davon             

Altmetall, Autobatterien 344.277 1.174 293 377.377 1.316 287 
Papier/Pappe/Kartonagen 
hoheitlich 337.564 5.133 66 596.126 5.212 114 

Alttextilien 359.657 541 665 297.871 430 693 

Altholz 118.970 3.287 36 35.669 3.627 10 
Sonstige (E-Schrott, Toner, 
Trockenbatterien) 90.022 1.251 72 98.814 1.441       69 

              

Erlöse Duale Systeme 1.219.069     1.162.719    

davon       
Papier/Pappe/Kartonagen 
gewerblich 168.103 2.644 64 245.421 2.684 91 

 Wertstoffinseln 162.962     163.829     

Wertstoffhöfe 289.126   145.332   

Mitbenutzung PPK 598.878   608.137   

       
Veränderung 
Gebührenüberdeckung -1.321.300     -245.500     

              

SUMME 11.809.163 63.335   13.187.195 70.260   

 

 

Bei Abfall zur Verwertung wurden nur die Fraktionen aufgeführt, bei denen im Jahr 2024 

Verwertungserlöse erzielt wurden. Eigenvermarktung von E-Schrott besteht für die Sammelgruppen 4 

und 5. 
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Mengenstatistik 

 

 

  

  2023 2024 
Veränderung in 
t 

Veränderung 
% 

   t  t     

Abfall zur Beseitigung (Deponie, 
MVA) 14.910 15.302 392 2,63 

          

Hausmüll  14.910 15.302 392 2,63 

          

Abfälle zur Verwertung 48.425 54.958 6.706 13,9 

          

Bauschutt  4.290 4.496 206 4,8 

Alttextilien 541 430 -111 -20,52 

Sperrmüll/Kunststoffabfälle  3.441 3.654 213 6,19 

Hochwasserabfälle  2.832 2.832 0,0 

pflanzliche Gartenabfälle 19.967 22.096 2.129 10,66 

Biomüll 6.635 7.083 448 6,75 

Altmetall (Schrott), Autobatterien 1.174 1.316 142 12,10 

Trockenbatterien 29 36 7 24,62 

Ramadama 31 42 11 35,48 

E-Schrott incl. Weiße Ware 1.222 1.405 183 14,99 

Altholz 3.287 3.627 513 16,47 

PPK  7.776 7.896 120 1,54 

Problemabfälle 32 45 13 40,63 

         

 63.335 70.260 7.098 11,24 



Anlage 2 Blatt 13 
 

 

2.3.3.1 Rentabilität 

Obwohl Nebenentgeltvereinbarungen (Mitbenutzung Wertstoffhöfe, Kostenbeteiligung an 

Abfallberatung und Kostenbeteiligung Stellflächen von Sammelgroßbehältern) und eine 

Kostenbeteiligung für die PPK Mitbenutzung vorliegen, decken die Erlöse im gewerblichen Bereich die 

Aufwendungen nicht.  

 

2.4 Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren 

Wesentlich für den Erfolg eines Unternehmens sind die Mitarbeiter. Diese werden nach den Regeln 

des öffentlichen Dienstes vergütet. Die Fluktuation ist als niedrig zu bezeichnen. Die Mitarbeiter 

identifizieren sich mit ihrem Betrieb. Die Betriebszugehörigkeit ist daher langfristig. 

 

2.4.1 Entwicklung des Personalstands inkl. Werkleitung (in Vollzeitstellen): 

 

01.01.2024 Zugang Abgang 31.12.2024 

14,45 1,0 0,0 15,45 

 

2.4.2 Entwicklung des Personalaufwands: 

 

 2023 2024 

   

Entgelt 758.542 871.679 

Soziale Abgaben 151.289 179.562 

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung 115.791 

1.025.622 

122.927 

1.174.168 

 

Die Entgelte steigerten sich um 148.546 €. Die ist zurückzuführen auf tarifliche Steigerungen und 

Inflationsausgleichszahlungen, welche steuer- und sozialversicherungsfrei sind. Ferner wurde die 

Stelle des Abfallberaters ab Mai 2024 wegen Einarbeitung doppelt besetzt. 
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2.5 Entwicklung des Eigenkapitals  

 

Stammkapital    

    

  Stand 01.01.2024   400.000,00 € 

  Zugang   0,00 € 

  Stand 31.12.2024   400.000,00 € 

    

Allgemeine Rücklage    

    

  Stand 01.01.2024   3.941.587,74 € 

  Zugang   0,00 €  

  Entnahme   0,00 €  

  Stand 31.12.2024   3.941.587,74 € 

    

    

Gewinn/Verlust    

    

  Stand 01.01.2024   -532.465,55 € 

  Entnahme    

  Gewinnverwendungsbeschluss   0,00 €  

    

    

    

  Zugang  -226.321,41  

  Jahresergebnis 2024 hoheitlich 196.651,01   

  Jahresergebnis 2024 gewerblich -422.972,42   

    

  Stand 31.12.2024   -758.786,96 € 
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2.6 Entwicklung der Rückstellungen  

 

             

  Stand Verbrauch Auflösung Zuführung 2024 Stand 

  01.01.24 2024 2024 Aufwand Zinsen 31.12.24 

              

              

Pensionsrückstellungen 2.017.159,00 0,00 35.125,00 0,00 36.074,00 2.018.108,00 

Altzusagen  899.113,00  0,00  15.397,00  0,00  16.085,00  899.801,00 

Neuzusagen 1.118.046,00 0,00 19.728,00 0,00 19.989,00 1.118.307,00 

       

Steuerrückstellungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

              

              

Gebührenüberdeckung 1.321.300,00 0,00 0,00 245.500,00 0,00 1.566.800,00 

innbetr. Aufwand JA 6.946,50 6.946,50 0,00 7.026,60 0,00 7.026,60 

Resturlaub  57.559,62 57.559,62 0,00 93.600,66 0,00 93.600,66 

Gleitzeitguthaben  13.661,00 13.661,00 0,00 15.209,91 0,00 15.209,91 

Aufbewahrungspflicht 5.280,00 960,00 0,00 960,00 0,00 5.280,00 

Beihilferückstellung 397.317,00 38.158,00 0,00 0,00 6.857,00 366.016,00 

Jahresabschluss 24.205,00 24.205,00 0,00 27.218,00 0,00 27.218,00 

             

Sonstige Rückstellungen 1.826.269,12 141.490,12 0,00 389.515,17 6.857,00 2.081.151,17 

              

              

insgesamt 3.843.428,12 141.490,12 35.125,00 389.515,17 42.931,00 4.099.259,17 
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3. Abschließende Beurteilung der Lage des Eigenbetriebs 

Die wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebs wird nach den zum heutigen Stichtag vorliegenden 

Informationen unter der Berücksichtigung der Aufgabenstellung als gut eingeschätzt. Entgegen der 

Prognose im Wirtschaftsplan ist es im Jahr 2024 nicht gelungen, ein positives Unternehmensergebnis 

zu erzielen. 

 

3.1 Chancen und Risiken 

Folgende Chancen und Risiken können auf die künftige Entwicklung einwirken: 

 Mengenrisiko: Steigende Abfallmengen können jederzeit entsorgt werden, da die Kapazitäten 

der jeweiligen Anlagen, insbesondere der MVA des Zweckverbandes Müllverwertungsanlage 

Ingolstadt, ausreichend bemessen sind. In 2024 sind die Abfallmengen aufgrund des 

Hochwasserereignisses im Juni stark gestiegen.  

 Finanzielle Risiken: Kostenrisiken bestehen grundsätzlich nicht, da der AWP 

Kostensteigerungen über entsprechende Gebührenkalkulationen bewältigen kann. Eine 

Vereinbarung mit den dualen Systemen regelt die Kostenbeteiligung der Mitbenutzung PPK bis 

31.12.2027. Bezüglich der Entsorgung von Verkaufsverpackungen (Glas, LVP) regelt eine 

Nebenentgeltvereinbarung (Mitbenutzung Wertstoffhöfe, Mitbenutzung Sammelgroßbehälter 

und Abfallberatung) die Erlöse bis 2027, Mitbenutzung der Wertstoffhöfe bis 30.06.2024. 

 Strategische Risiken: Eine strategische Änderung des Eigenbetriebs ist nicht zu erwarten. Eine 

eigene Durchführung der Sammelleistungen ist nicht beabsichtigt. 

 Markt- und Marktpreisrisiken: Die Tendenz zu niedrigeren Erlösen und höheren Entgelten bei 

Ausschreibungen setzt sich aufgrund steigender Energie- Transport- und Personalkosten fort. 

Erhebliche Preissteigerungen für Kraftstoffe, Energie und Maut führen zu 

Preisanpassungsbegehren der Unternehmer. 

 Personalrisiken: Die Personalstärke des Eigenbetriebs ist gering, so dass Abgänge, Ausfälle 

und Auszeiten nicht einfach zu kompensieren sind. 

 IT- Risiken: Die jederzeitige Verfügbarkeit unserer Informationstechnologie ist insbesondere 

aufgrund des automatisierten Prozess- und Veranlagungswesen von großer Bedeutung. Eine 

Betreuung erfolgt zusätzlich durch Personal des Landratsamtes. 

 

Insgesamt wird das Risikopotential des Eigenbetriebes aufgrund des Anschluss- und 

Benutzungszwanges sowie der Festlegung kostendeckender Gebühren als niedrig eingestuft.   
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4. Prognose 
4.1 Geplante Investitionen 

 

Für die Errichtung von Sammelstellen für holzige Gartenabfälle im Rahmen der Modifizierung des 

Abfallwirtschaftskonzeptes zur Sammlung und Verwertung von pflanzlichen Gartenabfällen sowie zum 

Bau neuer Wertstoffhöfe wurden in den letzten Jahren hohe Investitionen getätigt. Für 2025 waren 

daher lediglich Sanierungen geplant. Aufgrund eines Brandes in Münchsmünster im Mai 2025 muss 

der Wertstoffhof neu errichtet werden.  

 

4.2 Kostenentwicklung 

Preisanpassungen aufgrund der Preisgleitklauseln in den Entsorgerverträgen führen zu 

Kostensteigerungen. So erhöhten sich die Kosten für Erfassung und Transport PPK um 5,88 % in 2025. 

Eine europaweite Ausschreibung bezüglich Übernahme, Transport und Verwertung von Bauschutt 

führte zu einer Erhöhung von ca. 100.000 € netto ab 01.01.2025 bei gleichbleibender Menge. 

 

4.3 Einführung gelbe Tonne im Holsystem 

Ab 01.07.2024 erfolgt die Sammlung von Leichtverpackungen (LVP) im Holsystem. Im Zuge dessen 

werden auf den Wertstoffhöfen kein LVP, Verpackungsstyropor und Dosen angenommen. Das 

Mitbenutzungsentgelt entfällt seitdem. Die frei werdenden Flächen stehen für die Ausweitung der 

Hartkunststoffsammlung und weitere EAR-Übergabestellen zur Verfügung.  

 

4.4 Hochwasser 

Am ersten Wochenende im Juni 2024 erreichte den Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ein sog. HQ extrem 

Hochwasser. Hiervon betroffen waren überwiegend die an der Paar anliegenden Gemeinden 

Hohenwart, Reichertshofen, Baar-Ebenhausen und Ortsteile von Manching. In den darauffolgenden 14 

Tagen ist es dem Abfallwirtschaftsbetrieb gelungen ca. 2.800 t Hochwassermüll mithilfe von 

Pressfahrzeugen, ebenerdigen Lagerflächen und Öffnung eines Wertstoffhofes in Ingolstadt über die 

Müllverbrennungsanlage in Mailing (MVA) zu entsorgen. 

 

Für das Wirtschaftsjahr 2025 ist zu prognostizieren, dass es der AWP – wie im Wirtschaftsplan 2025 

ausgewiesen- im hoheitlichen Bereich ein positives Unternehmensergebnis erzielen wird, im 

gewerblichem Bereich hingegen ein negatives Unternehmensergebnis. 

 

Pfaffenhofen a. d. Ilm, den 30.06.2025 

 

 

Elke Müller 

Werkleiterin 














































































